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v - e neuen Keichslayswahlen .
Bon Friedrich Weinhausen , M . d. N .

Die halbamtlichen Versicherungen , daß die Neuwahlen zum
^ ichstwg so bald als möglich anberaumt Werden sollen , kehren
^ "ner wieder . Es wird jetzt auch sehr ernstlich an dem neuen
^ chstegswahlgesetz gearbeitet . Und wenn man in politischen Krei -
^ im Lande aus die Reichstagswahlen zu sprechen kommt , so hört

in allen Parteilagern häusig . daß sie nicht länger hinausge¬
hoben werden sollten .
^ Nun ist es zweifellos richtig , daß die erste Hauptaufgabe der
Nationalversammlung , nach der sie auch den Namen trägt , mit der

^ erabschiodû g der Verfassung erledigt ist. Ganz so sicher ist es
nicht , ob auch die zweite Aufgabe , den Frieden zu schließen,

der Ratifizierung und Unterzeichnung des Versailler Schmach-
?^ tag «s beendet war . Es haben sich inzwischen mehr als einmal

e> den Verhandlungen Umstände ergeben , die wenigstens ein in -
Mzielleg Befragen der Nationalversammlung und eine Mitwirkung

Fraktionen bei den schweren Regierungsentscheidungen wün -
Henswert machten . Aber es besteht ja wohl die Aussicht , daß auch

Aufgabe in diesen Tagen als endgültig erledigt betrachtet
werden kann .
. Trotzdem ist die Frage , ob die Neuwahlen fetzt sofort erfolgen

»der gar . ob sie nicht schon längst hätten vollzogen werden iniis-
keineswegs so leicht hin mit ja zu beantworten , wie es vielfach

geschieht . ,
Die Verfassung gebende deutsche Nationalversammlung hat doch

. "hl unzweifelhaft die Hauptausgabc gehabt auf dem Trümmcr -
^ ufen des völligen Zusammenbruchs zunächst die Grundlagen einer

Zukunft Deutschlands zu legen . Zu diesen Grundlagen gehörte
die Verfassuna und der Friedensscbluß Dazu gehörte

nicht minder die Schaffung geordneter Zustände im Lande .
Rückführung »on Ordnung und Recht . Wiederbelebung von Arbeits -" 'k und Unternehmungsaeist . Wiedereinführung »on Leserlichkeit

Gesunder Finan ^wirtick' ast : das waren und sind die dringlichen
^ Kaben . ohne deren Lösung das Reich nicht bestehen und der
^

'
^ rausbau nick>t beginnen kann . Di « Losung dieser Aufgaben' ' ' " e ..spätere Sorge "

, fondern brennendste Aufgabe des Tages .
H

Di « deutsche Nationalversammlung hat sich diesen dringlichen
so

^ ^ chtungen von Aanfang an mit Eifer gewidmet . In unserer^ ^ uisreichen Zeit werden auch wichtige Vorgänge nur allzu
vergessen . Deshalb sei kurz daran erinnert , daß die National -

j ^ 'nlung samt der Regierung nach Weimar gehen mußte , weil
H ? -? lin ihre Existenz gefährdet war Dort mußte eine provisorische
h . ^ ^ung und ein provisorisches Heer geschaffen werden , dem Reiche

Tpitze zu geben , die aufgeregten Arbeitermasfen durch
en^ -^ litisch- Geseke und Maßnahmen zu beruhigen versucht , die
^ dgvltig « Organisation einer Wehrmacht bestimmt , die inneren
. nns >tvn « en des Reilbes und der ganze in Verwirrung gebrachte
yz

' " unKnpparat wiederhergestellt , die dauernde grundlegend «
^ " «ssunq beraten und beschlossen und die völlig zusammengebrochene

wieder zu ordnen begonnen werden ,
y. Zsifchen all diese wechselvollen . schwierigen und dringenden'Naben eine Reichstagswahl zu legen , wäre ganz unmöglich ge-
»er^

' ^ bst wenn man das Wahkerfahren von den National -
^ Ntmlungswahlen trotz seiner offenbar gewordenen Mängel un -

zz ^ ^^rt hätte übernehuen wollen , so fehlte einfach die Zeit zur
x?

^ tung und zur Durchführung der Wahlen . Sehr vi -?le Zeit -

verl
° ^ "̂ en garnicht . mit welcher Hetze ständig von der National¬

st, v .
""" lung gearbeitet werden mußte , wahrhaftig nicht aus Freude' °5em zermürbenden Automibiltempo der Beratungen , oder auf

eines einzelnen Rcgierungsdikta ' ors . sondern ans innerem
Ken

^ '^ ein Zwang der Dinge und Zustände an sich. Wer glaubt
ober -t-

^ ' ' daß es damit heute bester geworden ist ? Gewiß , es gibt
niz,

" gliche Beurteiler genug , die meinen , weil in den Straßen
st

' wehr KesÄ>osfen würde und die Eisenbahnen wieder führen . —
!-kw " ' cht «" ade jetzt wieder ? — sei das öffentliche Leben

^ w^ der normal und man könne deshalb jeden Tag Wahlen aus¬

schreiben . Aber zeigen nicht gerade so manche Vorgänge der letzten
Woche , daß es immer noch unter der glatten Oberfläche recht bewegt
zugeht ? Solang « der äußere Anstoß fehlt und nichts versäumt wird ,
um die Gemüter zu beruhigen , mag man wohl streiten , ob die Gegen¬
revolution von links oder von rechts her stärker drohe . Aber wer
will die Verantwortung dafür übernehmen , daß diese Streitfrage
auch weiterhin nur eine theoretische bliebe , wenn das Fieber der
Wahlleidenschast den ganzen deutschen Volkskörper wieder ergreift ?
Im Januar vorigen Jahres war die Agitation in Wahlversamm¬
lungen in vielen Teilen des deutschen Vaterlandes geradezu lebens¬
gefährlich . Glaubt jemand , daß es heute ruhiger abgehen würde
als damals ?

Aber es sprechen weitere wichtige Gründe gegen die sofortig «
Anberaumung von Reichstagsneuwah !«n . Aeußerlich müssen zunächst
einmal die neuen Grenzen des Reiches feststehen , che ckne endgültig «
WahlkreiseiiAeilUng geschaffen und ordnungsmäßig gewählt werden
kann . Darüber werden aber , wie man weiß , auch nach der Unter¬
zeichnung ^ des Friedens noch Wochen und Monate vergehen .

Bedeutsam ist auch folgende Erwägung : Die allmählich « Gesund¬
ung unseres staatspolitischen und wirtschaftspolitischen Lebens ver¬
langt dringend einen baldigen Abschluß der Steuergesetzgebung . Man
mag über die Steuerpolitik , die bisher von der Nationalversamm¬
lung unter Erzbergers Führung eingeschlagen worden ist. urteilen
wie man will : gewiß ist zur Beseitigung der inneren und äusseren
Beunruhigung und zur Verhinderung noch weiterer Steuerpflicht und
Wertevergeudung ein entschlossenes schnelles Arbeiten der Steuer¬
gesetzgebung notwendig . Frühere Wahlen hätten diese Arbeit um
viele Monate unterbrochen , und alsbaldige Wahlen würden einen
Torso der seitheri -?en , Arbeit und « ine Unsicherheit im geschäftlichenund privaten Erwerbsleben hervorbringen , die von den übelsten
Folgen sein müßten .

Es ist aber garnicht allein die Steuerpolitik , die erst beendet
sein muß . ob? Neuwahlen einsetzen können , sondern es ist die Not¬
wendigkeit überhaupt , prst einmal kläre Verhältnisse zu schaffen ,
welche sofortigen Neuwahlen entgegensteht . Das frühere Herrschafts¬
system hat solange die deutsche Politik bestimmt und das deutsche
Volk so « inseitig boein ^ ußt . daß eine wirkliche freie Volksent -
sck>eid " ng bei künftigen Wahlen erst mäa ^ich sein kann , wenn Licĥi
und Schatten einigermaßen gerecht verteilt sein wird . Das war bis -
ber noch nicht möglich . Es wurde nilbt n->ir durch die jahrzehnte¬
lange Gewöhnung an die alten VerbHltnisse , sondern auch dadurch
besonders erschwert , daß die neuen politischen Mächte ganz zu Un¬
recht verantwortlich für dl « traurigen Geaenwarts -ustände gemocht
werden , die doch nur eine Folg « des Zusammenbruchs sind , der von
den alten .fierrschaktsmächten verschuldet ist. Hi«r muß erst noch
niel Aukklärungsarb -' it oel - istet werden , ehe Aussicht auf gerechte
Volksentsch - idung möglich ist.

Damit soll keineswegs einer Verschiebung der weuen Wahlen
auf unabsehbare Zeit Linaus das Wort geredet werden . ? m Gegen¬
teil ! Schon um der allgemeine », Behauvtung wollen , daß die heu¬
tige Nationalversammlung den Volkswillen nicht mehr richtig zumAusdruik bringe , muß sobaki als möalich die Probe anfs Erempel
gemacht werden . Das ist mich die Ansicht der Mshrheitsparteien
und d "r Reichsregierunq .

Aber der Nachdrn »? liegt auf der Wenduni . .sobald als m?g-l ' ckt" ! Innerlich verfrühte und äußerlich unzulänalich vorbereitete
Wahlen können in heutigen ungeklärten Zeiten leicht den Bürger¬
krieg oder andres nicht wieder gutzumachendes Unheil zur Folge
baben . Da ^ sollten die parteipolitischen Gegner der heutigen Regie¬
rung und ihre ledialich verärgerten Mitläufer bedenken , wenn sie
ietzt ung -st"m nach Neuwahlen rufen . W -mn wirklich , wie sie sagen ,die geaenmärtiae Entwicklung kür sie arbeitete , so könnten sie ja doch
nur wünschen , daß man di « Wahl r » cht lange binaus 'chiebe ! Wenn
aber , was richtiger ist. die allwäbl ' che Gesu " dung der vaterländi¬
schen Verhältnisse l^najsam herauk nebt , so soll man die Neuwa ^^ n
nicht überstürzen . Das sväte Frsthiahr oder d-r frühe Sommer die¬
ses ? obres mag die geeignete Zeit fiir die Neuwahl des Reichs -
ta „q s» in .

« in KM uilö MlW .
"

aben? .̂ rlsruhc , , 7 , Jan . Det kaufmännisch Derein eröffnete altern
de- « ^ Eintrachtssaale seinen neuen Vortragszyklus . Das Thema
au? Imkers . Herrn Intendanten a . D Geheimrat M a r t e r st e i q
iNok

' ' uncken . bezweckte, bei der allaemeinen Unklarheit über die
?

^ unstrichtuna , in seiner Zuhörerichfft den G ' auben an eine
!>hen » Entwicklung — Hand in Hand mit .einem vaterländi -
in eg — u> weck«n und zu festigen : Des jüngste Deutschland

^ rbrei » ^ andern geeignet . Di » Art , wie er sich über sein Thema
»ie ». : . -^ e . » igte d« n großmgigen , von gereiftem Urteil getragenen

Beschauer und Durchdenker des geistigen Lebens unserer
Glinst . , >>

' " e Vorurteil sich mit den neuen Strömungen unseres- und Geisteslebens auseinanderjctzte .
kllws sj! .̂

'
. ' " 6 wie letzt scheint das Interesse des Karlsruhi -r Publi -

ni^ u q- ,
e 'nos . rnen Künste noch nie gewesen zu sein ; denn die we- -

hier an waren zu zählen Unsere Literaturfreunde wcrden
^ewie» v trägen dieser Art absolut nicht überfüttert , und trotzdcm
!>:»!, ?«strige Abend , wi« klein die Gemeinde ist. die einer Lö-

Dii' ^ .̂
' ^ agen Entgegenkommen und Begeisterung schenkt,

tiy hs ^ ^ erst interessanten Ausführungen de? Vortragenden st -iger -
Nleist^n j

^ ^^ ^ « w.ke,t der Zuhörer bis zum Schluß . Das . was sich am
'"Ute Il- c.

" " 5 festgesetzt hat . so betonte der Rtdner . war die un>'e-
MU5 tro -, da ^ heutigen Anstieg des Expressionis -

Skepsis gegenüber der Leistuncissähigkeit . doch se ' ne
Kultur ? « - ergibt . Es besteht ein« Furcht , daß unsere neue

^ . ^ eren Zerktzung entgegengeht , aber wir dürfen nickt
« Urch hv

' ^ wese Anschauungen nnd Gefühle notwendig sind^ rbrock^ !,^
''

« lc?iritt von Generation zu Generation , durch den unun -
Alseies >eder Richtung aus der andern . Um den Kern
^ >rw Denkens härtet « sich die Schale der Zeit . Aber
^ edcrvrkk-l in dem Panzer , der di ? Kindschaft der Seele
Mi hattp die der alte Materialismus ihr aufgestem -
^ icht j n 7 ^ ab : Nicht zurück , sondera los von der Natur .^ der » n-i

^ '».^
'^ ern über ihr finden wir die Erlösung ,. e neu« Kunst erheben soll. Deswegen neigt unsere

iiingste Dichtung und Malerei dcnu . die Natur selbst zu entstellen .Der Laie aber soll sich mit seiner Ansicht , es sei ibin zu unnatürlich ,nicht begnügen , und nicht fragen : was sagst du dazu , sondern : was
s<>« t es dir ! Ein Werk kaiin nur verstanden werden , wenn es Gefühleenthält , die auch in u n s liegen Wir nehmen nur das davon in
uns aus . was schon in uns vorhanden ist. Nach Größe unserer
Erfahrungen richtet sich die Wirkung des Kunstwerks .Der heutige Expressionismus kennt noch koin seiunbes Weltge¬fühl , er flüchtet sich ins Groteske , ins Pathologische und kleidet sich ineine Formlosigkeit , die aller Gef . tze spoltet . Die Malerei betont vorallem ihre Verwandtschaft zur Musik . Meistens , wenn der moderneMaler etwas Positives schaffen will , leistet er Abstraktes und nimmt
selbst der organischen Welt ihre Gegenständlichkeit . Warum sollenwir aber auf einmal die Kunst mit unserem Wissen auffassen , warum
spricht sie nicht für sich selbst, durch unsere Gefühle ? Ein Kunstwerkdas Seele enthält , kann auch nur wieder seelüch erfaßt werden . Dem
alten Gesetz d . r Einfühlung wird die Gesetzmäßigkeit de ? kalkulieren ,den Gehirns entgegena ^stellt ! Zur Reinst gelangen wir aber nur durchdie Einfühlung , die abbängig ist von denselben Vorbedingungen , dieim SSöpfer vorher gebebt baben . Mittels dieser Einfühlung fehlendem Beschauer nur die technischen Fähigkeiten , wenn auch er etwa das
Werk bilden wollte .

Was wir l^ ute an Leistungen des Erpressionismus vor uns haben ,dürfen wir wobl nur als den Beginn der Richtung , als Entladuna n
einer in sich aänzlich uukla - en Z-eit einschätzen . Diese Anläufe geschehen
aus der großen Benommenheit d 'r Geister heraus , die zwar Talente ,
aber keine dauernden Werte aufweisen . Sie sind vielfach noch patho¬
logisch überreizt .

Wir sieben vor einer völligen Erneuerung der Welt , nach der wir
unS alle richten müssen . Wir tasten noch immer ratlos auf dem Weg,der uns aufwärts führt . Unser moralischer Niedergang nimmt vielen
d n Glaub - n an ein neues Auferstehen . Wir dürfen es aber keine
Ohnmacht nennen , daß die aufbauend « Kraft kein« Taten z« igt ; t-'nn
in der Dunkelbeit unserer Empfindungen schaffen wir schon das Nüst¬
zeug für das Kommende .

Man darf nicht übersehen , daß die Kunst des . Jüngsten Deutsch¬
land " sich immer noch in der Revolution befindet . Hoffentlich gelangt
si ? zu einer Befreiung und Besinnung in der Konzentration auf daS
Wesentliche . Keine StaaiS - und Stadtunterstützungen können ihr
-dabei helfen , nur daS Volk selbst durch sein Heraufarbeite « auf ein höhe«

AmerikanilGe Weife
von Colin Roh .

IV .

Buenos Aires.
BuenosAire » . 8. Dezvmd « .

Draußen im Lande blühen jetzt die Kakteen . Wenn man mit
einer der zahllosen Elektrischen hinausfährt , und nach den eleganten
Straßen auch die Zone der Vorstädte mit ihren immer niedriger und
ärmer werdenden Hausern zurückbleibt , bis nur mehr der durch Steppe .
Sumpf und Busch führende Damm der Bahn der einzige Bindcstrang
mit der zurückgelassenen Zivilisation ist . dann ranken die seltsamen ,
fleischig wulstigen Pflanzen zu beiden Seiten des Weges . Wi « Tier «
ihre Jungen auf dem Rücken tragen , so haben si« ihre Trieb « abge¬
setzt u . dazwischen trägt der staubgraue Leib eine Blüte von seltsam
flammender Schönheit , die auf dem häßlichen Pflanzenkörper so fremd
anmutet , als hätte sich ein leuchtender Schmetterling auf ihn gesetzt-

Ist dies da ? Bild der Stadt , in der ich jetzt lebe ? Sicher ist e»
ein krasser , willkürlicher Vergleich , und doch drängte er sich mir auf .als ich zum ersten Male von dem Turm der Pafaje Güemes über die
Stadt blickte . Wie trostlos öde ist der Boden , aus dem diese Stadt
erwachsen ! Jede , aber auch jede angeborene Schönheit lzat ihr di «
Natur versagt . Der Fluß , dessen unerhörte Breite ein Meer vortäuscht ,ist . von hier oben gesehen , nichts , als ein braunes ödes Feld . So trag «
steht die Masse der lehmschweren Flut , daß der Unwissende von hieroben nicht unterscheiden könnte : ists Morast . Wüste oder Wasser ? Und
nicht anders das Land , in das sich die Stadt allmählich verliert . Keine
blauen Berge am Horizont , keine fernen Wälder , nichts , auf dem da »
friedliche Aua « ruhen , kein Punkt , nach dem die Sehnsucht schweifenkönnte .

Unten am Fuß des Gebäudes aber ziehen elegant « Straßen , de^nen sich Plätze voll Palmen und blühenden Blumen . Die Plaza undAvenida di Mayo , Plaza San Martin , Florida . Palermo mit jeinenTeichen . Rasen und Hain «n . Alles ist künstlich geschassen . Und all «diese Plätze , öffentlichen Gebäude und reichen privaten Villen und
Residenzen sind gebaut aus dem Erlös der Produkte dieses s » trostlosöde scheinenden Landes . Es hat die Palmen gepslanzt und vi « Aute »der Männer wi« den Schmnck der Frauen bezahlt . Es allein ermög »
licht die Einfuhr all dieser wahnsinnig teuren Luxusartikel au , allen
Ländern der Erde , die di« Läger und Läden der Stadt füllen . Wie
reich und vollsaftig muß dieses Land sein , das ein« solche Blüte trei »
ben konnte , aus dem in phantastischer Hypertrophie ein « Hauptstadt
erwachsen konnte , in der ein Viertel seiner Bewohner lebt , deren
überreicher Luxus Zweck und Ziel aller Arbeit aus den so fernen
Estancias und Chacras , Ranchos und Quintas zu sein scheint.Eine Kakteenblüte voll fremdartiger Schönheit ? Nein , d«r Ver¬
gleich stimmt doch in keiner Weise . Dazu ist diese Stadt zu nüchtern ,zu europäisch , zu amerikanisch Ja , amerikanisch , das ist der Grund¬ton , und es bedurfte nicht der Ansätze zu Wolkenkratzern , um an New -
york zu erinnern . Aber da unten die Plaza di Mayo könnte ebensogutin irgendeiner mexikanischen oder brasilianischen Stadt liegen , und dieAvenida erinnert durchaus an einen Pariser Boulevard ibre Läden
an Oxford St ?«et und die umliegenden Straßen an die Friedrichstadt .Selbst in der Vorstadt erinnert an einer Stelle die Wellblecharchitckturan d >« Peripherie von Chicago , während an anderer Stell « di« auf
Pfählen im Sumpf errichteten Bretterbuden einer polnischen oder
wolhynischen Landstadt gleichen . Jede Nation mag hier Anklänge an
ihr Heimatland finden .

Unten in der Avenida rollen in achtfacher Reihe die Auto » . W ».
g«n an Wagen , wie bei der marschierenden Truppe Leib an Leib
preßt , zieht es sich wi« ein stählernes endloses Band , wi « ein gr« il
und gelb und ich.varz lackiertes IVottoir rvulant . hin . das alles , was
Geld und Macht und Ansehen hat . zwischen den die Straß « wie möch¬
tige Onerriegel begrenzenden Gebäuden , dem R «gi« rungspalast nnd
dem E ^ngreß hin und her trägt . In ben engen , engen Straßen ab « r.die beiderseits der Avenida ql« ich ichinalen Rillen in di« viereckigen
Häuserblocks eingeschnitten sind , drängt sich d«r Strom der Auto ».
Wagen und Fußgänger so dicht , daß sie von hier oben knnn delebt
erscheinen .

Ist es anders als in der Fifth Aveime oder in den Steinfchlnchte «
nm Woolworth oder Bankers Trust Building in Newyark Eit !? 7
Wer dem Pulsschlag lauscht , dem Pocken de» Herzens das in sed«rStadt schlägt , wird den Unterschied finden .

Es stchlt hier der ein « harte Klang , der das ganze Leben der Uniondu'Mittert . der Rhytmus Dollar . Dollar . Dollar , der in den Richen»
tvrbinen vom Niagarafall nicht anders pulst als in dem Blut der

res Niveau . Die in unsere Seele als Gewissen gelente . Verantwortlich »
keit muh auch in der neuen Kunstrichtung sich beimißt werden , da»
ist unser Wunsch und unsere Forderuna an das jüngste Deutschland ,wie an alle Führenden in Kunst und Kultur , Alle« .Herabziehen kskein Verbrechen an umerem Volke und an der Menschheit .

In starker Bejalnina des Lebens und seiner Forderungen an die
Kunst schloß so der Redner unter berzlichern Beifall der Hörerschaft
seine fesselnden , von hohen ästhetischen und sittlichen Gefühlen k>«»
feelten Ausführungen , deren Gedankenreichtum sich hier nur in ei«
zelnen Strichen andeuten lieh . II . U »,

„ Unschuld
"

.
Ein soziales Drama von Fritz Droop .

(Uraufführung im Schauspielhause zu Hannober .)
Hannover , l6 . Jan . Droops Zeitdrama trägt Ideen auf dw

Bühne , deren dramatische Erörterung unter anderer Aufschrift vielleicht
auf Schwierigkeiten stoßen könnte . Siinemal wir durchaus nich, s>
frei sind , wie wir zu seien glaul >en . Daher die Flagge : . Unschuld " . . .Ein Erstlingsdrama des bekannten Schriftstellers , geboren aus jenem
verblüffenden Instinkt gegenüber der Bühne den gleich der erst« Wurfeines echten Dramatikers hat . Aber die Szenen des Stückes sind be¬
reits mit reifer dichterischer Fracht beladen und das Publikum neiate
sich der Größe der ehiiscl)en Gesich spunkte . So gab es einen rü <fhalt -
losen Erfolg . Fritz von Unruh , einer der ersten Befürworter der
Troopschen Dichtung , wünschte dem Rufe nach MenschengrSße . derals tragende Jde « das Drama führt , ein Echo auf vielen Bühnen . Dem
Wunsche schließt man sich gern an . Es ist nicht nebensächlich , daß ge¬rade « ine ehemalige Hofbühne diesem Zeitdrama seine Pforten er»
schloß , zumal , die Gestaltung des Stoffes aus den abwegigen Erschei»
nunzen des Krieges und dem nachfolgenden Chaos entwickelt ist . Einer
jener gesellschaftlichen Strolche , an denen der Krieg wie eine Orgi «
vorübergeramcht ist, die ihn genossen haben , wie eine süße Frucht , ent¬
täuscht eine Krankenschwester in ihrer naiven Glückssehnsucht . Reifend
überwältigt sie der groß « Ekel vor der Lüge , die alle Moral zerfraß . Si «
glaubt aber an das Große des Menschentums und dieser Glaube er»
füllt sie mit der heiligenden Kraft , di« alle Verirrten auf den rechten
Weg zurückireiben will . So beteiligt sie sich an der Befreiung von
Verbrechern , deren Opfer sie wird . Das uralte Erlösermotiv wird hier
neuartig nach de» Gewalten de« Krieges und der Revolution «u tiefe»
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Tausend ? von Girl » in w« Ißen Blusen , di« nach Gelck»1stss >«>l »>i dt»
Ztransn füllen a !? ipringlebendiger . weicher und warmer Strom .

Die harte Geste fehlt hier . Das Vorwärtsdränaen . Zurückstoßen .
Sck?on an der Art . wie sich der Straßenverkehr abspielt , wird es er¬
lernbar , an der graziösen Leichtigkeit , mit der der elegante schlank
Sche.it,rnann in dunkelblauer Uiiisorm und dunkelblauem Tuchhelm
mit seinem schneeweißen Gummiknüppel in « « Ißbelxtndschuhier Kind
den Strom der Auto » lenkt. An der Höflichkeit und Liebenswürdigkeit
de: Mem '.« wird e, deutlich , die sich ohne Lärm , ohne Zwischenfall ,
a^ n Scl>eltrn auf den lächerlich engen Straßen bewogt , aus deren
Bllr -ersteigen nicht zwei Personen nebeneinander geben ksn-̂ en .

Sicher 'pielt im gesck>äftlich « n Leben von Buenos Aires Geld keine
gerinqerr Rolle als in anderen Handelsmetropolen , sicher wird hier
im Verhältnis nicht weniger umgesetzt und verdient als in Newnork
od?r London aber die Brutalität des GelKmachen» fehlt hier . Man
-ebt ^ier leiste » und gönnt m- ch dem Nächsten seinen Teil . so daß die
Gest? auch des Geschäftlichen h 'er lisbeiiswürdia ? Höflichke t bleibt .

Und weiter sieht man bei näherem Zusehen , daß dies« scheinbar so
amerikgnisck̂ oder europäi ' che Stadt im Grunde ganz etwas anderes
ik — nümlich durch n durch argentinisch , m« a dies im noch unorgani¬
sch , n Stadtbild , in deM ein moderner englischer Ge'chäftsban neben
ein "m altspanilck'en Hause mit blumenumranltem InnenHose steht,
auch nicht deutlich werden ,

Buenos Aires ist eine Stadt , die Ins Maßlose , Ilnhearen ' ?e strebt.
Im Zentrum , da« für Zwanzig- oder zweihunderttausend Menschen
gedacht und aedaut on r̂de . muß sich heute der Verkehr einer ? ^ ei -
'nillionenbevölkeruna abspielen . Darum hat man alle neuen Stra¬
fen in zehnfacher Breite angelegt , Kilometerweit hinaus führen
^ wite Avenuen . die heute nur ärmliche ebenerdige Häuser oder Buden
und Hütten säumen, die aber vielleicht schon in zehn Iahren ele -
lLant "s Leben füllt .

Diele Stadt will wach'en . Auch die Eity wi >l f^rau» au« i*rer
Ena « , Und darum hat man im Zentrum ganze Reihen von Aä s' r -
block ? niedergerissen und daraus die Pla ?a und Aveni ^a de Mavo
'«schaffen . Und darum sollen weiter « Straßenreihen fallen — die
Un !ä5- dazu find sch^n da —. bis die ganze innere Stadt mit einem
Neti breiter Lust . Licht und Raum schenkenden Diagonalen durch¬
bogen ist ,

Städte sind Lebewesen , die wachen , blühen und sterben. Drüben ,
serrseits des lebm >oen Wassers de Sa Plata und dem bleuen de «
M 'nnts . liefen Städte , in d°ren verwahrlosten Straßen d ^r Menschen»
5irom kreist wie schweres, schwarzes B 'ut in kranken Adern der-n
5?Äu êrlassaden die Spören durchlebter Fieberschauer tragen , oder Ne
Anzeichen kommender, Nirgends empfindet man so stark wie in dieser
jungen , so namenlos junaen Stadt , wi - krank Europa ist , wie krank
und unbiileschwanaer - Sollten hier Stürme losbrechen , politische ,wirtsckviftliche, soziale , sie würden rascher überwunden werden , denn
diese Stadt will leben , wachsen blühen , und in dem Land , in das sie
hineinwächst , ist Raum und Luft und Brot für Millionen .

Räch der Fr ? edens « nterzeichnung .
Geistlich« b«i den Kriegs gesangeneii .

— Berlin , 17. Jan . Grüß « der Heimatkirch « an vnsere
Gefangenen in Frankreich haben, in den ersten Tann de»
neuen Jahres drei evangelische und drei katholisch «
Pfarrer ükerbracht. Bon der deutichen Friedensdeleeatilm >n P ' rla
war alles auf » sorgsnllgste vorbereitet und auch d!« französischen B«-
Hörden zeigten bereitwilliges Entae ^enkommen , In drei Gruppen
geleitet von je einem französisck>en Ossizier , reisten die Geistlichen von
Bari » aus in die Lager - Der „Deut 'chen Evan ^ lilchen Ko' resvondcnz"
schreiben die Psarrer L« Seur und Schubert über Ihr« Eindrücke.

Der amerikanische GeschZftetriigrr für verlin .
MTB , Haa^ >7 Jan Wie der „N . Tourant " au» Washingtonmeldet , teilte das amerikanische Staatsdepartement mit . daß Dreselim Auftrage des Departements nach B « rlin geht , um

'
dort di« ame¬

rikanischen Int -iressen wahrzunehmen , daß die diplomatischen
Beziehungen jedoch nicht wieder ausgenommen wer¬
den, bevor der Frieden zwischen den Vereiuigteu Staa¬
ten und Deutschland unt«rxichn «t sei.

Italien und Tirol.
TU . Wien , 17. Jan . (Privattel .) Hier weil «nd« italienische Depu¬tierte erklärt-n unserem Korrespondenten , daß die italienischeK a m m e r - Me h rh. e i t für weitgehende Autonomie und

Selbstverwaltung für Tirol « intreten werd« . Die » ent¬
spricht auch der Tendenz der italienischen Politik bezüglich der Annähe¬
rung an Deutschland .

Aus den abgetretenen Gebieten . "
Nordschleswig .

T U . Hadervleben . 1«. Jan . (Privattel .) Die preußische Regie¬rung bat 1SV Millionen Mark für das nordschles -
wigsche Abstimmungsgebiet zur Verfügung gestellt undzwar sollen diese lZl> Millionen den Abstimmungsgebieten zugutetvmmen , die Deutschland verbleiben , um den Bewohnern später überdie Schwierigkeiten ter wirtschaftlichen Verhältnisse hinwegn >helf -n ..' " ?B . Mensbmg , 17. Jan . Di « internationale Kommission in
Kopenhagen gibt bekannt, daß infolge eine» Abkommens Zwischen dem
Obersten Rat in Pa ' is und der deutschen Delegation die Räum -
ungsftrist Nordschleewigs um g Tage verlängertwurde . Infolgedessen trifft die internationale Konunission erst am 25.
Januar in Flensburg ein - Der Abstimmungstermi » für die erste Zonebleibt unverändert bestehen .

Frankreich .
Zu» Präsiden N chasivwakp.

Paris , 17. Jan . Havas . ) Da in de« gestrigen Vollsitzung kei¬
ner der Kandidaten die absolut » Mehrheit »chatten
halte , saßt- « einig » Minist » » d »» Möglich ?» ! ! in» Aug «, eine
ander » Kandidatur auI,<nsteNr ». aus dir » in« groß» Majorität
fallen würd« und di« heut» za » in » » Tiictgung führen w»rv«- Es wur¬
den oerschied«»« Namen genannt , danmter «2ch Pom », d«r daraus
nicht einging . Die Minister trat « , Frritag abeitd wieder zusammen .

--- Pari ». 17 - Jan . l ^mvas ) Nach der Sitzung im Palai » Un -
xembourg begab sich die Mehrzahl de» Minister zu Clemrn -
eeau . um ihn zu bitten , seine Kandidatur ausrrcht zu er¬
halten . Clemencean erklärte , daß er aus k » in » n Fall seine Ein -
willigung grbea « erde und daß e» an Lesn Bourgeois , den Präsiden ,
teu der Natlona ' versammlung . einen veies richten ivrrde, i» dew «»
ihm vov seiner Entschließung Kenntnis gebrn « erde.

Rußland .
Di « Alliierten und Rnßkanb.

— Pari «, 17. Jan - lHavqv ) Um zur Linderung der furcht -
darenLage , In der sich die Bevölkerung im Innern Ruß¬
lands besinnt , boi '

.utragen , die von jeder Zufuhr ausländischer
Manufakturwaren abgeschnitten Ist , hat der Oberste Rat n« ch
Anhörung des Bericht» der Kommission , die mir dem Studium der
Wiederaufnahme gewisser Handelsbezichungen mit dem russischen
Volk beschäftigt Ist . beschlossen , den Austausch von Wnren aus der
Grundlage der Gegenseitigkeit zwischen dem russischen Volt und den
Alliierten und Neutralen zu gestatten . ?

Oesterreich .
Eine Ermahnung drr Alliierten an Oesterreich.

TU . Wie «. l7 . Jan . (Privattel ) Fr a n k r e i ch und ENgla ad
haben <m Oesterreich eike Ermahnung ergehen lassen- Sie
bedeutet eine Warnung vor monarchistischen wi« kommuni¬
stische a Umtrieben .

WTB . Wien , IV , Jan . Dem Wiener Korr .-Bureau ist ein« Mel «
dung der Agence Harms aus Paris zugegangen , wonach mit Rücksicht
auf die Lage in OesterreIch , um dessen wirtschaftlichen
Wiederaufbau durch Wiederaufnahme der wirtscl̂ iftlichen Be¬
ziehungen zu fordern , der Ministerrat beschlossen habe, der Depu¬
tiertenkammer einen Gesetzentwurf stressend die Ratifi¬
zierung des Vertrages von St , Germain vorzulegen und
alle» zu tun , um dessen Annahme zu sichern .

Der Tiesstand de» Balnt ». «
Berlin . 17. Jan . Laut . Berliner Vokalanzeiger " war gesternin W -?n die Al -irmnachricht v ?rbrnlet , daß der Kurs d r östevreichi -

schen Krone auf lV- Centimes gesunken sei . Nach der offiziellen No-
tierung steht die Krone auf 2 . S Centime «, ein Tiefstand , der
bisher auf einer ausländischen Vörs» noch nicht zu verzeichnen war .

China .
Ein neues Kabinett .

Haa.z , 17. Jan . . Airuwe Courant " mekd ?t oM Washington ,daß in China » in neue » Kabinett mit dem General Tfin -
VungrPeng als Premierminister gebildet wurde . Die stried^ns -
verhandlungen zwischen Nord- und Ssidchina werden wied«r aufu«»
nommen .

Die Geschehnisse in? Reich .
Zur Ernennung der d«utschen TrschSftstrtiger .

--- Berlin , 17 . Jan . Zur Ernennung der deutschen Ge¬
schäftsträger im Ausland heißt e» im „Verl . Ta ^ebl .

" :
„Landsberg . drr für Brüssel «rnonnt ist . gehörte der Delegationan di « mit Brockdorss-Nantzau nach Versailles ging , und trat mit
Scheidemann aus der Regierung aus , als die Nationalversammlung
sich für die Unterzeichnung des Friedensverträge « erklärte . Uirbe-
streitbar ist dieser ehenvalige Rechtsanwalt einer der b?sähigsten un
klügsten Männer in der Sozialdemokratie - Brüssel ist kein diploma¬
tischer Posten ersten Ranges , aber ein seh? wichtiger Deobachtungs -
posten und viele Fäden laufen dort zusammen .

"
„Oberst Renner , der nach Haag geht , war vor dem Kri «p« InLondon , wo er sich mit einer Englänberin aus einer der ersten engl ! «

schen Familien verlobte . Während des Krieges war er Mlitäratta <5eebei der Gesandtschaft Im Haag und er !>eigte In dieser Stellung Vor¬
aussicht und klare» Erfassen der Situation . L u c i u s . der von Stock-
Holm nach Rom versetzt wird , hat 'in Stockholm während des Kriegesdie allein richtige Politik vertreten und durch seine Beziehungen zudem mächtigen Minister Wallenberg Vorteil « erreicht."

Stimmungsbild aus der Nationalversammlung .
D Verlin , 17- Jan . (Privattel . ) Wieder tritt da» Hans heut«

in früher Morgenstunde zusammen , denn e, steht eine Reihe von
Gesetzentwürfen auf der Tagesordnung , deren Bewältigung gut und
gern zwei Tage füllen könnten . Zuerst behandelt dag Haus «inen
von allen Parteien unterstützten Initiativantrag , der als
2. Nachtrag dem Reichshaushaltplan für das Rechnungsjahr
1 !» g einen Betrag von SM Millionen hinzufügt , der für eine
150 prozeuttge Teuerungszulagefllr Beamte , Offiziere ,
Mannschaften usw . verwandt weiden soll- Deckung soll diese
Summe durch die neuen Stenern finden . Es war unter den Parteien ,

wie man hört , rin« V» r » inbarung getroffen wortvn , di « vorlag « i»
Bausch und Bogen zu verabschieden. Diese Absicht Ist nicht verwirklicht
worden . Es entwickelte sich im G?genteil eine sehr ausc« dehnte partei¬
politisch« Debatte , entfesselt durch die Bemerkung des Abg . Heinzt
sDVPt .) : Die Tatsache, daß die Regierung erst ein« ül> prozentig«»
dann aber nach dem Protestieren der Arbeiter I5g Prozent gewährt
beroeise , daß berechtigte Interessen von der Reichsregierung nru b« r !ü^
sichtigt lv«rden, wenn ein gewaltiger Druck dahinter steckt .

Neue Demonstrationen in BrrZi « l>e« djicht !Pt.
Sch- Berlin , ! 7. Ja » . sPrivatiel . ) Die Komm » » ist rr«d

Unabhängigen rufen bereit» für nächsten Sonntag zu neutü
Massenkundgebungen des Proletariat » aus den Straßen auf.
In den Fabriken werden tausend« von HLudzetteln verbreitet , i>!«
Beteiligung an den Demonstrationen ausfordern . In den legten Toge^
wurden zahlreiche Waffe, >nans5orte beschlagnahmt. Auch in Berlik
selbst konnte ein« Anzahl geheimer Wasfeniager b?t spartakistischc »
Funktionären ausgehoben werden .

VermislMes .
ipu . Vondon. 17, Jan . (Prioattel ? Dt « « rißt « « atilrfich «

Gasquelle der Welt , dir Snake Hollowgu . die täglich etnv K ^
lieferte , ist In Brand geraten Di « Flamme -, beleuchten meil«^
weit Tag und Nacht die g-»N« Gegend - Ein Lösch«n ist unmöglich-
Man muß die Ouell « ausbrennen lassen.

ipu . Washington . 17 , Iaa . (Privartel -I Der früher« mkNrSris <5«
Sachonständig « de, deutsck>en Konsulat , in San Franzist « Wilhelnlvon Brinke » , drr eine zweijährig « Gefängnisstrafewegen Spionage verbüßt hatte , le -stn » vor dem Bundesgericht de^
O f fe n b a r u n g s « I d, um seine EntlassMg au» dem Zuchthau« »»
erwirken , da er die Gerichrskoslen nicht bezahlen konnte.

Briefkasten .
r-nn« n«<mnerbalb des Quartals , londê e,n vom n » w« .n n>t» INaen « llndXnin »^lern, !» ad vkr^ nal wcrdkN, kS sei dcnn . dak der »NIei ?r mli »ervon klncm lrlldcren ,8c >!V»nri ad a » » drUckl >ch tlnvrrNanlxu IN Nm e >r»>»>fall «inrutuna de » MU'tcwtauaaSlimij!. wrlcde « cndaNIN« Nde» »»« rttc»»OnSkibSbiina kiitllbcldet .E B, . Stein »mueen . Der Br, ?Nagen d<»a»> »e» » k« « «, «» i . »«««'anaadrn von Vrtvowerlvne» DI » NraaNcver im vrtrNaN-i , Nnt bin» »a»Red -' rtlonSa ^d^ImnlS acdnst

t>f, O, . MNMbiir « Kraen drr « er, » « « r „ n , A » » «« « » » Iiffs '
adktndunN9onsv ? uct>S w ?nden S ê deiĉ wrrdt'fNbrrnA «»bad . .̂ cntraleliictluna der verloraunaSNckle. NartSri d? <!» ,t? S , Kde Dl- von 5N>nen bkodawicte vlmi » « lt « rl <t » t »^
u n a ln der Nsiftit nom V a » l k De»embrr Isllg »»ar rln M « » » r « « « ^
d » a k n , den wir In der von Ndne -r « tlslldene » « vvSnde« »«» »er»«
actcdcn bSti ^n .» . S . VZ l Baverts» » M »rrreet,err« n«> «an, o», «»» M« '
kerrXcltnna Etuttnae» 2. in?->lrkrel In i>arl «r » d- veeal p„r >« ea »»r « vr »?da « Z Gcaen Motten linden S >« M »nlere « ?rnsen »en !ell MtneivertllaunaS ^nllalten

H K. In Sch Sten ? r « » » n « W» <ie««ae»» » o » , , «l> »«»der da« Nell5»nk>»ol>lrr ntcdt vvra^Isden
L , <!> In Sck Kklne Rll <lainal « m « » » n » d, « H » I , I « ur

» » rtraas vom t»?rdt> tSIS w »aen lnvutlik »'« OtN >?an,er dot, »eetk«. a»?'
Nirau V N, . Ktir. rlnmeldnn « d » « Kal > > l (» I « » I > n » > «> » 5'

anl vruch « der Kr»e«eno«rwe drl« ireteoSvnieiNOtivna«»« ! »« rlre»»»'
Kirkel. ^v . » ?, , Klee. ANr ?»»,en Ovenilrr» N»d<i» N »«e»vl «u,v» »» ><>
krnlerot In der neurn MiiNNclnma vtnttaan »der «Uaemedne» VtaNr êrr« »
Tbarlalt^ndnra ^IML . D>kv » rrdr > l « t « Ie » » rI <d » I » der » »es« , t»e«»«« >2<5demann nicht, ledo« dnftrt dat etnaedrach «? Sin der » det« »
gcht i » I verwalliina und Nnvnlrkun.' dci V>» „ nrt <« > ^« » , ? Ik mliacletlten Tatlachen »der den V! I» » I e » « » » » « » »
NNpvxrrer Mildl- Nnd rlchlla l -tü » ^P « ln Kde , Skd Id<l rtne » et » l > « e « » » > « « , rl , »»» ^
lavt de, « ane,rlt tür verNav ?, « «INI v ?lr>a ^«m »nare> wloln«
tnna au « drr verNchrronasvlltchNarn BclrdNllla >no an « l? « ,d> 4»' «i?
Nnlvrxch a» l SiNattnna drr tSlltr der lNr N« .tetr iktei rn « rltr lln « ,«

Ae « einge ! aufene Kttcher und Kchrifte ^u
A « dtäieben durch kl , vtelefrld « Oesdnch»««»>»»«.

Biedermann H CI ». . ttarl » r « dt .
«e»en»frem»e, eine» « e »r!t»rtln»e«. ?»,iarn »ertni ^ «im», vre >

Dr Ott » Illwirr . krLder Rat«archlvar und vorNand de» »Sadtmnle, ^ ,
DrcSden , Sbrenvorsidender de» vcretn » »Nr « dchlchte Dresv, » « V »
s?cder>»clchnunaen Vrrl« aediinden k aedrilr» l> c -«k»r ^Verlaa Dretden. LIrdrvalle den t >um » r lld ra « ldr «« S .« N>rrnn»»» ^ .
Irl» AI Nadre »nrvtrilraenden iklelnltadtklnddett , die trvd » >t„ «r
rrlcd an Nrrnden mancherlrl « ri war, » ln <i „ lchanlli»r« VIU> " «e5>
unsrr 'N Vluarn von drm ?cden nnd Te- ldrn »sll -Mrlllrn« von den
nr.lrn ' und O 'ndwrrtelludea lrnrr rudlaen Xrti. ln dte a»ker den
mürrten und rollen nur der » rlra 1SVS ml « dem Dnndmarl« de? « renn»--
elnlae Autreai'na draiMe . - »«tDer Bilrfwrchtrl Lv !»»»a», Tin Men ««benvtr». > 0« VritiiD«
.« dl»o»a NrdlvlvnZ' und .AnanMnu« Rrdlvlvu« ^. kDee Vdllolavd»^Wrltbldllc>tl>»t vlrNer tvnnd .) Gros , »». Verl « w <Srlk>bll » Iodd>n»V
vcrl ^a Salle sSaalel ISIS Der bleemll voenrlrai» « » an » drr V »" .
lovbllchen WrUdldlloldck entbNlt drn l ? rtt dr« vetrfwrchlrl« S »»n - >" ,drr dessen Norrrlvond-'n < mll drn, « rrrrlür der » Snlailwrn WINrntÄatrN«', .
Gelrvlch ^ lt In London drm deiillchrn Grlrdrlrn t >r,nrlch Ollxndnr« I°^ jdleleniae mit dem aelcbrten Dorkrridter iraulmann Wlllielin »«n VN>r«b» >''

«Zerkeftr»v<N'd»nch de« Sltrn »« >>». NM» v - irveiK »-» I»
te< von O NI ?aer Ellendabnsrrret .'tr drlm verlrdrSdvis de, Geneen «»'^
«Ion d Badlsch . n Slaaltrllrndaünrn , K4 vr, »en Sr -Ofta » ln Noll »«' ?
schlaa Vrel» 2 ^ « nd Tkueruna« »» llvln « Dei-a und Verl «» de,
Mgllertcdell votbuchbaudliina m d v . . ttaN« rud , sBadrn> D»«
schlrnenr Slindblich rnlliilll Verrrdr ». » nd raelldrNlmmnnarn. ptl --« «' '

^
»rlarr „ nd MlomrtervrrNtasrln ll!r dlr ve1VN >er,l ',n von Prrlonen
^ rvrrkaul. Eilaul und Hrnchlaul sowie dir «riilSftlalrn Drrilr lil ,
Wochen - und SchNlrrsartrn und die yrMmm» ni>en lldr, ^adN' ,r>«rrn>a"
auna sllr !?rlea4trllnsbmrr und Ort ««drschüdlair ltlr Mlialledr, d . n » r» ^tcnkaiken und V ^ slchrrimaSonslallrn 5ln vrrdlndnna mil de, « wrill̂ ,
auna lNr KrleaStrlln̂ bmrr und ttrl ««drlchSdtair sNr Mltaliedrr v . n
tNioinrtervrctZIalcl Mr drn Gi' lrrvrrkrdr kann auch dle 5rn,» i w «
ladunaen brrechn<-l lv ?rd"n , Sln drlonderer Mllchnl « devande « d»«y^ sla^

d^ drennachdcinkrn ^ ln^ Blislan ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
«irgre,fendcr Tragik geführt , aus der TegenwartSenae hinaus auf Id e Höbe d s Ewiggültigen . Das en ' sSeidet über den Wert dr Dich - !
tung . In tausend Farben brandet in diesem Spiegel , der über aller'Lolnik leuchten? das Menschliche zurückstrahlen läßt , die glühendeÄeitscele . Die führenden ? deen finden nach der gesellschaftlichen und
sozialen St Ilung ihre snmbolistben Sprecher nnd den Ausdruck gegebe¬ner Standes - und Denkform : Moral und Wille , Alter und GesAecht ,Viss 'nübaft und im' nschückies Gefühl ( ergreifend in der Gestalt de ?
>iricg ?b ! lnden ) verkörpert . Tradition und Programm — das alles
?! ingt hi 'r gegeneinander . Idealisten , Feiglinge und Narren ,-- ckwätzer und Vbantasten , alle wollen den Helden spielen . Andere er -
kl nn,n den Widersinn , nur die Einrichtungen der Gesellschaft revo¬
lutionieren Zu wollen , den Menschen aber auf dem alicn Stande zub -' iass n . Sie wissen , daß es nicht dauernd besser gehen kann , b vor
nil -sit der Mensch gebessert wird . Und diese Arbeit , der Opferwert ,soll Sinn und Stern d s Aufstiegs werden . Dem Dichter ist es harter
H in >». und die Verkündigung dieses E ĥoS wird visionär a>'ste !g "rt . Man'' leibt an einzelnen Auftritten Mafien , die von unmittelbarer dramati -

iicr Schlaakrakt sind , großen Stils , ursprünglicher Wucht, hoher dich-
t ' riscs'^r Schönheit .

D e Nu kiis' runa war zualeich eine Prob » hervorragender R-"aie -
k-lnst' dcs Obcrspielleltcri ' S Dr . Nolf Roenneke , der nicht nur das
schwierige Problem des zweiten Aufzuges glänzend löste, sondern durchlne sinnvollc Abtönung d .'r ganzen Bildfolge d r̂ Dichtung Wirkungenicher .-e , wie sie hier seit lanaem nicht beobachtet wurden Als siim-inünafördernd erwi ?» sich dabei auch der von Rudolf Siegel kom" o-neierte Schwesternchor. Die 5auvtrollen wurden getraa ^n von Fräu .lein Türschmann ' sKrankenschwestsr) , Sildbura lVorsteher 'n ) . undHerrn Sl>' d -"'h lder Blinde ) . Ebert lArzt ) . Sagemann tLe« ' nanN .< a 'de lSiräfling ) und Teschendorf ^ riegSteilne ^m -'^ . M >t d»m
Dick' t r Är k Droav wurden der SpiUleitcr und die Hauptdarsteller
mehr als zehnmal stürmisch gerufen .

" ^ °

rorjragsZyklrs : „ ? ! e Lelhe5üburg ? k "
.

4 Abend : Nudersport .
MS . Karlsruhe , IS . Jan . In der Reihenfolge der GportSvortrSg «

oe» Akademischen Ausschusses für Leibesllbungxn folgte am letzten
Dienstag . Das Rudern ", Vor vollbesetztem Hörsaal sprach der Jn -
jruÜor des hiesigen RheinklubZ Alemannia . Herr I - Scheffner .

Redner führte u . a . auS : Erst die Folaen des verlorenen Krieges
<abcu u» der deutjchc» Sptzrtbewesuna Wandet gejchajles di«

zahllosen Widerstände und Vorurteile gegen dieselbe beseitigt . Ali
Helfer beim Wiederaufrichten unserer VolkSkrast können wir des
G 'wrtS nicht en 'behr.'n . Jeder Sport , wenn er vernünftig und nach
anerkannten Regeln systematisch betrieben wird, , ersüllt seinen Zweck ,
stä '. kt und stählt den Körper . Nur unter dieser Einschränkung nimmt
d ?r Redner die von den verschiedenen SportSzweigen gefundene Oualk -
fizierung als de« besten , auch für den von ihm vertret -' nen Rudersport
in Anspruch . WaS er zu seinem Lob zu saaen hat , basiert auf der ,
auf Söjähriger persönlicher Ausübung g -'gründelen Erfahrung .

Das Rudern ist eine der schwierigsten svorttechnischen Bewegun¬
gen , niemals rohe Krastäußerunq . Sein ? Technik ist eine seine Kunst.
Es bedarf langer Uebung um sie zu beherrschen. Das Rudern kann
ausgeübt wenden zu ieder Iahveszeit und In ledem ÜcbenSalter . ? n
idealer Hinsicht wirkt der Rudersport stärkend , geisterfrischend und
herzerfreuend zuoleich. Nirgends ist der Einklang laud '

chaftlicher
Schönheit , menschlicher Lebenskraft und Lebenslust reizender , wie
beim Lauf der Boote über die glitzernden Wasserflächen , Rudern
hcikt fröhlirt>« Geselligkeit verbinden mit dem Hochaefühl körperlich--?
Leistung . Von nicht zu unterschakender Bedeutung ist die erzieherische
Wirkung des RndersvortS , die besonder? beim Rennrudern mit seiner
straffen , die W llenSkraft fördernden Männercharaktere schaffenden
Difzivlin hervortritt .

Schon deS S lblwertrau « ,?'» wegen muß der Rudersport der-
lang " n , daß seine Anhänger des Schwimmen ? kundig sind wenn auch
die Gefahren des RndernS weit überschätzt werden . Nichtig ist : das
Wasser ha^ keine Balken , aber auf der andern Seite ?at niemals einer
HalS nnd Bein gebrochen, der in s ' in weiches Veit fiel .

Schon da» UebungS - und Wanderrudern vermag hohe
sportlich? Ziel » zu wecken . D ' e großen Nerierifahrlen Me 'n die Rn -
der- r auf den Rhein bis zur Nordsee , auf Neckar . Main Mosel . Doch
selbst in unmittelbarer Nähe Karlsruh -' ? b 'eten die Altwasser mit
prächtiger Vegetation In der urwal ^ähnlichen Uma-Hung in jeder Jah¬
reszeit hohe Reiz « , die man so leicht nicht sa ' t bekommt.

Aber den Vollgenuß bietet doch erst de? W e t t k am p s. Wer
auf billig« sportliche Ehren hoffen sollt?, muß dem Wetirudern ent-
saaen . Von 'hm ailt so recht das Wort : Vor den Erfolg haben die
Gö !ter den Schweiß gesetzt Monatelang tägliche Behlingen bei streng
geregelter Lebensweise , unbedingter Geborfam , willenloses Einord¬
nen in das Ganz « , Einpassen und Einleben in die Mannschaft sind
erst? Voraussetzung . Welch gewaltiae täalich? WillenSübung . Nur
ein wobltrainierter Körper vermag die Anstrengungen des Ruderweii -
lgmplet Der Antrag de, NuduwetUmuH « iv durch¬

aus vornehm , ein» körp .'rliche Berührung der Konkurrent«« ist ^
bei ausgeschlossen. ^ , ,Die Gründer de» modernen Ruderspori » waren dl« »ngltf <?"
Studen ' en . Im Jahre lvZlZ lourde der noch beut » bestehende k>an>d^

'
ger Rud rklub gegründet , de », Berlin , ssrankrurt. Mannheim
Hervorragende Eifolge haben die deutsck^n Ruderer erst t» den
Jahren erreich! und ihr internationaler Ruhm nimm , du» dort ^
seinen Ansang . Nun folgen eine stattlich ?In ^ahl brdeiilender de»
scher Nudersiege auf internationalen Wettfahrten dt » zum
Sieg des LudwiaShafener Rildervereins aus der
Stockholm 1VI2 über den besten englischen Vierer und ' die
Meisterschaft IVIZ jm Einer durch Giaf -HeIdelberg und im ?Ichl » r
Mainz . Diele Siege geben ein Bild von der int .' rnationnl « n
tung der deutschen Nuderei . von ihrer . Iporllicheu Höhe . —

Wie überhaupt bei allen LeibeSübitugen , so haben sich auch
Rudern die deutschen Studenten b !? ber leider sehr mäßig bei
ligt , Ihre Leistungen haben in keiner Weis ? die ihrer auSIändis^Kollegen erreicht. Von den in den letzten Jahren stark In Bliitr u?
kommenen Schülerrudern erwartet man .-in ? Befruchtung des akak"^Ruderns . Rudern eianet sich so recht für die akadem, Jugend
best ? Bswels dürfte schon darin zu erblicken sein, daß In
England und Holland mehr al » di« Hälfte aller Ruderer an»
ten besteht. «

In den drei hiesigen Rudervereinen haben die Sludierenden
Gelegenheit î um Rlid 'rn. ^!n den letzten Vorkriegslahren erziel ^ ^Karlsruber Rudere ! einen nie gekannten Anisck 'wuug . der ihr»
schaften den allerbesten Mannschaften Deutschlands znaesellt «.

Aber nicht nur der männlichen Juaend ist die Rudere ! >u
f 'hlen , auch für die weiblich? Jugend ist sie eine sehr aeeignete
Übung, besonder? da » Skullen In entsprechend g»baut»n Uedu ^
booten. ^

Nach der Vorfübrung d- r p- ächtiaen v I ck, t b I l d e r. di« « .«Inen umfassenden Einblick in da ? biesia« Ruderleben gaben "
Schönhelten der nächsten Rh?inland 'chaften zeigten , schloß der
seine von bober sportlicher Begeisterung getragenen AuSfübiningea
einer Aufforderung an di ? akadem. Jugend , au « dem Jndlffere ^ ,^mus herauszutreten und den Sport zum Allgemeinaut >>>
Wir bedürfen einer vermehrten ?lnzabl sportlicku-r ssübrer. Wer
dazu geeigneter , als di» sportlich woblau ?g ?bilbet» akadem. Juli
die bei dies 'm Kapital de« W »derausbaue » unsere » Vaterlande » ^
wichtige Rolle zu spielen b« rufen ist .
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klM üer NosMlen Ser ZroiaelrelüeiersosMa .
^ Kart»roh«, l ? Jan . lleber dm Stand der Aussichten der Brot ,

p ^ e'deixrsorgung sehen uns au « dem Reichswirtschastsministeriuin
wlgend« inkressant « Ausführungen zu : ^
. „ . Di » Lage der Brotgetreideversorguna im gegenwärtigen rlugen -

ist keine befriedigende . Gleichwcchl wäre es falsch, von einer
?^ ni kur,zem bevorstehenden Katastrophe , d. h. von einem Ziclam-
^ «bruch Brotv « rsorgung . zu sprechen . - . . .
^ Noch lein Iabr seit Einführung der Sffentlicw , Ge^ eWewir^

ist ohne Krisen vorübergegangen . Ja . die Krisen haben sich
Ur oder weniger in jedem Jahre annähernd Mi selben Zeit einge -
L°vt . und so hat auch die Reichsgetreidestelle vorausgehen das, die
? crsorgungslage Dezember — Anfang Januar sich kritisch ge-
^°l«kn würde Solche Krisen waren fast regelmäßig zu verzeichnen,
^ mal,ur Zeit de» Uebergange » « m der alten zur neuen Ernte zwei ,

nach der Herbstbestellung und dritten » nach der Frühlahrsbestel -

laufenden Mrtschaft . jahr gestaltetesich die Krise zum erft.
5 ?«nnt«n Zcitpunkt besoni>ers bedrohlich, weil die auf den Fruhdrujch
Otiten Hoffnungen enttäuschten . sowohl wegen der eingetretenen
Mlen Verspätung der Körnerernte , als auch woeen des Fehlens von
AuhdruschPrämien , deren Gewährung in diesem ^ hre der zusianoiq «
? usschus> d^r Nationalversammlung abgelehnt hatte . Durch die nach-
gliche Einführung besonderer Lieferungszuschläge vom 1 . Sept .
T' » »um , s Oktober v . I . gelang es aber dann doch iwch. ohne allzu

Stockungen die gefährliche Situation zu überwinden .
Tro«, aller ungünstigen Bora -ussagungen taten die L 'eferungszu -

ihre volle Wirkung . Während der Dauer ihrer Gewährung
!" ? kn dt ? tätlichen Ablieferungen stark , und die Gelamtablieserun -
V Singen wesentlich über die während der gleichen Zeit des Bor .

abgelieferten Menen hinaus Der Zeitraum , wahrend dessen
^ Lieferungszuschläge bezahlt wurden , reichten aber nicht aus

»um Einsitzen der Kartoffelernte so erhebliche Vorrat ? anzus

i ». Oktober hinaus war andererseits nicht angangig . ro^ i
von diesem Zeitpunkt ab das verfügbare knapve Eisenbahn na -

? ^><>l in » rster Linie für den Kartoffeltransport zur Wintereindeck ^ng
^ ^ edarfskommunalverbände zur Verfügung ^ 'bellt wttden mußte .

konnte jedoch damit gerechnet werden , dafi nach Absch . " stdkl
^ artc^ s, Rübenernte sowie nach Beendigung der Winterbestell -
^ . die Anlieferungen an Getreide gleichwie in den Voriohren in der^ °>e Anlieferungen an Getreide gleichwie in den '-v "N -" >ren in ocr
^ ' l-n Hälft ., de? Dezember wieder in verstärktem Maß ? ein et, ? n
Ä ^den Das , dies nicht der Fall war . hat verschiedene Ursachen . Ab -

von den Schwierigkeiten der DruMohlenbeschasfung ve -.W -
die außergewöhnlich unaünslige Witterun « die Einbringung der

? °° iruchternte » nd nie Herbstbestellungsarbeiten in ganz unsewöl 'n-
. Mnsst unid verhinderte damit den Getrcideansdru ch fu? viel

Zeit als in den früheren I -chren Infolge des vorz ^ twn .
uns des längern Andauern ? von verhältnismäßig starkem

kÄ ?°nnten erhebliche Mengen an Kartoffeln und Zuckerrüben nicht
geborgen werden , sondern blieben im Boden .

z» Tie Lant -wirtschast benutzte daher natürlich jeden Tag offenen
L,

' " » zu dem Versuch , von den aus dem Feld ? verblleben . n Kartof -
^ d Rübenvorräten noch zu retten , was sie irgend konnte , um

" Mengen wenigsten « noch als Viehfutter verwerten zu können .
.̂ ' ' ' N,er ist mit Sicherheit anzunehmen , das, die wider Erwarten

Zi»>^ " Ablieferungen auch noch im letzten Drittel des Dezember
'S? bis zum jetzigen

'
Zeitpunkt mindestens teilweise darauf Mruckzu-

sind, da « die Landwirts ^ ft vielfach erst abwarten wollte wel -
ISn »

" baonq die Preisbewegung , insbesondere die mit '.hr schon seit
ÄkU " ^ eit aeführten Verhandlungen wegen Gewährung besonderer
D ^ A ^ ngsprcimien . haben würden . Wenn die inzwr,ch n erfolgte

^ .lch -r Prämien bis heute noch ke -ne sichtbare Einwirken «
V -,

^ Gestaltung der Ablieferungen oezeitigt ^>at . soliegt das daran .
,

" ? uf den Erlast der maßgebenden Verordnung vom 18 . Dezember
Z?x,,,^ r AusführungZbestimmiingen . unmittelbar Weibnachten und

kolqten . also ein« Zeitsvanne , in der . namentlich in diesem
venig gearbeitet und gedroschen wurde ,
und inwelchem llmsana « die eingeführten Abliesernngsprä -

lich
" !̂ n auf sie geletzten hoffn ' ingen entsprechen werden , das wird

Iv x? . kinger Sicherheit erst n<ich zwei bis drei Wochcn beu ' tsi 'en
E >i^ »umal auch sonst die Monate Januar und Februar bis zum

Frühjahrsbestellunasarbeiten regelmäßig die besten Li«,
-' "«smonate gewe 'en sind,

den also verfrüht , die augenblickliche Knappheit an Bestän -
End . x ^ ichslletreid - steNe als einen Dauerzustaiid . be,w . als da ,
^ Isun» ^ ordneten Brotversorgung zu bezeichnen . Eine solche A " f-
tr - !de scheint um so weniger gerechtfertigt , als die diesjährige Ge«
ist zweifellos nicht ungünstig und jedenfalls besser ausee 'allen
ihr ^ die des Vorjahre ^ . Die Reichzgetreidestclle nimmt nach allen
^ ndeir ^ " ben NachriHten an . das! etwa noch die halbe E ' Nte im
voy . Damit würde auch übereinstimmen , daß sie selbst von den
Nen ' nsgesamt zur Lieferung ausgeschriebenen 2 .Z Millionen Ton -

" Brotgetreide bisher rund l .2 Millionen Tonnen erfaßt hat .
^ -idk'? ehn« jeden Zweifel noch erhebliche inländische Ge-
^ » tii^ ^ vorhanden , e« kommt nur darauf an sie auch für die
richti

' "
^ >

Hand zu erfassen Ob die Ablieierungsprämien sich als das
!rhr^ Littel hierzu erweisen werden , müssen die nächsten Wcchen

schlimmsten Falle müßte ein « Wicderheraussetzuna des
Z» n^ ^ "^ ngslatze , und ein« Herabsetzung der Tagesration in Erwä -

nezoi" - werden . Würde z^ B vom IS . Februar ab eine Ausmah -

Unjere Awangseinquirtierung
Don Karl Ammoil .' ^ gestern bekam ich folgende » Schreibe « :

tift ^ tSdtische »
k t i e r u n g » a m t . ^ ! . 1Wk>.

«Nin« »wei Zimmer mehr haben , als Personen in Ihrer Wah .
5l>n. mithin ein Zimmer mehr , als ? hncn zusiebt . so wird

Krawutschke mit Frau zur Zwangseinguartieruna »u-
öerr Krawutichke ist angewiesen , das Räber « mit Ihnen

Mittelbar zu vereinbaren . ge». A p f » l b a o in.
2 "' I<Web sofort

8 — acht — Personen sind und nur 7 — sieben — ZiM '
«in!» . lehne ich die m Ihrem Schreiben angedrohte Zwangs .

q? ^ erunq sehr ergebenst ab . . . .da » E >nguartierui »g»omt . IM Schulze ,
hon ^ Men Vormittag mn v Uhr aber erschien Herr Krawutschke

V ^ chon sah , r nicht au » — und vertrauenerweckend auch nicht
^ «i

'Ä !. wir ja "
, begrüßte er mich, „wo sind denn nu unscre

^ mnier ? "
^ idsr n .

' ? ia ganz nett , daß Sie da sind .
" erwiderte ich Ihm . . .aber

v «il >5. ^ . tin Irrtum vor . ich nehme keine Zivileinquartierung an ,
z>. .^ eine Wohnun ? allein brauche "

Taifun ia noch scheener — mcin « Olle wartet unten bei die
3in,n, ?,5 -

" bleiben natierlich gkich hier — also wo sind unsere drei

>»iIr^ °
H .b!ei Zimmern kann überhaupt nicht die Red « s« in , denn die

»ier wohl in unserer Gegend etwa » teuer werden , das Zim «
. . 7« , Mark -
" chens, ? !, dachte Herr Krawutschke und gab mir ein«n freund 'chast -
^annton i» Gegend , wo ich vor der Hungerblockade meinen soge-
^ ie ein» . ^«habt lzatte . . .Bezahlen ? ?i ?Snn«cken. ich bin doch bei
^ N» - Ich zahle überhaupt nicht !"
? 6he

'
r . « 5? " " >si ja der Fall iewieso »rledigt — Sie soll«n ja da «

V? zurLch 't vereinbaren — wenn Sir aber nichts b zah »
^e»r bZ " ? brauch « ich Sie überhaupt nicht zu nehmen . Msrjn ,
. i ^ wutsch?« !-

dt»
"? »

" "? "lal s«hn "
. sagte «r ick will meine drei Zimmer'hvond ^ »usbehen - i« j , he , ur ^ olijei !- - sprach » und vcr .

lang « , da kam er mit Herrn Wolf , der bewaff .
Viertets . wieder . Herr Walf ist ein sehr lieben ».

Er » bem ich bisher imm «r gut ausgetomnen bin .
weigern sich . Herrn Krawutschke und Frau aufzu -v « ^ auouqchte ^ al« ewe » Scheu », daj. St « ch» auk

de » Brotmtreides zu wenigsten » v< Prozent wieder angeordnet ,
und dt« Tageskopfmimg « aus AX1 Gramm Mehl herabgesetzt werden , so
würden durch diese Maßnahmen allein die heimisch«» Getreidrvor »
rate so gestreckt werden , daß sie etwa i Monat « länger reichen würden ,
al » bei dem jetzigen Ausmahlung »'^ und der gegenwärtigen Ration .

Daneben muß selbstverständlich die rechtzeitige Einfuhr von Aus -
landsgelreid « im Aug « behalten w« rden . S >e schon im Augenblick
aber oesondei » nachdrücklich zu betreiben , würd « , abgesehen von den
bei dem jetzigen ValuU,stand fast uiierschwinglichen Pressen , ein Fehler
sein , da da » Hereinbringen größerer Mengen von teurem Auslands -
getreid « zu ein «, Zeit , wo die einheimische Landwirtschast noch erheb ,
liche Mengn abgeben kann , sicherlich auf die Ablieierunassreiidiakeit
der Landwirtschaft außerordentlich ungünstig einwirken würde . Nach
alledem liegt zu einer pessimistischen Auffassung ins gegenwärtigen
Augenblick kein stichhaltiger Grund vor .

Kadifche Chronik .
». Karlsruh «. !7 . Jan . Die Arbeitsgemeinschaften

deutscher Junglehrer <A .D .J .>, die au» dem Bedürfnis der
Ergänzung und Vertiefung der durchaus mangelhaften Vorbildung
heraus überall gegründei wurden , und die auch in Baden sehr stark ver »
br .' itet waren , haben sich al » solche aufgelöst . Sie gliedern >ich jetzt
vorbehaltlos in die VeieinSarbeit im B .L .V . ein . Obwohl der Basische
wie auch der Deutsche Lehrerverein von jeher Arbeitsgemeinschaft »'»
waren und als erste? Mittel zur Erreichung de ? VereinSzweckes . stetige
BildungSarb . it der Lehrer an sich selbst im kleineren und größeren
Kreise ' bezeichneten und Pflegten Hai sich nun eine Form gefunden ,
die die Aufrech erhaltung besonderer Organisationen im Sinne der
A .D .J . nicht mehr notwendig macht. Der Bad . Lchrervsrein betont
mehr denn je neb . n seinen schul- und standeSpolitischen Aufgaben die
Pflege der er ^ iehungswissenschofvlich ? n Weiterbildung . Dann , macht
er die Jnterssen der Junglehrer » u d,n seinen . Er empfiehlt all?n
Bezirkslehrervereinen die Gründung von pädagogischen Arbeitsgrup¬
pen . Diese tagen auß .' r den gemeinsamen Konferenzen selbständig .
Der Leiter der Arbeitsgruppe Ist al » solcher Mitglied des Konferenz -
Vorstandes . Für Mitglieder unter IL Dienstjahren besteht ArbeitS -
verpslichtung .

) ! ( Durlach , 17. Iamuar . Die Manl . und Klauenseuche -iimmt
allonthalben im Lande immer größere Ausdehnung an - sie ist nun¬
mehr auch i-n! Amtsbezirk Durlach ausgebrochen , weshalb der hiesige
Samstags -S ch w e I n e m a r kt vom Bürgermeisteramt bis akf wei¬
teres verboten worden ist. Neuerdings wird der Ausbruch der ge¬
fährlichen S '.iicbs gemeldet aus Karlsruhe (Weststadt ) , aus
Bruchsal . Wiesental und Neuthard sbeide Amt Bruchsal ) ,
Wintersdorf und Rauental sAmt Rastatt ) . Ueberall sind
di« nötigen Abwehr - und Vorsichtsmaßregeln behördlicherseits getroffen
wordsn .

V .O . Pforzheim , lg . Jan . Wie der „Psorzh . Anzeige ?" berichtet ,ist in Springfield fAnierika ) im Alter von 79 Jähren der Bier -
braucreibesitzer Theodor Geisel gestorben . Geisel stammte aus
Mühll >ausen an der Würm uikd lernte in Pforzheim den Goldschmiede -
beruf Im Jahr « I8L? wanderte er nach Amerika aus und wurde
dort Bierbrauer . Er hat große Brauereien gegründet und geleitetund trotz aller Anfechtung stets treu jein Deutschtum bekannt . Alle
s^rar Jahre besucht« er Pforzheim , wo Ihn auch der Ausbruch des
Krieges überra '

chte Ein Bruder des Verstorbenen wohnt in Mühl -
hausc -n.

tt . WirSloch . tv . Jan . Nachdem da » Hochwasser wid r Erwar¬ten ebenso schnell wieder verlief , als es auftrat sind die Schäden zif -
sernmäßig festzustellen . Im landwirtschastlicl >en LageibaiiK hier wur¬den durch da» eindringende Wasser allein folgende Bestände vernichtet :
l <X> Zentner Kalkstickstoff, IVO Zentner Ammoniak -Salpeter . 50 A .'nt »
ner schwefelsaures Ammoniak . SO gen .rier Kaimt und 80 ZentnerKali -Ammon .Salpeter im Gesamtwert von 80 000—40 « X) Das
dort lagernde Mehl ist auf sein« Ve tvendbarkeit unt rsncht worden ,
doch steht «in endgültiges Ergebnis noch auS . Die chemische Industrie
der ssirma Geschwister Eis 'nbeis hat ein n Scl>aden an ver ândserti »
gen Waren von ungefähr >00 000 zu verzeichnen . Ebenso ist der
Tchaden !n den »Süddeutschen Metallioerken ' und am Damme d ?r
Nebenbahn ein bedeutender . Letz .ere hat den Bau einer Notbrücke
begonnen , um sobald wie möglich wiüder den Verkehr mit der Staats ,
bahn aufnebmen zu können .

Villingen . I«. Jan . Die zwischen dem Sabrikmtenverband
und Arbeitervertretern der Organisationen der Uhr « nindustrie ge¬
führten Verhandlungen wegen Zahlung einer Teuerung » .
au » gleichszulage sind lt . „Vill . Volksbl .

" ergebnislos
verlaufen . Die Verhandlungen sollen in einer Woche wieder auf -
genommen werden .

cb . Konstanz 18. Jan . Die im Mai IvtS neu gegründet ? Ober »
badische Metzgergenossenschaft Konstanz hielt gestern hier
ihre erste ordentliche Generalversammlung ab . Zweck der Genossen¬
schaft ist die Verwertung der Häute , auf welchem Gebiet das Ziel er»
reicht ist . Eine Mei ere Aufgab « soll die Fettsammlung sein , welch?
der Genossenschaft übertragen gehöre zur Weiterleitung an den
Kommunalverband . Di ? Hindernisse , welche die ReichSstelle auf die.
sem Gebiet bereitet , hofft man mit Hilfe der Abgeordnelen zu beseiti .
gen , eventuell mich durch Selbsthilfe Zu diesem Zweck wurde der
? 28 der Statuten dahin abgeändert , daß jedes Mitglied verpflichtet
ist , die bei seinen Schlachtungen anfallenden siie . te und Hänte sowie
den Nohtalg , solange die Ztvangsbewirtschastung angeordnet ist, zu
dem jeweils vom Vorstand bestimmten Preise an die Genossenschaft

abzuliefern . Die nächste Generalversammlung soll im September t»
Donaueschingen stattfinden .

Der Zusammentritt deS badifchen LandtastG .
^ Karlsruhe . 17 . Jan . Derb ad i s ch e Landtag ist auf kon».

Menden Freitag . SS . Januar , vormittags g Uhr . einberufen
worden . Auf der Tagesordnung steht neben einer größeren Anzahl
von Gesuchen de Bel >andlung der förmlichen Anfragen der Abgg . Dr .
Schofer lZtr . ) und Genossen über den Aufkauf der vorhandenen
geringen Warenvorräte durch das Ausland , ?er Abgeordneten Diet »
r i ib lD ) und Genossen über den Tarifvertrag der Generaldirektio «
mit den Eisenbahnerorganisationen und der Frage der Wiederein¬
führung des Akkordsyjtems uns schließlich enthält die Tagesordnung
noch die Behandlung der förmlichen Anfrage der Abgg . Mar u m
sSoz ) und Gen über die Verletzung der Koalitionsrecht « der Beam¬
ten durch die Oberzollinjpettion in Singen .

Aus der Kandeskanvtstadt .
Karlsruh « , 17. Z « » « .

Sxprehgnt vnd Postpakete .
r. Infolge der grundsätzlichen Neuregelung der Postpaketg«bühre»

hat das Verhältnis der Fracht der beiden Beförderungsarten zu«in»
ander eine wesentliche Verschiebung erfahren . Bei Sendungen i»
Gewicht bis zu S Klg . sind di« Beförderungsgebühren im Nahverkehr
ungefähr gleich bei höheren Gewichten bis zu « in« r Entf « rnung vo«
etwa 2b0 Klm ist die Eipreßgutfracht erheblich billiger und wird dan «
aber wieder auf ganz große Entfernungen bedeutend höh«r al » dl«
Beförderungsgebühren für Postpaket « . Dies erklärt sich dadurch , daH
die Postpaketgebühren bei Entfernungen über 7b Kim . gleich bleibe ^
während die Fracht für Expreßgut mit steigender Entfernung t »
nimmt , Postpakete werden allerdings nur bis zum HöchstgewiA vo«
20 Klg . angenommen , während für Expreßgut eine solche Beschränkung
nickst mehr besteht , nachdem die bisher bestanden « Bejchräwlung de»
Höchstgewichts auf SV Klg . neuerdings wieder ausgehoben wurd « . Di <
5>Ll>e der Fracht für Expreßgut weicht bei den verschiedenen deutsche»
Staatsbahnen erheblich ooneinoi cer ab . si« ist in Bad «n am niedrig¬
sten . Die Erpreßgutbeförderung hat insbesondere auch wegen de«
langen Beförderungszsit der Frachtgüter einen außerordentlichen Um¬
fang angenommen , so daß der Hahrplan der der Personenbeförderung
dienenden Züge vielfach nachteilig beeinflußt wird , was in Norv -
deutschlcmd zur Einführung des Postzwanges für alle Expreßgüter bi »
zu ö Klg . geführt hat . Die besonderen Vorzüge der Exprehgutbeköt »
derung bestehen neben der vielfach billigeren Fracht >n der juschlag «
freien Annahm « auch über die übliche Geschäftszeit hinaus , in d«>
Schnelligkeit der Beförderung und der weitgehenden Entschädigung »«
Pflicht der Eisenbahn . Wcchrend bei Verlust , Beschädigung oder Mim «
derung bei nicht versicherten Postpaketen nur bis 6 Mark da » KU»
vergütet wird , entschädigt die Eisenbahn nach den soeben erschienen «»
neuen Bestimmungen bis zu 1l>0 Mark das Kilo . B« l Expreßgüter «̂
die einen höheren Wert als 150 Mark das Kilo haben und die dadurch
tarifmäßig zu den sogenannten Kostbarkeiten zählen hastet die Eisen¬
bahn jedoch nur bis zum Höchstbetrag von LlM Mark . Der Wert und
der Inhalt muß bei diesen Sendungen angegeben werden . Ohne ein «
solche Angabe und der vorgeschriebenen festen Verpackung sind Gilt «»
dieser Art von der Expreßgut ^esörderung auegeschlossen

Die Verreichlichung der Eisenbahnen wird voraussichtlich grund «
legende einheitliche Bestimmungen und Tarife für die Beförderung
von Expreßgut und auf den deutschen Bahnen später allgemein für de»
Paketverkehr in Deutschland zur Folg « l>aben . Während bisl >er teil «
weise Wettbewerbsgründe die Tarife beeinflußten , werden künftig uiw
ter Berücksichtigung berechtigter Interessen der Verfrachter au »schli«h «
lich Zweckmäßigkeitsgründe maßgebend sein.

L Die Gasversorgung unserer Stadt wird heut« und » ahrsch «t«
lich auch noch morgen . Sonntag , in dem angekündigten stark einge¬
schränkten Umfange (nur abend » bis V-9 Uhr ) möglich sein , wenngleich
es nicht ausgeschlossen ist. daß morgen ab«nd da » Gas bereit » » » »
dieser Zeit ausgeht , da die noch vorhandenen und bwher be>ig«bracht «»
Kohlen selbst für die eingeschränkte Belieferung außerordentlich knapp
sind. Treffen im Laufe des morgigen Tage » oder Montag kein« ««««»
Kohlen beim Gaswerk ein — und leider sind die Aussichten h«« isg »
bisher sehr gering — so läßt es sich nicht umgehen , am Montag »l«
Gasversorgung ganz einzustellen ,

^ Erweiterung d -s städtischen Fuhrpark» . Der Stadtrat schlSg«dem Burgerausschuß vor . für die Zwecke de» städtischen Fuhrpark» «
Lastkraftwagen von >« Tonnen Tragkraft nebst je einem Anhänae »

Ä! lvschanen und de.i entstehenden Aufwand von ldZlXXI unI2SV00 Mark , zusammen 177 000 Mark , aus Nnlehensmitteln « b» >die dem Anlehensstock in den nächsten 4 Rechnungsjahren t«lahrlich gleichen Betragen aus der Wirtschaft wieder zuzuführen sind.In der Begründung die !er Vorlage sind it. a . folgende interessant « A»gaben enthalten : Vor einigen Woch : n ist eine Anregung an die Stadt
ergangen , sich an der Gründung einer badischen Kra,twagengesellschaft .die mit den vom Reiche übernommenen Kraftwagen ein Fuhrunte » ,nehmen betreiben wollte , zu beteiligen . Solch« Gesellschaften find t»letzter Zelt mehrfach in Dcut !ch !aud gebildet worden : si ? sind die Rest»milit . Kraftfahrwekns während des Krieges . Die Gesellschaft d»«für Baden entstehen sollte , hätte etwa 35 dauernd betriebsfertige w »gen zur Verfügung . Im Gebiet von Karlsruhe käme» aber i»
zen nur bis zu zehn dauernd betriebsbereite Wage » »», ve »Wendung . Bei dieser überaus geringen Waaen ^ l wiir , d«rNutzen einer solchen Gesellschaft für di« Stadt lib- raus gering

nehmen müssen . Er hat außerdem seine Möbel schon da — er
kann doch damit nicht auf der Straße bleiben !"

..Aber Herr Wolf . Si « wissen doch , daß wir acht Personen sind und
nur sieben Zimmer haben — ich brauch« doch gar keine Zioileinguar -
tierun « zu nehmen — und überhaupt . . . sa^te ich mit einem Blick
aus Herrn Krawutschke,

„Ja . das hilft nun alle » nichts : Das Amt hat so entschieden — er
hat es schriftlich — ich muß deshalb die Unterbringung nötigenfalls
erzwingen — die Sache wird sich ja spätesten » bis morgen klären —
vorläufig müssen Sie die Familie Krawutschke aufnehmen , da ist gar
nichts zu machen !"

Das sah ich «in . Ich räumte asto Herrn Krawutichke «in Zimmer
ein , nachdem Herr Wols ihm auseinandergesetzt halt « , daß er auf mehr
keine« Rechtsanspruch halt « . Das Ausräumen wollte Herr Kra¬
wutschke nicht gestatten , «r glaubte , unsere Möbel ohne weiteres l»
nutzen zu dürfen .

Dann ging er hinunter und bracht « mit seiner . .Ollen " sein« Möbel
herauf , ein « Bettstelle , einen Tisch und zwei Stühle — aber wie sah
das aus ! Meine Frau fiel aus einer Ohnmacht In di« ander « , und
meine beiden dienstbaren Geister drohten sofort mit Kündiaung . wenn
die Matratze In die Wohnung käme . Aber 5xrr Wolf blieb do ' ei
und überwacht « den Einzug mit dem Auge des Gesetzes. Kra -rutM - s
waren in ihrem Zimmer . Auf einmal sagte meine Frau : „Du . wer
spricht denn da auf dom Flur ? Ich iah gleich nach : Herr Krawutschke
telepkor -ierte . Als er fertig war teilt « Ich Ihm mit . ich bezah ' e G un >-
»" d Gesprächsgebühr : jedes Gespräch nach Verlin koste S0 Pfennig .
Das sei ibm wn , esal . er habe 5as Recht , gemeinschaftliche Ein ' ich»
tunken , wie Küche . Bad . Fernsprecher usw . mitzubenutzen — „aber
nicht kostenlos "

, wagte ich einzuwenden — da kam ich aber an d?n
Falschen und mußte mir ein « lange Rede über den Kapitalismus
anhören .

Unterdessen war Frau Krawi >t ' ch ' e in die Klicke ge^ang -m , h ^ tte
sich tr ^tz des Einsrirvchs der Iungler Köchin verschiedene Töp 'e eenom -
nren . sie auf den 5erd gestellt unt das Gas entflammt , un >> zwar g

' e ' ch
drei Flammen . Meine zu Hilfe gerusene Frau wurd« nicht mit Ikr
fertig . Ich setzte ihr dann auseinander , das ginge d -ck> nicht , wer das
bei einem Gasprei » von 80 Pfennig für den Kubllm "ter be?gb ên
solle ? — und dann werde dabei auch das zulässige Maß von Gas
überschritten aber es war nichts zu wollen . Nur mit Gewalt wäre
etwa » zu machen gewesen . Sie wollte dann Butter zum Braten .^ e-
liehen "

haben — lehnte dann aber Margarine , di« wir benutzen, ab.
„Ree . so n Drechseich simmer nich jewöhnt l"

Inzwischen telephonierte Herr Krawutschke wieder . Ich konnte
nur sie Worte aufschnappen : „Ding drehen " — „Treppenläufer " —
„also mit die Droschke nachts um zwee Uhr an die bewußte Ecke" .

2m Zimmer traj ich meto « Ava » , ^ a» ift ja eme schöae Ge¬

schichte" sagte sie . ..Dabei werden wir ja in kürzester Z«i , »r«ganz abgehen davon , daß man nie wisse ., kann , ob die et « «alles klauen !"
.̂ Ia . es ist scheußlich — aber die Sache muß sich »» KS« MiiMt

tt5et
"

n " ^ n ^ weg - Ich dZrte eben, wie st« « ve« ch>
Ihr Zimmer hatten sie zugeschlossen. Siegen Mitlag «amen ft«

5
° ' ^ - " Ni ihr Mittagessen zu verzehren , dessen Fertigstellung st« » nj»rer l 'chin anbefohlen hatten , aber , o Schreck: Si « brachte » « In« «rad » ^
Äulldogge mit , die gegen alle Hausgenossen die Zähne fletscht« »ichaußerdem unsauber aussah . Während Herr Krawulschke telercho» t«rt »,dam ich gerade dazu , wie das süße Vieh den Teppich anfraß . Aul « et «

Krawutichke . ich soll« mon nich« kleinlichsein es schade doch nichts , wenn sein Hündchen etwa , mit dem oll »,5Uljiaypen spte!« . >
behaupteten drei meiner Kinder . «» juar si«. st» « «»te»"

r ?
" ^ ^ meine Frau » n» dwsagten . . . .

Es gab eine furchtbare Familiens ^ ne. Ich schwor, mein MögNch
s?

" ging zum Einquartierungssint . Es wa , schon g»
also Krawutschke» noch da bleib «». Ei ,

- ^ 5 - .̂ kamen sie denn auch , zogen sich ab«
Ä Kleich zurück , nur Herr Krawutschke kam nochmalLorsch/m , um zu tel .'phonieren : diesmal schien ev ab«r ganz harmto»zu sein : ich horte nur „Butter ? 15 E -nmchm? Neee« , nischt zu m«^ ? schä>t kann ich ja reenemang far nischt verdienen ?

verichivand er in eine gemeinschaftliche Einrichtung . Ich gi «IN die Küche und fragte I .t denn die Abendzeitung n^ch nicht A
Krawutjchk « mitgenominen . wobei sie in Richtung der aem - î I«? ,̂Einrichtung zeigte Er blieb ewig w

'
^ anleinend t^ bte ^ ^

Z
'
, »

- - — - » »

zsu ? As , vzz

t« n Un ^ Mi
'
. ^ ^ len . die sich tn ihrem Zimmer befa»den. „Und wir sparen doch nnm« r so mit dem Licht "

, meint« m «t»Frau vorrrmrfsooll . Aber so gegen Morgen schlief ich doch ein ' Äträumt « . Ich sei g,n , letse mit einem Dietrich In Krawutschke» ZW
^ Arm«cp!stole . tn der a^ ev

^ " 1" i
.
d° r großen Pistole auf Herrn und mit d»

'
kleinen au ? Frau Krawutschke gezielt und beide gleichzeitig - rsch.' lse« ^

da habe mich daZ Himdche« gestellt so dab ich wev «

»
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sm . andererseits l>ätt« sie ein nich? unerhebliche, Risiko überilehmen
« Wen . ohne auch nur die Möglichkeit zu haben , aus die Geschäftsfüh¬
rung der GeMjchaft selbst irg^ ndwi ^

' nennenswert «n Einfluß auszu¬
üben , Dies« ? Risiko hat sich noch dadurch erhöht . daß die ursprünglich
w Aussicht genommen « Beteiligung des Reiches n cht wehr in B :-
tvacht kommt, und das Reich statt der früher zugesagten leihweiM
Neberlassung der Wagen ihre käufliche Uebernichme fordert. Umsomehr
« der ist es die Ueberzouqung de» Stadtrats , daß es unbedingt not¬
wendig ist , mit der Bildung eines städtischen Lasrkroftrrâ enparks
« unmehr einen energischen Schritt vorwärts zu tun . Die Kosten für
Pferdetransport haben sich in der letzten Zeit außerordentlich gestei¬
gert , sie sind auch weiterhin noch in raschem Steigen begriffen Die
Unterhaltung eigener Ge >pann « stößt mehr im 'o mehr auf Schziierii -
keiteu ; die Futterbeschaffung ist nahezu unmöglich geworden . Die
Kosten für ein Tonnenkilometer Pferdetransport betrugen im ver-
«angenen Jahre im Durchschnitt IM Mark ; sie werden sich im laufen¬
den Zahre auf mindestens rund 2 Mark belaufen . Die Kosten für eine ^
Tonnenkilometer mit Lastkraftwagen sind im Voranschlag des städti¬
schen Maschinenbauamts zu 1 Mark veranschlagt worden- Die Wagen
sollen zunächst für die Zwecke des Lebenzmittelamies , des Tiefbav -
«mts , voraussichtlich auch für die Torftransporte zwischen Weingarten
und Karlsruhs dienen und sind im übrigen als Grundstock anzusehen
Wr den in der Folge zu bildenden städtischen Lastkraftwagcnpavk

) ! s Am Rheinhafen find seit etwa zehn Tagen wieder Mann¬
schaften der rheinpfälzischen Besatzungstrrippeu « ingetroffen ; es sind
diesmal Madagaskar - Neger . Beim Straßenübergang an der Alb , un¬
weit der Endstation der Straßenbahn , steht ein Posten dieser Neger
tm Stahlhelm und aufgepflanztem Bajonett . Wie uns auf eingezogene
Erkundigungen mitgeteilt wird , ist das Kommando unter dem Befehl
«tne» Offizier » auf Anordnung der interalliierten Rheinschiffahrts -
Aommission wieder hierher gekommen , um den Schiffsverkehr im
Karlsruher Rheinhafen zu überwachen.

Di« Verteuerung der Lebenshaltung . Der rühmlich bekannte
Statistiker Dr . Kuczqnski hat sine interessante Uebersicht über die
Verteuerung der Lebenshaltung gegeben . Danach ist der Preis
Kr die rationierten Lebensmittel in den rationierten
Menge » der Weche vom 5- Januar bis II . Januar von der ent¬
sprechenden Zeit von 1914 bis zu der Woche des Jahre , I9Zg von 167
Pfennig auf 831 Pfg . gestiegen - Für eine Familie von Mann , Frau
und zwei nicht erwachsenen Kindern ergibt sich iomät ein Mindestver¬
brauch von wöchentlich IM Mk . Di « Preissteigerung beträft
mehr als das Fünffache . Dabei ist noch besonders in Betracht
M ziehen , daß Kuczynski hier nur die Preis « für die rationierten Wa¬
ren verglichen hat -, wie jeder weih , sind alle FamiNen darauf ange¬
wiesen . Einkäufe von Lebensmitteln sowohl unrationierter Waren wie
von größeren Quantitäten der Waren vorzunehmen , von denen kleine
Mengen auf Karten abgegeben werken , und für diese größeren Quan¬
titäten im Verk>->l n 's ineit höber« Preise zu bezahlen . Vergleicht
man überdies die Preise für Stoff « und sonstige Lebensbedürfnisse ,
deren Altschaffung man zwar verschieben und bei denen man sich ein¬
schränken kann , die aber doch letzten Endes einmal zur Ausfüllung im
Haushalt wieder besorgt werden müssen. lo ist es ganz klar , daß das
Lebensniveau gegenüber dem vor dem Kriege unendlich viel tiefer
herabgesunken ist.

) ?f Der Streik auf der Albtalbahn ist immer noch nicht beigelegt ,k» daß der Betrieb auf der ganzen Strecke auch weiterhin ruht . Da¬
durch ist es einem großen Teil der Arbeiterschaft des Albwls , beson¬ders aus dem Hinteren, weiter entlegenen Teil , unmöglich gemocht,der gewohnten Beschäftigung nachzugehen, während ein anderer Teil
die Staatsbahn benutzt , um nach Karlsruhe zu gelangen . Wieder
anderi legen den weiten Weg zu Fuß zurück. Daß unter diesen Um¬
ständen auch die Beförderung der Post und vor allem der Zeitunzenleidet , ist selbstverständlich . Es wäre dringend wünschenswert , daß es
bald zu einer Einigung kommt.

Hb. Deutsche Demokratische Jugendsruppe . In einer gut besuch-
ten Mitgliederversammlung sprach dieser Tage Herr Stadtverordneter
Siegel Lb r das interessante Thema : . Zur Vorgeschichte de? Welt¬
krieges "

, Redner l .'gte in sachlicher Weise die politischen Ereignisse
feit den Marokkokämpfen dar . zu welcher Zeit bereits der eiserne Ring
die Koalition geg ' n das in Handel , Industrie und im Wirtschafts¬
leben aufblühende tüchtige deutsche Volk gebildet war . Der Redner ,!>«r lebbaften Beifall ernt .' te . kam am Schluß seines Vortrages auf die
Frage der Schuld am Weltkriege zu sprechen und lehnte unter star¬
kem Beifall der Anwesenden die alleinige Schuld d s deulfchen Volkes ,
sowie die Schuld einzelner Persönlichkeiten ab . Die politische Ent¬
wicklung Europas in den letzten Jahrzehnten Hab.' die Gefahr herauf¬
beschworen und habe diefelb ? zu dem schweren Unheil , zu dem Welt¬
kriege . führen müssen . Der Vorsitzende der Jugendgrupp, ?, Herr Wei -
gel . schloß die Versammlung , nachdem er dem Redner des Abends
für sein« Ausführungen Dank zollte .

Arbeiter - BildungS -Perein . Am Montag abend sprach im Saale
des Arbeiter -Bilcr -ngs - VereinS Her ? Lehramtsprak . ikant K Gru «
k>'« r üb .' r . Die Schundliteratur "

. Einleitend betonte der Redner , daß
cz auch in unserer Zeit notwendig ist, sich mit diesem Thema zu be¬
fassen . Denn , obwohl die Hochflut der Schundliteratur vorüber ist,
werden vom Deutschen Volke jährlich 25 bis 3V Million n Mark da¬
für ausgegeben . Kurz , aber charakteristisch zeigte Herr Trüber die
Entwicklungslinie an , die diese Schmutz - Literatur vom Hintertreppen¬
roman bis zum Serien -Hef chcn in den letzten 10 Jahren durchgemacht
hat . Herr Gruber ging ^>ann auf die bezeichnende Eigenart dieser

Literatur ein in Bezug auf Inhalt , Ausstattung und Kaufart . Zur
Beleuchtung des Gesagten gab er einige Proben . Er trat warm für
wirklich gute und doch spannende Jugendbücher ein . wie sie von der
Hamburger Dichter - Gedäch '. niS - Stistung , dem Dür .' r -Bund , von
Reclam usw . herausgeegben werden . Im zweiten Teil seines Vor¬
trages sprach der Redner über die Mittel zur Bekämpfung de» Schun¬
des und kam dann auf die Errichtung von Kinderlesehallen . Volks ,
bücher ien mit Lesesälen und Volksbäusern zu sprechen. Zu seinem
interessanten und von wirklicher Sachkenntnis zeugenden Vortrag war
auch recht zahlreich die Jugend erschienen . Der Redner erntete leb¬
haften Beifall .

s ! s D«r Verein der Köche hatte sein« Mitglieder anf letzten Don¬
nerstag zur Feier des 22 . Stiftungsfestes in den Saal der
Restauration Ziegler sBaumeisterstr . 18 ) eingeladen . Die Veranstal¬
tungen des Vereins besitzen, besonders von Friedenszeiten her . wegen
des auserlesenen , in Karlsruhe wohl einzigartigen Gcibentempels mit
den Meisterwerken der hkfigen Küchenchefs den besten Ruf So waren
es auch dieses Mal neben den fast vollzählig erschienenen Mitgliedern
ein « groß ? Anzahl von Gästen , welche den Saal der Restauration Zieg¬
ler bis auf den lctzttn Platz füllten , um einige unterhaltende Stunden
zu verleben . Die Vereinsleitung hatte ein reichhaltiges Programm
aufgestellt und sich die Mitwirkung einiger guter Kräfte gesichert
Herr Gundlach . der in den hiesigen Vereinskreisen längst kein Un -
kannter mehr ist , sorgte mit mehreren humoristischen Vorträgen dafür ,
daß bald eine heitere Stimmung Platz griff . Es war die Originalität
und die wirklich ausgezeichnete Art des Vortrages , welche die Erschie¬
nenen zu lebhaftem Beifall hinriß . Herr Teb - Kaiser war «in ge¬
schickter . geschmackvoller Klavierbegleiter . Auch die Herren Carlson
und Heß gaben mit ihren vorzüglichen humoristischen Vorträgen dem
Programm eine heitere Note . Vi «? Heiterkeit far » «in von Herrn
Bräu « r gesprochener , von ihm selbst verfaßter Prolog , der internes
aus dem V -rÄnsseben brachte - Der 1 .. Vorfitzende des Vereins , §>err
Birk , begrüßte die erschienenen Mitglieder und Gäste mit herllichen
Worten und betonte , daß der Verein bei den gegenwärtigen ernsten
Zeiten von einer größeren Veranstaltung albgesehen Hab« und sich mit
einer schlichten Feier des Stiftungsfestes begnüge Er leerte sein Glas
auf einen guten Verlauf des Festes . Den Höhepunkt des Abends
bildete die Verlosung des Gabentempels , der bei seinen nahezu 300
Ewinnen einige Stiftungen hiesiger Küchenchefs enthielt , wie sie für
einen gewöhnlich Sterblichen längst nicht mehr erreichbar sind . Es
seien nur die künstlerisch garniert « ??oulard « . die reichhaltige Rohb «af.
Platte in ihrer prächtigen Aufmachung >md di« Luitpold - Bombe , ein
Prachtstück de» Konditorgewerbe « , genannt . So standen den glück¬
lichen Gewinnern kulinarische Genüsse in Aussicht , wie sie in unserer
heutigen Zeit nur noch selten geboten werden können . An die Ver¬
teilung der Gewinne schloß sich ein Ball an , der die Anwesenden , welche
von dem Verlaus des Abends hochbefriedigt waren , noch einig « Stun »
dn zusammenhielt .

g. Im Eoloffenm wird seit ffreitag ein neneS Vroaramrn vorg »,
führt , welches wie das letzte, vorzüglich geeignet ist . das Publikum
für einige Stunden angenehm zu unterhalten . Neben körperlicher
Gelvandtheit und Kraft läßt das Programm auch nichts an Humor zu
wünschen übrig und auch auf dem v '-' biete der Zauberkunst biet -?t daS
neue Programm Hervorragendes . So zeig , Jos . Richard « in sei -
nen erstklassigen Vorführnngen als GroteSk -Elastiker außergewöhnlich
gute Leistungen , wie auch A . Lederer mit seiner Partnerin als
Kannkünstler sehr unterhaltend wirken . Di « Hand - und Perch - Tgui -
libristen Ströbel und Mertens zeigen bei ihren Darbietungen
außerordentliche Körperkraft , mit viel Gewandheit und Geschicklichkeit
gepaart . E P e r n h als moderner Jllussionskünstler versetzt tos Publi¬
kum durch seine Zauberkünste in Staunen , besonders verblüffte das
Experiment mit den Ringen aus dem Zuschauerraum . Viel körper¬
liche Gewandtheit z - igen auch George und Charlie als hum »
ristische Ikarier . Sie lassen bei ihren Darbietungen auch den Humor
auf sein ' Rechnung kommen . Im zweiten Teil des Programms find
besonders erwähnenswert die Schwestern En der « mii ihr^n athle¬
tisch -akrobatischen Spielen , die auf diesem Gebiete viel llebung , Kraft
und Gewandtheit zeigen . Ferner erfreuen sf a n n v und Tony Ge .
bert durch ein komisch'» Bauernduett . Die musikalischen Neuheiten
von Jane und Mo ran schließen das reiibhaltiae Programm wir¬
kungsvoll ab . mit dem die Direktion sich Wohl allabendlich ein vollbe¬
setztes Haus sichern dürfte . — Von Montag , den 2. Februar ab gastiert
Xaver Terosal mit seinem Schliers « .' r Dauernthea -
ter in de ? ländlichen dreiaktigen Poss« mit Gesang und Tanz . Der
Himmelsschuster ".

H Verhaftet wurden : ein Mechaniker und ein Dreher von hier ,
welche einem Händler in der Steinstraße Schmuckgenenstände im
Werts von 4285 ^ entwendeten , eine Kontoristin aus Straßburg , die
einem Arbeiter in der Göthestraße « in« Kafette mit 2000 ^ und
Wäsib " im Werte von MO ^ stahl ein Kaufmann aus Freiburg und
ein Wagenauffchreiber aus Tiergarten wegen Diebstahl » und die
Ehefrau eines Schr ineS aus Oeffingen weg.m Verb recken? nach ? S15,R . - Str .-G . -B . . ferner 4 Burschen aus Knielingen , welche in der Nacht
vom Donnerstag zum Freitag in Kniel -ng >-n einen Einknuch » d !ebstahl
verübten , wobei sie einem Landwirt 130 Pfund Rauchfleisch ent¬
wendeten .-- Vom Lienens» «?»?, und « nvo dekenvertebr. ffvr Kiinser und ver »
künfcr von Liegenschaften. isaviiallsien , Tei ' baber . Sovotbekenluchende.dürfte die Mitteilung von Interesse sein dak sich vor kurzem bier eine Ver¬
einigung Karlsruher Liea - nschasis - und Svvoibeken .
Vermittler a - bilde« bat , dessen Mitglieder erteilte AustrSa^ Nre^ a

korrekt und »achmiwnilch erledigen Gerode »et Vermittlunaen von LteSe»
schalten . Besoranna von Svvotdeken. Teilhabern usw. kann dem Vuvlii »»>
nicht genug emvsoblen werden , b kannte und reelle Vermittler mit Autträac»
,u betrauen , da von loaenannten Vorschukaaentcn und gewissen Bnrca »Alevtere treten arükt ^ntctls unier scbi bestechenden Girmen aui das Vubltrn»
lebr bäuita veranlagt wtrr>. »temlich bedeutende Betriiae ?u iadlen . obne
dasllr Sntlvrcchcndes acl' iNet wird oder ein erteilter Auktraa Erlediau »»
Nndet. «Siede die Aniteiae.

Bevorstehende Veranstaltungen.
IT» . Städtische » vnftlerkonzertr In der ssefldnne. Da« NSdtttOe «Ntu«^

konzert. da« mora -:n . Sonntaa , nachmittoa Ndr in der Keslballe vc<o^
stallet wlrd . brtnat auZerwäblte aewnaliche mnNkalische nnd choreoaravv"^
Darbietungen . NN . Gent er vom Badischen Landestl >-"ter wird beite'
Vortrüge und Lteder zur Laute . Serr Neuaedaner Gesänge von Bravw^
Schumann und Wolfs , nm besten geben , .verr MnNldireklor » » > m n "
wird ibnew ein lachverständiacr Begleiter an ! dem Klaviere lein T»e
ki'.ns,I rinnen Nrl « illa » ermann nnd yrl . ?lnna » irl « i,lk
Badtlchen vandeitdeater daben e« Nbernvmmen. ? » n „ na« veN - nn '' " »
Von DrabmS , Vocchertnl und Vascal In , eiiacin!!den » ostlimen vor »i>si>»" ^
Tille diese Darbletnnaen werden umr .' bmt de>n MuNtMi-ren de« » arni «^
orcheNer«. dessen LeINnnaen bei srtidere» i»on,erten allset« « nerkeninn»
landen , ^Ö Wsl,ltiItialeI »S-« uNi»irun « tin ev Gemeindelnin« Au» die
Son ntaa , d ^n 18 , Nanuar . no ^ mittaa « 4 Ubr im ev Gemeinde»«»« . W»
cherstrnke SN siotttindende Wlederdolnna der WobItSt>gkeii « -?l » fss,brii " '
biegger Gvmnasiasten >n Gunsten der bad , KrteaSaes'inaenkn -Kllrlora '
besonder« im Sinblicl aul den ante» Verlans de« ersten Abend« nochMLbinaewt ^ "n , ifarten - Verkans bet plrlv Mtiller und ab » Ndr an der
mitt ^ aZkasse, ^K Deutsche Mdrrnle ) Vokkannetet. Aus den am nSchslen Monta « 'Z» ss' ntlich ^r Versammlung im NriedrlchSbof slattttndenden Vortrag de»
Geb' imratS Kabl über DI « nene ^ eii nnd die Deutlo ' !
VolkSvarte >' sei btermit nochmal« vinaewieten . « ed Rat Kadi l'
eine « der ana ^sebensten Mltatieder dx^ ,?ta »>onalverlammluna . In die er r »*
Wadlsrel « ^ ^Verliul aewZbll Nnrde .^ Reslden, . LIch «s»iele Programm » do» Snm «>n«Waldslra » e ^0 : ? ia Mara »eial dew«ndern «w?r »e KunN In de» r- in«?
tischen Scha» WIel .DI? ? rdin de« Grasen den Vlonte Cdrilto ^ ?w> ?Ta >lc>N- r diese « V^aaromme « tritt der lNeblina aller Nriedrtch NelnKk
>-'nd ,war In der Tragödie Die aelbe ??ra « e ' — KalferNra » ,Durlacher Tor k"-inat im neuen Svlelvlan ,5m Schatten de« Gw <r« '
Tr <>a !>dte eine « eigneten In » Akten und da » Drama .Di » Lelbeiaent '
4 Akten mit Svt >ill Smalawa — SchillerNrgfte R ^ GaetdeNr''^ -
«etat . Der s» w ^iaende Gast ' , Detektivroman In < Akt n mit Yiin Brenks
dort und . .̂ irku « Schnabelmann ' , ein drolNae« . mebraNiae« Lultlviel. ^

Nr.
li ^gt dieser Ausgabe ssir di? Be,ieb " r bei u , bringt wieder Bilder an«llberschw' mmunasg ' biet o. ?!d ' In Dil- Anwabmen , die NN« verschiedenê ^schalten stammen, a -ben ein anschanlich --« V»»> von dem nn«edenr^ >den diese Kati' st^ovb" anrichtete Die schilne Ai' snabme v »?n V>I<r antderg erinnert mi , W <-bm „ t dar ^i , da«> auch dl »se deutsche « tadt tnin N̂aleg gebSren s" N^ 5»^ ? ei > ig lg nach S ^nnsirten d -s Ar^ ' iekien? l »bla da« Sotel Stadt Atirnbera » in die . Sciv ' I«̂ ? nernX"'!deit worden W -'gen etn^r Nuntiatur in de? Meich«da„vtstad , warMNnchener p^vstliche 7!untt „s Vae >-M Vesvr' ch„ ng?n »n V' rNndrina -'n sein Vortritt , " fan,men mit t>en Vildnilsen de« Vros DrNat>lr>fk<'r . des Ie «tt gNISb' iaen Botaniker « , d --« kltrM<» derstordenenligen Stattba ' ter« von ^ lla ^-Sotbrina - n . gllirsi-n W -del , nnd de« nen^srontüslschen Kammervrüsld -'ntkn DeZschanel , von dem lebt viel t» dolt ' tsA!» reisen «»sprachen wird . An? Amerika ist Ie5t etne Kommissto« dernnter ? eltuna don Mr Seat »er« oot> In Berlin elna^seoNen nm ein t » ,Werk wr nalletdende Kranen nnd Kinder in D<nischland ein, „leiten ^MteterstreikZ und Kundgebungen derichtet ein Bild au « Berlin wo tn> L«^
»arten eine g -waltl ae «Nleter kundgebnnl! lt^ltsand ,

UttternlllhlWeniisen ' t dtt badischen Lail '
le^ kNerwittt m NarlM ^

Au ' «>r" i>>> and . und 'iin' ent»>eq «apt,ilch«r MelduneenBeobachtungen o» m KamStag . l7 . Januar l !>?t», »i ttbr moraeuS l ^kl^^ !,
».'«sldru -s

in NX T«mp
l? Wetre?

« iederlldla» ^

Z«Ntilnxno SUIrt»
Kam ûrz 764,« » V dedeckt Z

7»v,» ! M >»—ch en v
r»»rl>« 7»«,2 » V tedeckt <

Zra »N»rt ». M . 77, , 7 Ich»» «, brdecki »
Z»» «d» t» 7« , - » » edel »

7<7 .7 » d»d«« -

NNaeinelnr Wltterun »Sl>bersI » t , Neder « kandtnavteu »tn,Ie»endeWirbel verursache» m » tdrcn slldostwzrt« aeriek>, » n « » « lSuiern » «»
deutschland derad lebdaite ladwellllche nnd weltlich« Sind «. IM« »et>e ^dort Reaen . 5tm slldlichen Deutschland und Im « lvenaedtet >» »« lü'dem Elnllult de« dler laaerntxn doden Driiele« tr»<tcn , det nn« »t
nende Ausdciteruug »u d ' '
mehrere Grade über Nr
wetteren B ' N 'md daben . ^

nende Auldciterunn »n ver»etchnrn. Die Temveralurrn lleäen allgemein
inedrere Grade Uber Null . — Die » ochdrucNvettertage wird »ei »»« ^

VornuS ' Etliche Wltterun « di « Sonntaa . IS. Januar ZSM »gch«« : »A
«ach bciter . ttelere Lagen »eilwetle neblig : in der Svene leichter. I«
Lgaen mAfttaer NachtlroN ^Schneebeobnchtungen Holldau« Z «mi . Deudrona 1 «»». Der» » b ^
Todtnauberg ! i> ein . Kniebis 2 om, Keldbera 120 cz ».

rückwärts konnte . Und als es dann heute früh um 7 Uhr klopfte und
t îir gesagt wurde . Herr Wolf sei da , fand ich das gonz natürlich , daß
ich als Doppelmörder verhaftet werden sollte , bis ich ganz wach war .
Schnell kleidete ich mich an und trat Herrn Wolf gegenüber .

„Entschuldigen, daß ich so ' rüh störe — ich wollte ^ hnen mir gleich
sggcn. es ist da e,n bedauerlicher Irrtum vorgekommen — Sie be¬
kommen natürlich keine Zivileinguartierung — und für Herrn und
Aran Krawutschke interessieren wir uns auch noch sonst — die haben
allerlei auf dem Kerbholz — sür deren Unterkommen wird wohl in
nächster Zeit gesorgt sein . Ich uehm« sie gleich mit Die Sachen wer-
d« i später abgeholt."

Dos Mitnehmen war nicht so einfach - Aber «s gelang . Wer hätte
rrtcher sein können , als wir ? ! Den Tag werden wir feiern. Vorher
aber will ich noch den Kammerjäger bestellen. Denn das wird nicht
M umgehen sein , selbst wenn die Tötung jeder Wanze 7S Pfennig und
dr« jedes Flohs SS Pfennig kosten sollte . Dafür spare ich ja allein am
Telephon mindestens 3K? Mark im Jahr !

§ p ! klv ' rluffe .
Bon Dr . Gustav Adolf Bremer .

In Bad Nauheim wurden (übrigens mit begeisterter Zustimmu >rg
des damals allmächtigen Soldatenrats ) drei Spielbanken errichtet ,
vou denen sich der Arbeiterrat wohl versprach, das? sie entsprechendes
'Seid in die Stadt Hinsinziehen würden . Der Spiclkusel konnte sich
daher in Nauheim ungehindert breit machen . Die unvermeidlichen Aol¬
gen blieben nicht aus . So griff alsbald ein Kurgast , der beim Glücks¬
spiel in der „Villa Heinemann " im Laufe einer einzigen Stunde mehr
qls 30 0vl1 Mark verloren harte , im Spielsaal zum Revolver . Bald
daraus wurde in den Anlagen ein Kurgast ermordet aufgefunden ; d !«
aus Giesen herbeigeholt « Untersuchungskommisfien stellte fest , daß es
fich um Raubmord handelt « . Der Ermordete hatte in der Nacht mit
großem Glück im Grand - Hot«l g-spielt und dabei 7NWV Mark ge-
xumnen Aus dem Wege nach Hause wurde er rückli .igs erschossen und
Hssgeplündert . Als mutmaßlichen Täter verhaftete man einen Mit¬
spieler , einen blutjungen Menschen , der Leutriants -Uniform trug . —
Im Hotel Bristol verler um dies .' lbc Zeit eine Dame im Spiel 35 000
Mark , sosaß sie ihre Pension nicht mehr bezahlen konnte und Schmuck
und Kleider versteigern lassen mußte . Ein anderer Kurgast soll sogar
700 00y Mark verloren haben. Wieder ein anderer regte fich über «inen
Svielvcrlust so auf . daß ihn ein Herzschlag traf .

Da - find Erscheinungen , die heute in Deutschland nicht vereinzelt
dastehe . Allenthalben , in arotzett wie i« Nciie » Städten , wird ge.

jeut , und da es in vielen der sogenannten Spielklubs , die gar keine
Klubs find , sondern kapitalistische Ausbeutungsunternehmungen , in
denen vielfach sogar falsch gespielt wird , an der besonderen An¬
ziehungskrast elegant gekleideter , verführeri

'
cher Frauen nicht fehlt ,

so läßt fich denken , zu welchen Spielsummen sich die leidenschaftlichen
Spieler fortreißen lassen . In Eharlottenburg hat ein im Vorjahr er -
offneter Klub für die inn «re Einrichtung femer Räum « nicht weniger
als 750 000 Mark ausgegeben : zur Bedienung der Besucher standen 45
Personen zur Verfügung . In wenigen Wochen vermocht « der Klub
eine Tageseinnahme allein aus Karteng «ld«rn in Höh« von mehr als
6000 Mark zu erzk^en .

In ungefähr gleicher Zeit Hkaubten Sachverständige schätzen »n
können , daß auf Erund des fabelhaften Umsatzes der Spielklubs , die
keinen Pfennig Steuern zahlten , eine Steuereinnahm « von mindestens
300 Millionen Mark erzielbar sein würde . Seither haben die Spiel¬
höllen in Deutschland eine so wahnwitzige Ausdehnung erlangt , daß
die Verfügungen des Reichswehrminister » vom Mai und Oktober so
gut wie 5ei « n Erfolg brachten.

Wollen wir wissen, welche Verlust « tn den Spi «lhöll «n möglich
find , so mag es uns einen Anhalt g« ben , daß an den Spielti '

cheg der
französischen Modebäder in einem einzig «» Jahre (da, Pa¬
riser „Journal " machte fichfi die Mühe , di«» silr die Zett vom 1 . No¬
vember 1917 bis zum 31 . Ok ober 1SI8 zu berechnen ) nicht weniger als
370 420 815 Frc ». umgesetzt wurden . Mindesten » der viert « Teil die¬
ser riesigen Summe bestand au» Ein -Francs ^Stücken . die beim soge¬
nannten Pferdchenspiel, zum Teufel gingen. Den Rest verschlangen
die Karten . Im gleichen Jahre wurden in Frankreich am Totalisator
304 Millionen Francs umgesetzt, sodaß fich in einem Jahre «in Ge.
samtumlatz des Elückspkls in Frankreich von 574 Millionen Franc »
ergibt .

Diese Summen sind nicht etwa aus der Lust gegriffen, sondern
konnten genau nachgeprüft werden, da der Staat auf die Einnahmen
der Spielhalter seine Hand lagt« , um sie zum besten gemeinnütziger
Stiftungen mit einer Steuer von 15 Proz . zu belasten. Wieviele klei .
nere oder größer« Spielhöllen fich dieser Steuerzahlung zu entziehen
wußten , mag dahingestellt bleiben ; gering wird ihre Zahl kaum zu
veranschlagen sein.

Immer hat man in Frankreich dem Spielteufel ungeheure Smn .
m«n geopfert : so verlor einmal Orily de Falvy an «>tnem einzigen
Abende 600 000 Liores , Dapu » de CHMkcoauz jogar M Wl Ltore «.

de la Haye in den Sälen der Madam « de G«nli » 800 000 Livr«<>
Sohn von Paris La Montign « bei « in« r Parti « Quinze 80 000
der Traf Jean du Darry , den man al « den Typu » de» oerlu « ^
Grand Seigneur des 18. Jahrhundert » brtrachtien knin , i»
einzigen Sitzung 7000 Louisdor ». Dieser selb« Mann rühmt«
der fünften Million angelangt zu sein , die er verspielt Hab«. 1?l7
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in Part », „«lindesten» s«tt ^e» nich ^ wenig ?, als 02 Spielhöllen .

17 . Iahrhu »«d«rt wucherten sie wie die Pilze - Wurden ste dock»
18ZS unter Ludwig Philipp gesetzlich verboten und „definitiv "
jen ; wie fich au» der oben mitgeteilte « Ziffer ergibt , führen
dem noch heute «in kräftige» Leben .

I -» der Tat gehört da, Glücksptel tn Frankreich t, de«
Kreisen seit Jahrhunderten zum guten Ton , sodaß die Splell «^
schaft die weithin durch alle Kveise des Volkes zu finden ist. ^
stets eine Art Rechtfertigung zu finden glaubte . Liselott « »o« ^
Pfalz , die als Herzogin von Orkans vi « Zuständ« in Frankreich
beobachten konnte, schildert „wte greulich hoch" man dort spielt «. ^
toll würdei di« Leute , der ein« heul« , d«r ander« schlag« mit der
aus die Tafel . .Haß die ganze Kammer darüber zittert " , d«r ^
lästere Gott , daß einem die Haare zu Berg « ständen, — kurßU^
gebärdeten sich alle «vi « verzweifelt .

E» war daher ein ungemein etn r̂ägNche» » « verb«. SptesM ^
besttzer tn Frankreich zu fein Und nicht minder gilt da»
land Denn auch hier spielt man sett Jahrhunderten mit
schaft so hoch wir möglich. Eharle » James Fox . der FIik« r der
fition gegen d«n jüngeren Pitt , wurd« schon al » Schüler von 1

^
'

z,
eigenen Vater an den Spieltisch tn Spaa mitgenommen und
reit » mtt 21 Iahren in den Londoner Klub» al » Spielerfürst
er da» Z4. Lebensjahr erreicht hatt« , mußt « sein Vater 140 000 ^
Sterling Spielschulden für Ihn bezahlen . In den großen Spi « lki»^ ß>
London gehörten Verlust « von 10 000 Pfund Sterling an
zigen Abend« nicht zu den Seltenheiten . In der englischen
li eratur begegnen wir Schilderungen von leidenschaftlichen SP ' ^
die fich w«der zum Essen noch zum Schlafen Zeit nahmen
napoleonischen Kriege zu Ende waren , begrüßte manche englischt
ratte dies vor allen , deshalb mit tausend Freuden , weil man »u ''

^
der nach Pari » gehen und dort dem Glückssptol fröhnen könnt«.
und nächtelang wurd« dort in den Sp !«lklub, aejeut , die sel'«« LA >
z«nd«r« Geschäft« machten als tn den nun folgenden Jahre » - ^
tan Gronau » hat i» M«pl0ire » ^to aalchauliche» Bi ?
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strittz «,Pfg f , jn « Anzahl vorbedaltene Stühle
I.V. l -- - Die Eintrittskarten kSnne » In der « tust ,
ig Ubondiuna von Tafel , « atierstr
«»..^ von 7 Uhr abend » an ,

crivorben werden .I
Der Horstand .
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Bitte ansmerZen !
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kleinen Festhallesaal -WM
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Montag Dienstast Mittwoch
<l »» ZV . « » d 21 Jsnna «)

abenvs nm 8 Uhr.
^ Tdem » « Nnd !^ ' « » S « desd :

„ Das vrrKrZeük

.
» eadk Zohasnrs « ud

« de „ d :

„Der rettende Held
Ad «« d - 1IW

, . DnS Lösegeld
" .

^ « d» kr : Gerichisbeam . er H-Vsl ^ si ' .

Eintritt völlig frei !
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Deutsche (lidttalt) Doikspartti .

Vrtsverein Kar ! » ruhe .

Veffentliche Dersammliing.
Sa » « ar ISSN. ab - " d« « USr <»S « IU » >

>» «r » v«« Laal » d »S Artebrichsdsseö .

Vsrwag
u^ ' Rtt ^ l «« de » de - Siatkonaw «vwmml « « K

Eed . Rat » « ad » au « Berlin

Ai Mi Zell o. i !e SÄiÜSs « sgM

Bamnsisterslr . SL ,
Hibö . nimmt f. d . Pr «
diirkiiaen der Stadl
Sankbar ted « Gabe in
HanSrat . Miinner -
? ra « en » u . Kinderklei
dern . Wüsche . S « e ?rl
?e . e » tn ? aen .

Zsiz-VerlieigerMö
Die Gemeinde Kvnlq »-

Sack, lv ^den ) verneigen
am Milttvotti . den 21
Januar IVA» solaende ?
Nusvzl, :

Eichen : I erN?r , 1 »wet .
Icr . S dritlcr ^ 10 vierter
Klasse .

KtrscbSSume : Z »welier .
2 drtltcr lklasse ,

Aulnmmenkunst S Nvr
vormiil ^^Z am Ratvans ,
KSnlal ^ id . l <l ? Ian . W ,

Der Gemclnderai :
grankIe .

ZlOvwMiW .
DaZ ^ » eNamt » arlS -

rnkie vervaedtet am SamS -
tan . ' !<> Januar IS V.
vormiti " « » >411 N »r im
Z, Si "ck lNepenzimmer )
des . Dentlcheis t >vs ?S ' In
KarlSrich : . vrdvrtn »en-
«rafte 42 laea ^nNder der
K^uvtvrll '» lolSend ? dc»
m« nen !Irartl <be ? iaft»>«n
» iil S ^ bre vom 1 Ke-
brnar ISSN an :
1. Kammeiri » « NNddurr ,

Westlich der Mb mit
Domünenwald No »lt ^
! <, » 141 Ii » Neld und
Wald !

2. Hammerau » NIWv,rrr ,
« Nltch der Ald . 11 » !>»

>. Dr ^ itn ' nwald Nen -
psk>r, ?ir " vs lGem " » .
kuna Savenfleii ^ 2VZ
d » Wal '' imd Wasser ^

Die V ?din <I»naen »nd
VlSite Hellen bi « »" M
VervachiimliSla « Im Ge >
IchSItsilimmcr des Norsi -
amts - tfileittodrnrafte S
nir Einllchinabme aus ..

vslk !( tlv - r! .
krlv . ^ skvMki .

ft.Einladung .
« « .,Lyw

". KMsZ
0.1 ^

VV ^ ^Einholung besond . Au ? «
»" !> erlaube ich mir eraebenst Mitglieder zitnste auch i . Auslände ,
t . » ?? »ner des BereinS »u der am SZonntaD . ^Ueberwachunn von Ver -

im « » It. z» «» in o ien . <<aIcrlchastSer »
stattfindenden m -tllunaen . Kbescheid -

ÄeiWizH
'
s -Mer

VvrtrSaa » .
ei » »ulaocn .

De ? Nvrstand .

Üedernabme von Krlml »" ' n . Hil »e I . Str ->i.
<esor « una v . ^ er -
>naeleaend ». aller
Kulante Prelle

en .
lachen Vei
trauen «

B472lii ? rofr >. « rat !» « . franko

V .
^

krbsnd der weib ! . Handels .

^ und MroMge, !tMen
»I! E , -,e>

^ dnlag d . IS . Jan . . « dends 8 Uhr
" unserem vereinSlvkal . Nltterftrabe 7

^ tSlbsrinzeilschlSiichen )

. Besprechung wichtiger BtnisSfragcn .
^kiche» Erscheine » notrvendla . . 1

Der Norft « nd
il «

? TNZ '
L U « xsov »

ẑ z . Voiepkon » v ? 0
>ut » w , yortvrllokso ? » nrkar »

» vvk vtviii » ttvrrvu ao »ULt,t > —

klie Icklno ^Vodm ?l«oliliio .
!»t ein l !»ncl» ' ? swl >na7 !>. l.
>1«? 8t ? Iimpks , Stolle ,
VVi!»ok «slUdl ^ unS «on » !

:n « lopl ». ^ -ieautvw » t !»oi . . .WWWW
no » «vvs ^ l . oh « rod nnvr
kein . «In- ockvr e v̂gllnrkl » ^

iinuslesn meiir »wer,1io
voüsn tZtopfkökbe .

»s Kkivleo Vlktl 7.UM
sr .lmii ? sn . js 'is » Kowil

kinrl . joclor ^ un » ? S !' 0l !«
is » llhi ^It Im Ltsncle . » ton ' -
» rl >? Iwn « an ? 8S»>,UiN >!i? .
sdinsll,m6 v̂unclerzof ' dn
S>slo !lmiiljjicds » u » loIIgn .
^ uali ^ edrituvii !« Llopl -
enrne . von » u ?es ?l>? envn
Firlimpfvi , u» «?. kürmen
vö ?« ' en6 « l verclen . /^ l>-
p.". ral mit prndeardelt u .
xsi >?>u«r ^ nleltiin « änrok
P? ieo - ver »l»Ivd , 5. ve !i »
« IroKg lüö . Ltul ' e -'. ri
i>ic>-il !e !N »ul Vermn ?
eratls . ( IviXI ksoli nw
8est !^ . ^ nrnuo « v . mln

r>»eo
naol

min -

»UIIL « Itvrrva "

^ " eni . «in« ia uvi « ? iei>I»i .

LMeÄ« !« «i S«M »I>e.
^

Konnta « . d » n l ^ Januar 1SS0.

G»te » ach /»U» UHr .

Traumbuch
uach alt . Kaovtlich . n . ara «
bl »ci>. Urkund . nur ^<2>N».

MW
Nra ^eN .

TSDsrrsn
au » reinen Tadaken lies ,
vreisw , ieden Pusten von
^ vi » ^ löliu .- p .
Mille , « rvlieiends . nicht
nnt '. r «l>U Gt . rvertvrr -
stckiert aeqeu Nachnahme .
V» . 5 » O ». .« » « « » «

^ S/77FH//75 . M5Se/7?e ^ c7/75^v/?5// ^
/ » /tvtl/uell « '. «o/tnott »/«?' / Xvat - LÄter 'r^ e

tn / > tn ??ALoiwn . /^k>z?- 7> ott . / aS .
^ ta ^ e-^ aLiile/in «. 7v,n//o , / iclot -mo . u . s . »o.
V >tue/l / rtotn « ^ <>« et von Z —S / 'oa ^en .

tt «« «UN Z/ > / 0Z0 . III ,

^ F/ ?A5chS/e A .
Wtdxll . « . »e/tr ^/k. ^ nmekctUTlsvn u >- 7-ct. noe/ , ttl ? l . anoenomme »

2S , / ,acten . > ? e/e/ . 2S70 .

^ Nachstehend erlauben wir un », einer geehr »
0 I ten Kuud chast Auszug au « unseren neuen

^ Lieferungsbedingungen bekannt zu geben .
Wir weisen besonder ! aus die Zahlungsbedingungen
hin und sind zu der Vitte um Einhaltung der -

s Iben gezwungen , da unlere Fabriken und andere

Lieferanten auch nur zu diese » oder ähnlichen
Bedingungen liefern .

Wir hoffen ein volles Verständnis hierfür zu

fipden und,zeichnen
hochachtungsvoll

PerelnIgongwEllkko-UtMme
voii Karlsruh e,

Nuözng
au » den IMgeinelittn Ll - IekmigskedkaaAngei ! des

Vtidanöss der deuischii , Eleittroirchnische «
Inl >allalion » - Zicllitn «. V . :

l . Sinnliche Lielerunacn »rlolOcn auf Gr » nd. . . . . . . .nachftcdcnder deren ? lnoaltivcdtngiingcn .
durca AuItr » aSeri . lluna als ancrkannl qili ,

II . Prelle : Diele find Ircidtcibend und v r̂iteden
sich Illr alle Lieferungen ad Lauer der li . tern .
den siirma . Hur Lcrr ^ nmi » SelanSen dt «
Materlalvretle und Lobiiiiive dcr » eil der
AuSlUvruna dcr veranschlagleii Arveltin .
Llefcruilgsnieattcvrci » vor » Millen .

III . ZalilunaSbedinaiinitkn : All « »iublunaen lind
ln deulfchcr Rcich ^lvSdrilna in dar odn « Ab
»US. »til Auslaiiuk leüliaxr Auirechnuntl ircl
,',u unteren Hiindcn »u leill n . und »war lo-
tcrn k ln « dkivndereu Ver - invarunaea aetrol -
len lind .

ttur ^ » Ilallalion : »et veslelluna »nd lau .
send Avlcbwa «»ai»t >inaen in t ?öde v » a minse -
flenS SV Prozent de « tewetllaen WcrieS tcr
aclcillelen Arbeiten und Licierunacn : RclI .
unter Verrechnung erlvluier Vlt>lch . aas,ablun -
aen . nach Rechmmgtcrtelluna . RcÄniinacn für
UNtänderunaen und relne ArbeilSiSbne lind
sofort nach ltrdall »u be ^adlin .

Clwaiae Retiamailonen aeaen dt « Rechnuna
find Inncrbald T -iaen nach deren Smvlana
schriftlich an »» brinaen , andernialiS die Siech -

-nuna in allen Teilen . lowodl was Menaen als
Vreile anbelnnal . anerkanni aill ,IV . Montane : V -> Arbeiten am Siefiaen Vlav «
werden die Siinae vom «lcla >SIt »u und « » n
den Ardeltiilt ! » r » ait Arveit >!»eit berechnet .

V . Eewülir . : «tlne Hewiibr lllr « vvaraie u» d
Anlagen kann nicht »vernommen w . rden . da
« ine solch« » Kt . non den Kabrikante » eden -
fall » nicht aeleiliA wird .

LOiilWe Berslcheriiiig .
KlenSlaa . den Zg ksann », lfd . ?k..

werden in Stilin >en im Anwelen klarlSruderftrake
2» lola ?nde Wir !!chaii « etnrich !unaSaeaenltitnde aeaen
BarzavluN 'i öklenillch verflelgeil :

Glas - und Vorzellanwaren , verfchtedene Teller
»>» d Vlatten . Weinllafchen und Gliiier . vtrlchiedene
Kailee - und Milchkannen . Biervlktlchen . Svlli -
wannen , Vra ' VIannen . 1 Tatelllavier . aulaerich «̂ te
Vellen . 1 Ovaltilch Dliible . 1 Trotkin !uIl »Kl>bl-
Slisett . verschiedene Gaslamven f«wie verschiedene
nlwtanaclübrte GcacnltSnd «.
Ma Der Beauftraitt «,

» si
CMtWen eparüllsie RMalt

<n dt « Stell « eine « » nchbalter « altbald neu »» de-
'

Bewerder welche t« VdarkassenrechnnnaSwesen
urchau » erfabren find , -vollen lore iZeliiche » nler

^ naab « Ibrer bt «b : riae » TLtlakelt und Veilllauna
von Neuanillen bl » lvSlrNen » Lt», d . MI ^ . an den
Äcrwaliimasrat einreichen . Dabei ilt noch an »u-
a«d :n^ bü wann der D ' cnktanliltt Irildelten » er -
^

MtiidÄiledai « 4500 » »chstarbalt «/M ^ neZN
ZvA TeuerunzSzulaa ? »Ur « erdctratete und id ^
lür Ledlae . AuSwSrliae DlenNlabi « »innen nach
Uederrinlunlt auf da « » sloldunaSdlenNalter « nae -
r«» ne , werd «n

« altatt . den 15. Nannar ISA ».
Der G ^mclnderat

al « lverwaltnnaSrcit der liädtlfchen Lvirkafse Rinntt" enner SZZa

Lugen Kgli8k »8teili
u . Kdri8tisil Vsrtd

Am » iw » ? ni « , zem «!n »sm » u»

Vupisokvp ^ llo « IL , n .

i,s «soab » der Il «t>iesle !!o IZtlrlaedsr l 'or ).

Nriiuleln . SN ? !abre al ».
katd . vom Lande , charak¬
tervoll . aus guter Kami¬
lle , tllchtta Im LanSd ' lt
vorerst AvZsicuer . lvfte -
reS VermS .len . wlinl <1t
auf vielem Wege dl « Be¬
kanntschall eines braven ,
ckwraktcrv, . katv , » errn ,
<>esserer Sandwert r oder
Beamter , entlvrechend -n
Alters »u machen , »wecks
lvüterer

Ketrat .
Rur ernftgein . Antr » !lc

mit Bild wolle man -in ,
Nr , BI7S ? an dle Bad .
^ ess ' senden

ksillche' anSkünfte .
K .lufeu . Verwalt , o . Hilu -
leru u . Lieg , iv. be ' vrat
4S8 Kailerfir . l ' 7. IV ,

Grammophon-
Reparaturen

werden vromot » . schnell
erledigt . l «Sl7 «

« . >Vl «ir^ ?n » r>r? .
Mtibldorg - Nbeinilr . »4a

kogrsiiiglg
werden dauerbai «gelloch »
«en u . reoarierl Wildel »»
? « Iiei .Se1Ielmach .. !!i>>>ld-
slrasie ü,'i , Eid .. Ii . Voss»
karle genüg «! Auch nnch
au » wÄr «S, ÄlübyMcheMkißelü

sowie alle anderen « n -
ttr «i <d -!r »« » d « i ! ,n le -
lorgt schnell und blllia ,

» . liZUrivk . ? i -! 7!1U
Dor « th «a !»ra ?, » l ».

Tinaana Auaarlenfirahe ,
Postkarte genüg «.

Stumpfe Feilen
werden aufgebanen

Ot «« L » ljfr >> etItnbaurrei
» arlSrube - <tet « r «benn .
^ reitellr . 74. .'lü U' ^l

kleti » i« - v » r
Jedermann Mk . IMO

hi « KM»l> , e«en Bürg -
lchalt oder Mobiliar »
Tich « rb « i >, Ateri «. se » ,
Nr « ok ?» r , a , M . A, «S

Welche neliiisrte Dam ,
oder la , Ww , würde mit
Ktaateveamien In Idnll ,
S ! !<otchr !i Im Tchi !>ar «w .,
>l« I ., kalb ., m . noli , Ein¬
kommen und 4NMlIMark
Varvermögcn »weckS bat -

Wül
in Briefwechsel treten .

Erbitte Anaeb . mönl ,
mit «i ' ld unt . S! r . « ^ 07
an die >V '? re '1e .

Meiü Wunsch !
k̂ rAnlein , » l I . , kalb .,

aebildel , elegante Erfcha .
mit gute ' AuSstencr » nd
Mt « l>^ bar . wiinlchl mlt
nettem Herrn jn sicherer
« tes
M ? M"lnaebote unter Traute »
Selm Nr . V4LNS an die
k« esch «klSsielIe der . « ad .
Press «' erbeten .

Stellunä »w , fv . Heirat
^ riefwechfelzn treten .

rren . ig und
alt . In guter

weaen Mangel an pal >
lender VekanntschaftSge >

2 solide He
KZ Jabre al „
Veamtenltellttna , suchen

v »in »«rvtik! pudllkum g«d«a « Ir iil« mll bekannt , 6ah i»tr l» «irr

^ eltzlenitrahe 23
ew Iwelggelckükt

In VelKatellen « S !nel kodin «nö dltten NM ginelglen Ivspnickl .

Kld Lrogl ! S Co . Z
km INllklbuigsr ^ or . Lelekon ? ? ? ? .

o<xxxxxx )cxxxxx > I « xi >c < ^ ^

Qesc/ ? äM - ^ cWzu/7A .

Damen - - Laion
L ^ ste / ^ /l ^ en/euokte/ '

» m »

s/ ^Fa/7 ^ a . tt/7/ac ^ Oa/nenüÄÄ !.

Skockeiiitsi »^«« ck/t«?'« ' Süt »
«otr 'li « /»nett «tn «t mit Loev »

/dtk avsoe/L/tt ' t.

/ NU» »« «
«t«» na ?/> » «« »« »n

^ cx >cxxxxx < xxxxx <xxxxxxxx >

SoZortlleftrdür :

Trehstrom - Motore
1 St ,
2 .
4 .
! -

1 ? L . ZZMI!8>>« ° lt
1 ' /, . .
I . 1LM2A» .
S.4 . 22, »,SW .
2» . S ^N/S8 »

bildete Damen kennen »u
lernen , zweck» svLlerrr

Aufchvilten mit Angabe
der niilieren verbiiltnisse
unter ? ! r l!l4Z7N an die
. vlad . Vr esse " erbeten .

Fraulein
m 5ladre alt , katk», dnn .
kewlsnd . milll . N '. g , mit
Vermögen . tNchlia im
SauSwesen . sucht auf die .
lem Wene charaktervollen
soliden Herrn GelchiMS »
mann oder bess. Arbeiter
' iveckS lvStercr S -' Ir " «
kennen »u lernen . Geil .
Anschriften mit Bild nn -
ter

^
N t , V -

^
7k

^
n

^
UVa -

Heirat.
« eblld Nrilul . . evgl

au » gut . BlirgerSsamilie
lebr dänSli » er »» gen , » .
Lande , mit grSft . « rm »-
aen . wtinfcht . da vassende
Herr «n ' >ek, fedlt . a » ! die¬
sem Wege gutmütigen ,
charakterv . Herrn , nicht
unter 27 ? labren B » l -
ten oder auch bess, >̂ l>
lchSllSmann ^ kennen »n
lernen . «WMS svillerer
Selrat . Srnstgem , Ana »,
böte unt . Nr . Ä21ÜS an
dl -» Bad , Dresse erbeten ,

Str . SlSkr - liq « »uael
u . verlang «.

Keirat
« ed . k»err . Z9 ?! . . kat» .

i , ArbeltSverbiiltnis lt - k,
ttana ^ , SlcllungX clwaZ
Vermögen » . musikalisch ,
wünscht mit einem K '-Su -
lein mit ladcii Bcrgan -
gmbeit u . AuSNeuer , zw ,
» e .rat in Verbindung <u
tr >' « Nur ernstg ' M An »
aebote unt , Nr B4714 an
> >» Badisch « Presse .^ v

Ivlvotioo ZSZ0 . SlMS

und
ile anderen

ichten >.
avrtkbei, » ngen

besonders für Kessel » und
. .. . Clingen stör geeignet . In
» rSßeren Menge ?, waggonwetie abzugeben . tllU

jnidlich « hr , K ! <fn ,

W
'
S ? .V .

10 Jahre Garaaiie .
alentamtiich gelchlltit !

Seinfte Saferen ». - BiUislt « Brei !«.
L v̂to « ckLouto . chcm , Savril , tt » iuiovtir .

82SL» <S « n « r « l » « rir « t,, !

? . M . csrl WGdsr ,

? I. Mann . ÜS K , » a„ l>
mann . In sich , SteN " n « .
gebtld . m . aliiub Welt
anlch, , I »w , bald , » el -
rat gleichgelonnene » !^rl ,
od I . Mwe . k, , l V ?m
i>, AuSft erw . Srnflilrm
Anlr u . Nr ÄA41 an
dl - Bad Pr : sse erbet -.

Bess . Handwerker . SN N
evgl . , wünscht mlt anlt .
Kriiiil . od . «Indcrl , Wwe
In Verbind , u «r «t , »w .

Heirat»
Werte Anaed . nnter N ?

1i214S an d le Ba d . Vr .
Solider Arbeiter , ^ in

Lebensstellung . N » abre
alt , ka ' d, . «>' » ». ans . dlks ,
W - Se die Wciann «I « ait
eine « NrknleinS . eniwre .
« enden Alter » , ^

^Witwe
ntit » einem « ind nicht
auSae >6 l V »weil « »aldig

Heirat ,
,« machen .
Rtifchriiten mit Bild ,

welche « »uriickgel , wird ,
»nt Nr , 82150 an tie
Badilche Vresse « beten .

Etren « reell , tled . tlw
Damen o .u .m .Verm . luch .

» er . Berlin Kab -
achftrab « »? AAllS

alle » neue
'

Motoren l
'

« r » nd » L « l>. n,tch «n .
Waldltr . Zi». «24

Rastatter

Kochherde
find in groiier Auswahl
eingetroffen u . emvfiedil
potvi ' Siv » goi »

x
Durlach , « <« ,l

Hauvtftr,02 . Teltson 2ü2.

ErgrM Haare !
erhall , vractitigile, >ard «
mllti » nni »» on ' » tt»»n »rd «

, , ^ SulQe > " .
Unichädlichl ' /,gi . > 4 .A>
1 , M . ^ ? lÄ » lond ,
braun , sckwar » . IÜ2I
Holavoidet « « . N « »« r »
national « « vo «d « k».

sMnWMMMWuöun
jin «>«l » de »t«n Xttirl IUI- vslttjna « « , kuvvNveig I

ä .lXVgU . tt .5>pring « i' >V>i5U>5V)N«

WWW
D«. besten Partien !
» eben in » Deutschen !

Helrats » Zeitung
' «. »»brl , 4 .öN ein, . IF0 .
Vio . ertra . Voreinlendg ,
Nach » . M» -! inebr ,
Ao »t « « a B »rlaeS «» «t
a «vr < l/ . Vn ^wiaslr «n

Seirat .
Witwe , alleinNedend . 45

? iadrc al «. evgl, , «lgener
HauZbalt , tilchtiae ?>a" S.
frau . gut , Snm . . wünsch »
mit bess. Kerrn . mit gu¬
tem Sbarakter . ln Ver¬
bindung , u treten .
Anaibote u , Nr , H217S

an die Bad , Vresse erbet
ftr > » l, . 2 « S . alt . katb ,

mit Vermva . tüchtiq im
Halieli ..wi >ulcht init katli, .
bess, tücht , Handwerk , im
Alter « . M>—» 4 I . bekannt

werden zweck» Witt

« slrsiI .
Nur (ernstqei

triige m . BN » » nt .
, 71 noItl,Kas,d »dut .B4 <lttl

meinte ?!
^

-

Seirat !
SotelbrNver . NZ yahr « .

leb .. Hübich , Erlchelnunci
mit autgebend , Kurbau »
in , Dchwarzwald . wünscht
mit tüchtigem Fräulein
oder Witwe , welch « Luft
und Intere ^e an solchem
Aefchäft bit . betr,H « irat
in Berbind '. nz zu treten .

« KF-M .?
die . Bao , Presse " erbet

» ileubabnbeamter , Sil
Jahre , wünlcht die Te -
rannisch " « eil, «» netten ,
tied . M «dei » tweckS wät .

Heirat .
Angebote mit VI

unier Nr , BlW4 an d
» pud . Presse ' erbet , Dil
krction ziivenchert und
verlangt . Vlid Isfort
zurück ,

Direkte Austr . n . mcbr ^
M deiratSl . Dalli « » m ,
Perm . v . r>—2AWV0
V «rr «n . a . o. »verm ., die
ra >ch » , reich betr . w . er¬
halt . kosten !. Auskunft .

V. Schlesinger . B «rl !»
«UilbZ Wab « <uutitr . A«.

„ M vegriffe mit eigenen Mittel » eiz, - r0S>»»««
Langgut,u kaufen , werbe lch um ein « Tvchirr t » i
Vande » . deren Sletle . Bildung . Arbeit » »rrud «. » n»
reine Lieb «, sich mlt dtin ernsten Streben »«„ « »
" .

abre ätt . I .TÜ
'
ärob

'
und vön hatis IndernI

wüniche »nlr «Ine iunäe . hübsche . biiiiSHchLsr »' ' L«ben » kameradln

luna v<
Nr . B !

lanften
en Landleben bilst
rdt «»e o »« tra » «» S»

lem Bild Bermii «»
wandten aenehin . Miltelluna » nie »

UXK7 an die »Badische Presse " erdelen .

BuchN,Ehe
mit Abbilds . . Mt . 2 ^ 0 .Ratgeber
für Eheleute

Mk . » .—. ^ 2»S»
Ld . Büch , zulamm . bezog ,

n . N ! k. ^ .W .
i. » «oi-il «b»n. e « i-IIn S47

Schmidtflr , 4l .
ftrllnl .. »l> A . all . katb, .

yermögd . tücht . im Hanß -
balt , mit vallftiindiger
ZZLichelWlstait .. w 'iinch !
aus dieiTm Wege die Be -
kanntichast eine « besseren
tüchtigen Handwerker »
od , miitl . Beamten im
Alter , von Sl - S» Jahren
>wecks späterer

ß-ßSMS »
, u machen . Nurernstgem ,
Angkbm . Bild wolle man
» nt . li,N .7«7poitl . « >a ! d »-
bu » »en en ,

Mevildet . junger Herr ,
2S I , alt . in gut , Stellung ,
wünscht mit >äuSIich er¬
zogenem i^ riinlein , aut -
mütigen Charakters , im
Hilter von lg —2 » I . mt «
etwas Barnermdgen , In
Brieiwech ' el zu trete »
zweck» iviiterer

» « lest .
Strenasie verfchwiege » -
lieit ziiaesichert , Osierten
!' >omiiglich mit Bilö unt .
Nr . '̂ >'2i an die . Bad .
Prelle " erbeten .

NtlltWegtMEHeM
Berlaugen Sie unlere

Inleressant .AusklSrutigS -
ichriktN . luugeg . itlulend ,
v SU Pfa . U2> )a
. lllsr kuno " ,l .vkmsnn6Lo ,

» t«t . S «dU «bl »» IL .

- ? Sl !
«de , ixt .

« tt.
HtiraleiiEittrsi
Per !«» » Î « »itlt «. »de «
gilt , vrimZ » .. V»»l«dr « »k. o «
ini »rmi«n find, duiid A » S»
kn » ft « i
berg , Atchar» ill!, - n» ti, ^
Feinst« ?<»>, t »«l« in», DNch».

Jun >. Man » . »» gadr «
alt . vor kurzem « u » »er
Kefangenlchaft »» » llckae.
kebri . wttnlcht mit Nrair »
lein ob , Wilwe mit ein «m
Kind « in Berblnduna »»
tr « t« n zwrck » daldia « »

Weg . Neb « rnabm « eine «
NeichAft » Vermögen er¬
wünscht . >? r » stgem . An »
geboie mit Bild unt , Nr .
«I427l an die Bad . V ' ess «.
?!r !>uleln vom Land «.

Z2 klabr « al «. In aa <»
? weiaen de« Hau «batl «
?rlabrkii . mehrere Nadr «
Im Ausland tStia , elwaS
Vermögen , lucht vriel »
Wechsel mll lolidem ae¬
bildel . .verrn auch Wii -
wer mii Kind nlcd« au «-
aeschloss- n . »weck « sva ««re«

Keirat .
Angebote unt , Ar , « SSI»

dle Badische Vrcss ».

Kaufmann
mit auk' WtSrelch . Unier »
nebmen . vornehin . Vba »

Leben - anich .rak
an

!»„ gel .
I . alt , « vgl ., »- rmva .

Mullk - u , Natnrireun »,
wünscht Dame m gleich ,
gul . Eiaenich , » . Bermög .
>,w , bald Heirat kenne »
zu lernen , ^ erlchioieg «.
zugesichert . Ost . erbe », u,
N « . 4»S » an tttndoN
Mvs i «. S»arlvr « d «.A i

CSenermitllvngS - Btir »
Herr und i^ ra » Acker ,
mann , tiarlörab «. Blu .
« ealtrab « ll . >tt « »
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Vertreter : lernst Kspplsr , Kaelsruks , Klsuprsvktsti'sssv 42.

K Ssdr . KM , « Z ' lWlie
Monden

Lcklatzimm .
3psiz:e ?imm .
^ s -ren ^imr.̂ er

1'elepkno4997 ilske - ZkskZÜS tinuta ,
PSb « !

^2trai ?en n.Nsr
Lokss , C «»seion^ eg
,"!sigscm
f î-eie !.ies«run ? suck nsck aui v̂srts .
(nnantie f>' i' ^e ' aukte ^ de ' .

"

ketU^äen
LckrZnke

VertZIcos
Kückenzckränlc'

Zckreidilscke
p»tentrüste 995 I'Nzcke, 8?LiiIe ete etc.

k êcls ?betten in nvr xuten <)vsNtiten
Lesicdt'^unZ oiine j«6en K»u??wnn? I

Qrosse /Vusvakt in l-^ erriiumen :
«»iisnlfzu»«48 >. N1 : : ?iÄring«s,ir 8y s. 82

(7 ontxelt ' . ^ ukdsvsizrun ^ xelcaufte?-
(5exen?t^n6e bis zur l. iekerunx .-

fsisllrivkspisi , K

Zu verkaufen : ! Zu verkaufen:
^ An größerem bad . Orke. Nähe

Siib .uMMage
hob« Rente .

WicMzst
Wirts ^kst

moderne « Dovvel - Wohnhaus
schöne 3 u . 4-Zimmerwobnunqen

S5M0
K,n ' >i?»I,a » !>k»na beste Weststadtlage . mit reu -
WrilttkjkMS !«» !! tablemHan « . . . . V5M »

? itkl' i?»L beste Altstadtlage . mit Werkstatt «üll ^ IilZil!» . , Maga, «n . bohe Äiente . 52 »»» ^
Südstadt , beste Lage. alteS Realrecht .Inmt Inventar 115»»» ««
nal »e Ka l»rnbe . altes , ante » lve-
kcbiist. mit Scheuer . Stallungen lind

Schlachthaus MW»
^ aistchrußt ^ - ' -̂ e »

Ein - Zml !i!ühlü !S
Stöpseln », «,« », »« « , _^ !>IIUV> Zimmerwohnnsisen mit Garten .

^aae .

>! ähc Stadtgarten und
Vierordtbad , mit Woh¬
nungen von 7. dezw. 4
Zimmern n . Karten :c^
für «1.0M ^ sofort
zn verkaufen !

Angebot « unter Nr . 1100
>1 ' >ie »Bad . Presse ".

Z » veriauseni
2 Automobile
«ein Maf - u , ein Adler -
rvageni S/15, ? .L „ letzterer
auch als LieferunaSwag
verwendbar . Nähere ?
S . « patlielk . Dnrlach ,Wilhelmstr , 2 , M»a

Hotel ä - Pension
.Herrenall »
<-0 . SN Zimmer mt » ca . 6»
Oe - ,e? , r » '-. Ssei « la» l
-' rosterGarten . zu 48'»WO

!urc tamr ret » lichem
» tar z» verkäs en .

Sofort veziekbar .
Zi » gebo>e unter Nr .' ZAI23 an die . Badilche

Presse " erbeten .

»entrale Geschäftslage ,
tür Büro geeignet , zu
r>sr ? a, »s«n . 112"
« !i !»d .vandrIS «esellschast
n>. b H . . Amalienftr . 8.1.

Baden -Baden
» nweien »« » <rt .
1' . ftöckig , Z? obnhau «
mit « tavnna und
Remise . letzter « al «
Laarrriinn ? « oder
W ?rt .tLtt « zu ver¬
wenden . nebst gröber ,
freiem Platz , vre !«»
wert abiugeb . 37Na
Nah b « n «ntt » err .

Eichstrahe 5.

W » svd «?»ol n» nk
kleiner mit « » ssav
MX» ' em.
lTmaillel . « »« »UiMa ».
billig, !> »erkauf . F21 »"

Me »en» str. » b . III .

'
(̂ in vollständiges
Keiss - l ^ Ino

mit SMlim i>ilms — das
lycsckält ist komvlett und
sir u , fertig nimReilen —
ii« siir den billigen Preis
von MM M . , » verkanl ,

NSbere » Hchwrtzinoen .
Hildaktrafte IN . V4Ä-I7

ltzlMsttM - WM .
IM Touren , 11M1KN Volt ,
V2/74 Nmv , tstriedenSw .)
Fabrikat warbe Lameyer
« Co . und
MtilMWmM . Zk' s ,
110 Volt . 24 Arno., stabr .
Ehlingen . ?u verkauken :
beide Masch , ftriedensw .

Zlnaebote unter Z2184
an die „ Vnd , Presse " .

Ein Landauer
»« verkaukeu . ?I4 !ZZS
!ltal >alt . Zeli'nbon IÜ1 .

VenM-Motor
n ? k>. bereits neu , »«
v»rkanien . «VLa

Elektr . Gel . m , v . H..Unt ? »»ro >nt >«i «ki.

iSeiegenkeitskans
s« r Braatlea «». Priv « te.
Sine Zia, «,er .» inri «b -
t« na in Nnizbaum po¬

liert . bestehend a» S -
I Sckrank . 1 ausgerichte¬
te » ?<ttt mit Rohhaar -
matro ^e . I Narbtschränk-
chen . I Kommode mit 4
Ecunbkalten . ein ovaler
Tisch u . ein Sofa . ZSI4S

« . tr » pvi ««a »r .
Srhreinermeister .

Rintbeimerltrake S9.
Wegen Auflösung
d«S Ha « sr >alt » » . v« rk.:
I rote Plüsch - Garnitur ,
bestehend au « l Sofa .
4 stauteutl » . k Stitble .
1 ovaler , polierter Tisch.
1 poliert . Kleiderschrank .
I Badewanne , alles gut
erhalten , ferner ! »euer ,
ichwarzer i^ederbut . V" '
Strann , Lu ' senltr . 8 . II .

Speisezlimrer ,
schvne Innenarchitektur ,
preiswert von Vrivat zu
verkaufen . Wo ? sagt die

Vadische Presse " unter
Nr . NW « ,

Zu verkaufen :
1 n^oftcr Tis« , f, « wvv-

!»0l,ke . l .« u»«>-rs -!' isf . be¬
reits neu , 23 1̂? . S Kor».
Naschen . 10 und 25 Liti-r
haltend . 1 eich Bettstelle'i S ?iM !»sS>en ?vae . 1 rohs
"lni»>a . 2 So ^nn<̂ ss>'>'' er .
4N Stü -k ' /^ Weingläser .

Dietinann . Beiertheim .
Vr ^iteltrasi? 45 . A2M8

Grober V >>s»en

Umtifien
»lim « roh . Teil nur ein¬
mal gebraucht , sofort al>-
zuaeben . 1ISS

Zi ->arren ^««S Pkiff - r .
am Marktnlah .
Eisen n Stahl .

Berlib . Siken u . Stabl
geg . Höchstgebot zu verk .
Angebote unt . Nr , A208S
an1 >«c . Bad , Presse".

IM NM
12 Limmer ,
. . 7NM» .«

moderne 2X2 -
... . .. mit Garte » , hohe

Rente . , 48Ml> ^
mit rentablem HauS , alte » Ge-^ P? z? rrMIM » ,» Zst . in ^ uter Lag- . N5NM

^ Liilbni'« V » «S mit Laden , in guter Lage . HobeAl » !Wvlp , Rente MliM
beste Weststadtlaae . sehr schöne'VltllMlII !? PI !!S , »- Zimmer - Wohnungen ignmn ^

"lit Lade» , gute Stidwestktadtlage ,^ ksWN l ^IMS hokie Reute 14 » nm
Holt ! Ettlingen .
Hotel »cö PeiisM-Mlsl

ISN NM .</
Lliidst ^ t SauS mit Laden u , schönen Wohnungen ,VI!» !!!» ! Miete e » . » 7M Preis . . . MMN .«
5! «' il^ Ui ^ kIIlL bel<e Mtstadtlage . Werkstätten ze .
^ s!?je !iSS !IIIS Einfahrt ; e IZSoM .«

DovvelwobnSau » . hohe Rente «vom
^ IlWV» DovvelwobnbauS . 2XL Zimmer 48NM
Ätlsls' KoilM» ' »» «abe Karlsruhe . mit grobenSovlMIIwr rn , Arbeitsfälen . ca. !>MN «zm lider¬baute Fläche, 12» ? 8 . Lokomobil . 4MM »

OF . HSvsrl « ,
Liegenschastsbüro , ^ s » i2

Dorkstratze 37 — Telephon 2ZS9 .

Zchieblcke
fast neu . mit SM mm
MnMSnae . 8V mm Sckma -
bcllängc . m . 1» u . 2» mm
LoibmaftansaS. Rund -
lincal . m , NntentNbrunü

mm . ablesbar , tn sau.
berem Kol,ctui vreiSweri
,u verkaufen. Anzusehen
Sonntag von 12—Z Ubr
Z» erfragen Dnrlach

KarlSrufter Allee 4, vier¬
ter Stock . 362»

Komplette

lZpiZIZnN
bahnlos . tadellose Arbeit
für Mk , ld »n , , u verkf .

?in,ufeh . Werktag « von' ,1 2 » . 7— 8sowieSonn -
tagiwrmitta » ,

Viktoriakt ?. 11 .
Bicoii »«, «» » N.Ü5. kleine

Tevoich - Kebrmaschiue ,Bleibohnerbesen . Krncht-
sastvresse »» v ->rk . D , g
Son " taa anzi s u,auch d e
anderen Tage . BNt >l

Kaisers,r , 33 . V . links .

sMabagonii »u verkauf .
Zu erfrag , unter H2IIS

an di e »Bad . Presse '
Pol . Bett mit Rost u.

Matr, . grok . S » le « e» u.
S «t,reibtis «i> ->u verkauf .
Rbeinstr .l,S . IV . r . Hönd-
ler verbeten . B47U4

e)» t« r
ZlvMlln. SkiliMgen
?n verkf . Krau Dornt » «
!Mi»lterWItwe . Hohen -
wettersb ^ Ä». Z2I5V

ZZegsn örm -enösr
Abreise

verkaufe ich die frei
lagernden Möbel : 1 Sofa
in,t Umbau . 2 Polster¬
sessel . alles Nofthaar .
1 t>benho ! »kv!egcl , t?ben-
yol,tilch . iStlihle , I Eben -
holjvertiko , 2 Dilvans .
? Kitcheneinrichtung . 2
Bettstellen mtt Rost.
IGummimantel . lPlllfch -
tischdecke , 2 Cbaiselon -
<i» e.S . VK« I»ler kierbet .

Sotel ,,^-ricdrichS -
h . , . .'jtmuier ,l! r . ».
Eonnt ^g vormittag von
» .. IS Uh». IIS »

Ca . 2 odM

Ahornholz
KV lluu stark ,

c a . S odm

Buchenholz
4» MM stark.

'
ca. S odm S63a

Eschenholz
8» mm stark.!

Treibriemen
Kamelhaar , gute yrie -
densivare . ca . 1-< m lang ,IL vw breit

TranslnissMen
MemeMeiben

Tische
ca . SN Stück , « an , in
Hartdolii . Gr . ca. I . WXÄI .
bat ob >?Ra «b«n uud sieht

Änaekoicii entgesen ,
Ueliernahme am Platie .
Möbelfabrik 5»e«i»erl, !!,

W «U« ch lBaden ».

Zu verkaufen guter -
haltener . wetker

^ inderkorb .
Karlstr , 74 , lV , B1153

Gelegenheitskauf
GrSK. Posten Echreib -

blocks. 1NXl4,5 . ü I »0Bl „geleimt , ab Lager billigst
»u vrrkaufen , Offertenunter Nr , ZS1»8 an die
. Badi ' che Presse " . '

Wegen Raunmangel
wenig benuht .. gut erbalt .
franz . BMard
m . sämtl . Zubehör lEIken-
beiiibäNei preiSw . abzng.

Anaeb . unt . Nr , B4241
an die . Bad , Presse " erb .

SchreibmaWlie
mit 2 Farben -Sichtichrift
zu verkansen , B48I »

G . Veiftwolf .
Sophienstr , 8» 1>I. rechts .

Schreivmaschine
sowie ne »>« Büsomiib »!
z« verkaufen . 88!I

Waldstrafie n .
S! äh >« ar >?,ine . neu,umständebalber preiSw ,,u verkaufen , ZAU8

Wirts » « », v «« nwald ,3, St , l . Bannivald - NNee ,

Nähmaschine
»u uerkaufen , ZZ121^ maUt-nltr , 15. o . Ii ir »

. ie »tl «» rttten . vollft .Jabrgänge auSuus . Zeit -
ichrtsten -Lelezirkel , wieGartenlaube , Tabetm .Ueder Land und Meer ,N nverwm a .. wränge
Borrat . geben villigst ab
I . Linck6 Bnchhandl »««.
» aiferstr . V4. BLS71

Keiler - Kopf
sür Wirte yder Jagd -
sammlung, « verkanfe » .Zu erfragen unt , Zsim
î der „ Badis che Vresse^.
^ ett zu vtlkMeil .
M -,rkgrafenstr , ?». Stb .,
1 Tr, . varm . !»-1I ll , B ""

Baß -Lliiite
Meister -Jnstrument .vor -
ziiglich im Ton . alS Kon¬
zert -Instrument gceta » ,,auhergeivöhnl . kunstvolle
Ausfiibrg,, , verk . Preis

u . nähere Angaben «foto-
araphilche Wiedergabe )
n» f Anfrage unter Nr .II»« an die Bad . Prelle ,

Vnitarre
preiswert zu verkaufen ,»Inzufrag , unt . Nr . Ml ^o
b -»! der „ Bad , Areste" .

I LrüeNris»
mit IN Walzen , ä 3 Stücke
spielend , gut erbalte » , f ,den billigen Preis vonlim zu verkaufen .Näher . » « w «S >» a »n
Hildaftr , IN . B4245

Gitarre
mit Kasten, fast nen ,
^Krt ?densware > vrcisw ,
^u verkanten Weinbren ,
nerstrasie 5V. 17. Nn,ul
v , 1 - 3 Ubr , N2N78

Wirtschaftsherd
85/2NN vm Plattenardfie .mit S Brst - ii , i Wärme¬
ofen. Warmwasserboiler
und Zubebör , ferner
1 Tovoelwillbecken mit
?lblauftifch nnd Schwenk-
Hahn , alles aut erhalten ,
zu ve »k«,» s»« . Näbere «
?>erdg ? lchäft K. RUHl «.Viorzftetm , Ba » m -
stran « 14. 3^7a

Rra « n «<
3 Flammen u . Backofen
— Junker » Rnh —
wegen Platzmangel , und

-im -.er
85—52 . SN hoch, ittt ver¬
kannt ». ZSI42
Gartenstrafte 8a, III . Et .

Kl . Heed zu verkauf .
Angeb . unter Nr . Z2I8I
an die „ Bad , Prelle " .
El ». MeM « «steklampe
3 flamm .. 7» em doch, zu
ver ' ausen . 82171We ' izienstrabe 2N. I , r .

Elektr. Zuglllüipe
echt MeINng , wenig gebr .,vreisw . abzuaeb , B423IKaiserstr , 8N» V . h . Lei».

«
» V verkauf .Werner . Schitizenstr . 55.Lade» . L210 «

Zu verkanfen :
1 Kamera . 13X18 , isrie -
denSw . , 3M I Nabr -
rad o . G , 15» .« . 1 Kar -
nitnr Gvmwi (Bergoa -
nan >, 2Y» I Paar
« chläuche , ZSX1 ' » «Ber -
gognan >, 7» Z Iltis¬
pelze 23» t " - Geige
« it Saite » 100

Gartenstr . 57 , B47S2
Bernzott .

mittl . Gr, , preiswert zuverkausen . Lutiensir . 5» .
! Stock, link » . ZM84
lleberzie ^ r . ^

's„
°
» e .

>! ? , de , ver¬nickelt lKriedensw », zuverkaus . Georg - Aried -
richst r . IS. I . r . 82138
Hockzeils- Anz,g
mittlere Grvhe , zu ver¬kaufen , B4712

« achnerttr . >8. vt .. r .

Neue z?osen
gestr . . mtttl . Gr .. Ueber -
zieher für j . Äianu v . Ik
biS 17 I . . tchiv, st. » « t.Gr . 55 u . I Paar Tan, «,, »
halbsidub «. Gr . 44 . »n
veetank «« . Z2I75
Lniienstr , SS. 4 . St .. lk« .

Asbsrzieher
wie ne» . 15V .« . !« vle
Reitvole . 7» »u verk ,« « - »»la» S. Varl. , as .

ein 2 ' /? stöckige» Haus mit
nnt gemischt, Waren «»s«l>ilft

an verkehrsreicher Lage. Beziebbae 1 . Mai .
Preis .« 5» NM. -

Hans mit 3 mal 5 Zimmer
Disle u . 1 mal 3 Zimmer ,gute Rente , Preis >« 8NNM.—

Eigarrenhandlung Wgê S .
'^ üri^irma und Einrichtung sind als Anzahlungmindesten » 4NM» .— nötig .Ein - oder Zweifamilienhaus

Zimmer und 2 Kü » en , H !rlcbtt ?ade . Preis
5SMN, —

Karl -Wilhe !mskr..
gute Rente . Preis ^ I IN »»» ,-

Zweifamilienhaus .
Hau » nebst Hinterhaus , kl , Wob-««1«».» , nuna . lehrguteNente ./s 45M» ,—

Haus mik Wirtschaft ^ ^ "We ^ .
'
m

'
nebst Wohnung von Z, Zimmer und Küche , kl ,Saal . 4 Fremdenz mmer . SchlachtbanS , Ställe .Schweineställe , grobe Scheuer und gr , Gartenmit 12 Obstbäumen . Beim Haus ist noch einLaden mit yrileurgefchüft , Wirtschaft ist auf
1 . Anril beziebbar ,

Sau « mit S n . 4-Zim, - Wobnung ..^ «zuruusie .» gute Rente ^5 75 »»» ,—
!La>is Mlt Weink ., gr . Einfahrt .

. ^ ' Stalluiig , Platz mit gros, , Ov 't-und Gemiilegart . . ca , MM qm 12 » »»» ,—
Sismar -k ! lr „ « « ASii
h - rrickas!- hau - A » SM »

n»aldttadt «« »l ^ 18NMN,-
^ Simmern . 2 Küchen, Marten , Schopf«,/tiuv sowie et », Dbst -Nrvndftiick . >- Murg -ngroh . in B « d Teinatd 2» »»n,—

Vorholzflr ., Etagenhaus ^ ^
gute Rente

ZNathystr.
merwobniing .» reis .« 1I5»M .—Hau « mtt je » Z -mmern , Garten

Preis ^ 85 NM.-
Mut «» Tliieikrbnkt Rastatt , mit grof-em^ » »ciflyas » Wir !« ,immer . Neben,im, ,gröh . Stallung u sonstige Oekonomiegebäude ,Sule wirischas ,

Oekonomiegebäude ^ 75NM . -
Herrschastshaus

«3NNM.-
Hans Schillerst?.. °>' !S ?N!rkM

«5 ^ !N —
Einfamilienhaus . Ammer

KNiWö .
Karlsruhe . io»5

Zu verkaufen:
hochberrfchastl. . m«tgro »,«MF> .ua « rieg ? »r.» Garten . Preis 385IMN

Ann « 7Zimmer - Wohnuna . .Prei »r ? « us « riegslr . » « n,abl . «nano ^ -
als Einfamilienhaus . Vols?« rielj, !lr ., ^ nd Hiniergarten . Prell

125VM
Villa Dismarckstr ..
L» »?« « Ä nii>bster Nähe Hauvtbabnhof , 7 Zt« .'L̂ UU » Wohnungen » nd Garten , Pret » 1S5N0^

Anzahlung 30Mg
e« -, «, « Weststadtlaae . S Famtltenhau « » tt Stal «

lung und Hof, PretS SN »»«
Hans Weflstadk ^ e? R^ rt°r ««

iso om

Haus Südweslskadk,
Anzahlung 2NMN

Haus Bachftr .. ^ ?
Pret « « < »M .«l . Anzahlung INNNO ^e.

Hans Sofienffr . . U ^ MH 'r OeK
Preis 150 »NN Anzahl . 25NM

^ kllZI »; ^ Zimmer - Wobnuna «»
YUUÄ ovl ltysir .» Anzahlung 1» »MM .
Häuser in bester Wesiftadtlage

s « nd n Zimmsr -Wodnnnsen .

Haus SüdwefMadt , ?.!^ n̂ r
'.7^

zung u . Garte » . Pr . 14NMV̂ , Anzahl . SS 0»0>
Wirtschaft in Pforzheim . K.«.lU

!>? ^ ^^ . bkwgen werden . Pret « IVSstli» > -Anzahlung 2N0M Z21 «>
?Ä ! rliÄ '. tZfl ? N Geschäfte mtt aertna «^

Anzahlung , u verkausen ,
EruSl . Rellektaate « erhalt . «Stere Susrsaft

L . Vmmsnek
Liegenfchaftöbüro ,

Telephon 3380 . Viktoriastraße i«

Fahrrod - Gummi.
In - u , ?lu « land - Gummi ,
<u verkaufen . Z21 »J
Schükenftrk ' s-e 55 . Laden

Ulster „?? °
n Mchanjus

Mdw,i Gr , I .7N, zu verk .od , geg , schwarzen Anzug
umzutauschen . Z2I95
Näb . Rudolfftr,Z ». H.. l . l .« chvner

Kinderkiappstnhl.
so gut wie neu . frisch ge¬strichen, s» »erka »se».
Z217» Watdstr . 1» . IV .

Cchw . NMfimmd.'A!..mittl . Fig . . 2 -V ' -Hllte
k!te >f , u . !>ilzh» tf zu verk .B ^ ,87 T ' irl .-Allee 13V.

Zn verkanfen :
I Oelanlasse » mit Oel -
fülluvg . I L, - »»tildl -
anlass «« bis 8 ? ,8 . Dreb -
strommotor . IM m K
G . « .»Trabt 25 qmm
I . German » . Rastatt ,Kaiierstr , 4U, :>m<̂

Schm. lkoftilm u., 5» Mk.. weifi» r Pel, .Stoff für ffleid u . Ber »
schied , kür sg Dame bill ,
zn verkausen BN «7

Leovoldstr . 33 . s.
Zu verkaufen :

I heN .iraucs ^ iautel -
leld . iugendl . Gr . 44.dt « , Kinderkleid, u , Män .tel s, S—10 ?!. . l rotaestr .Gr 44 , 1 dunrelül ,Tamentuckiiacke . a , Seide ,Gröke 44 . bin , Damen -
Sommer - « , Wknterh" te .Damenboudiasikien. Da -
menstlesel Gr . Z8 Au er¬fragen Vottttr , 12, dar .

MlNa abz ««rd. ! Neuer
Sai »o -« n, « <, . » «iUtilr -
n,a «,tel . Reithose mt »
Wildlederbefatz . Z215»

Lammftrahc <1. I Tr ,

Ueberzieher
wie neu . 150 sowie
Reitliole 7» ^ zu verkf ,
Schlohvl . 8 . v . lks . Z N57

Nr » r»iivr ^ r,iei <
»nd Siantel ab,u « e ^ en .
Anzusehen den ganzen
kag auch Sonntags ,
Karlst ». S3. HtdS .. 2, « t .
Köntg . Z2lM

Alllindtthüt
Mnrienftrahe 4g. 3 . Stck.
Haar -EkidtvilzliliStchLj
GrSH« k,8. ganz neu . billig
abzugeben . B419»

Schöner « 4772

z» verk . WIlbelmstr . 5SlV.
t W »w »en ««chr » n »-

ch«n . nukibaum . 1 klein ,
Zimmertisch » I Hocke»
zu verkf Hofmann .B4 !»7 Schwanen st r , 34.V ,

'
star

°
k̂ TZiZrtgsSjllht

Toppelkohle >, Nr . 42 . 1
neue « Slatvrlederlop -
p« l zu verkaus . B47^8
Mrenzstr , 24 , 3. St, , lk« ,

HereeNlchniirichutie .
44—45. Rahmenarbeit ,ut erh .. sowie neuer

li « »er >Klapp -> 55/5»
zu verkauf . Z2»S7

Nuitsstr . I «. IV lk ? .
Zu verkaufen : 1 Paar

LangschSster. 1 P . Herren -
galoichen . 1 Herrenmant .,
1 Anzug , gr . schl , Fig, .
I Mandoline . 1 braunes
Lackett mtt Weste. Z2I2N

Rintheim . Ernitstr . 4S.

Z« verk?. : Krasen
Nr . 34. 35. " 8 u , 3S. « an¬
schütten . Fteischmaich .,
vdotsne . Apparat mtt
Zubehör . UXI2 . Erne »
mann .arokeOorzeaa » «
platten . .. Z21S2

Gemünd «« .
Adierstras, - »3. l.

2 Pony
'Wallach u , Hengst>, flotte
Läufer , zu verkaufen .
Will « Krina « . Baden -
Baden , Bertoldstr . z ,

Ein hellbraunes

8 iäbrig <Ponl,f zu ver¬
kausen . Schillerstr . 27. b ,
Gerstner ^ 1124,2 .1

IWolsshundß
sebr scharf, wunderschön ,
Tier , ist billig zu verkk ,
Siebfabrik Burkftardt .
« » ern . Teleion 177,

rauhhaarig .. 1 Jahr alt .
in guie Hände ,u verkauf ,
Preis 8» -<r- W - f' -'n !».
strak « 2» k . Z ?1V8

Geströmte . 9 Mon . alt

Boxer - Hündin
z« verkaufen , Anzvfehen
von 12 Uhr an . B <7»2

Nngartenstr , 57. 1. Stck.

Rehpillslher
kleine Rasse. 7 Wochen
alt . vrei »wert , n ver¬
kaufen . Hanke . Gölhe -
flraste 25» . part . N34

Drima , kl
iNNkl
fortwährend zu haben

bei Karl Keen .
Blankenloch . B4I25

Legehühner
I8er ob . ISer Brut , auch
von auswärt » zu hohem
Preis zu kauten gesucht.

Erbitte Preisangeb . an
R . voistStter . Gnei ' e .
nailstr . 4 . Z2IM

Zu verkausen 50 Ztr .
Hnhdnng .

Waith , E,adt Psorzheim .
Sreuzstr . 7. « arl «robe .

Kelüililibrlilzcllhe A ? ils !MlM .

Fabrikanlage
mit etqenem GleiSanschluh . an der Bob «lt »hWeinheim - WormS «rechtsrheinisch, , mtt mehee.'Zgro !ien Fabrik - Gebäuden mit kompletten mos « '
nellen Einrichtungen nebst groben Dampslot »««
bilen und Elektro - Krakt - und -Lichtanlag « nl >»
betriebSsäbigem Ringofen mtt arohen L«a«?
schuppen, dazu viele verschiedene Ma 'chinen.

Aiischlichend an da« Fabrikanwesen ift et»
über !» v Morgen große »

Monome - Anwesen
mit arohen landwtrtsch , Gedäuden samt lebenteZund roiem Inventar und diesjähriger Ernte sSi ^ F
5» verlause » , Preis 550MV ur . Lnzah ' una "/ÄBereinvarung . S»1>

Ernstl . Reflektanten erteilt »äber « » « »tw »

SD .
Jmmobilten -Biiro .

Telephon SV8N. Biktorialtra »« ^

4 große Wage «
10 T . Tragkraft , zum Langholz - od . SchteneufüIZAgeeignet , vretöwert zu »« rtanfen bei

L ? Äßk « rlst « t », Amt K'he. Tel . 5KS5

Im Auftrag habe ich abzrgebeö

ca,A « «M kiWi «
«nd circa 80 cdm gezimmerte»

Zach - und Balkenholz-
^ Näheres Sam ?taa von 2— S Uhr . Sonntag Ä
Montag v , IN— 12 Uhr u , Sonntag von '̂—4 llb ^

i»»7 Spielmauu , Wiltzeiwftr. ^
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Oenei -alvertl -eter : ( Zebrüder Nappss , l^ sickelbenx , 6rücI <en8tr2Le 47 . l^emsprecker 2874

iiar !85ukel'
Llek ri?itS 8 (Zeselisckakt

m d . ü ..^cllerstrzsse kir. 35.

LllMtiMlörMtroleejM
keiotUialti ?«» in

lnst » II » tton «m» terla »«n.
Iso ie« ^eitunT«n . I»l«i

»ofoni
Ssupvi ' , vsZmIop ,

KUSSSINU ,
von - » Kaezgonau ,

Vpsl
2—57°onnen .Qvmmi - » .^ »vndvrvttvn ».

n ««e Konilsuiltionea. dvtsledstê tlU.
t«5a«5 »l>« Sor^vv

l. astv2gon - ^ nkängsr
z. z, 4 »v^ z ?oo»«i

Vkoi ? ko !nlsekv
Automobil VokoNlokaN

fr»sdunz I. Sr . »»».
S»slö? l^ oä»rr»ss» 172

«r. »4k. — ?«>,sr . vn^ci.

?vlvloo IK0.
!UN!I»»">U»N>UN

srkeki von iin6 nack

6sr ZÄiivsi ? u . Italien

Vurisck KiMkuke Ks « M
5pe6ttlon5 > un6 Kagertmu5 K .- S

KeovoläZtlöKs b. Kasel

Arilin«,, kommlillon, venol ' ickg 5peiIliI^bt«Nimg» iltr :
Leiotvag In Iol >- unö loilikoyen, kearbelwna »»<1 tteidel-

illkniog v»n Ku5» linil CInkulirbeviMgiinsie».
Ho »pI !«IIung : llvrkocti. Ko5leizttah« 4.

7S<i ogeriioii; : keopvlörtiiks (ko«I«n).
I ^ okIsnnoA

VIsmsOo ^

7« . IM«. 7WS , Wl ^ M M II W! I AU
» »l, VVU». kvtter «»»«», «»»«I

sxcssre, ^ c» c^ e.i.
d>loc !eU« vvn2o '-bsvV ^

7ZSSBÜ//5 / ^LSZoe ^S» . '

kkrkarät5skmsr2

vslnic7er̂ . ://v«s ^W«^s^ !oc? »»

v . ??orn>»I- u. Zperi»I»rb«it»m»lctiio«o
kür Uei»!I miiZ »n6er« ,̂ »ten»!iea.
rstion «»« Arbeits - vi«
Voi?>ekwnxsn un6 8p«ri»!»pp»r»t«.
von ^rt»«it»m»»ek!nsn , Kormunx 6«
Linzsltsil«, mcxZekns ^ormr«dunr.

^ stvntsn ^ slt

H . llknimus
l-eopolöstr . 44 Ksk-Isruk« Ivl . 2032.

Die Erzeugnisse clsr Len ?>ver !ce Osggenau verc!sn !cen itiren kuk ^er rukrie ^enen Xuncl-
sckakt . 6ie sie aulneisen können . Kaulen , lieiüt einen 6suer -
l»slteo , in» Betrieb spsrskunen , tür jeäe Arbeit geeigneten ^ !otor - Lastwagen snscliaklen .

< za < z < ze »sau . «z » «z <zenAu i . v .
Vertreten äurck ^ u ^ omodil - Veninalv Lokoomponlon ck- Lasi , «(aflsruke , ^ malisnstr 63



V-Ne ». Dadlsch - Preff ^ IV.

Reiner Weinbranö Cdgnac

^ Losnaabrenneres Vden ^ elmen K . Orlsrune

^ SX 5trsuss ^^
karlzruks I . R. — 7sl . 2SS
koüdaknsn, i< SppwagLn sie .

Ll-satitviie iu k?ol >b2knsn
! kaumasekinen .

IM»,

öiebein
Metallwarenfabrik Heilbronn a.N.

>

Karbid-Lampen
Metall-Kerzen
Klein - Lichter

für den Haushalt.

lelexrsmme : ktieckerek

Nsankelwek Kszei'llSllZ-eezellZldsN
Ü2rl^rnll2 ?-n>n>, »r isz

LeliiLalirt z Lpe ^ ition ? I ^agerunZ
und Latintransporte

von unct Nack sllsn in » unci auslSnctisciivn k' ISt/sn .

ksorg Iisn8tkili S l! i8.
Llektrvtecknwck « Iii«t»I>»t ><>n»däro.

S. ?«n»i»»»r. SSV
ZIektr. l^iclit- u . Krattsnls^en.
^otor«» kil»ii»mp«i kalmntlituiiiiilidr ?«'

ZIektr . »et?- u . Kockapparate.

Kvrbwlirtn -Rtpllriltmeii
und MasfenanstrSa» ieder Art werden Ichnet
aufgeführt sowie Transport» u . Sartoffelkilrd»
lieferl billigst «»M

KM. Sorb ' ZMWe « . Seith
Werderltra »« »4.

>: Vor ^ntrM einer x

denken Sie »n ciie

viebttskkgekskr
vnci llie ^S^Iickkeil »ick kierZexen -u
versicksrn .

Vlikslm Srisss , Xzzekunin ?
Ivlofon 270S — Ilsnisnuk« — kartvn»tr 44 d

? I ?44

W

zJmmobilien
Büro

Men - Men
Wilh . Wolf
Sernlvr VS u . lt48.
Ständiger und er¬

folgreicher SSla
An - n . Verkauf
von « tll»» , <s»>
fchilftS» n. Wohn»

häuf»»«, Ban-
»rnudftlick »» ,«.

liberall . v.»>nltt»
l»n « oon Ho»»»

IH td . l««. Verbind¬
ungen in «an»
Deutschland.

SItta W»WI

Nsuskaltunqs
WWNMMVWM unll
StÄnKs ^ ÄloK «
vlr«t « l«l«r U» »—10 T»e«n ««UvlvN.

ju > . Ickvn , kulack
Oamp^vssck - Anstalt

/Vovaliinv » t « II « o : 71,
Ilklonelstr . ». «vkl>Ier,tr. »«.

>». lttn,od»ltr. »4.
S«kvtziei»»tr. 4». ^.r>l?>«n»tr. 4«.

B lli oder
L ' Ndhau»

evtl . mit Marten, von
ralchentlchlosl .KSuser
zu lausen aewcht>An-
>abluna In ted 5She.
Ost . unt l .̂ /,Ö7löan
Nnd» lfM « ff ?.Nrank-
fnr , « Malu. Al ^7

We '«rtAvrlmt .
Dtlitlaltsseii. oder
Solonialinaren esEst

«»entueN mit Haut »u
taufen aelucht ,

Anaeb unt , Nr .̂ .>«»5
«n die .«ab . Prelle .

Kleinere » , aute»
Pav ' er - » Lckreit»

w^renaetckät
,» k«« '»« e « »nt >» »a^
«»» « elnchi . Mkki A "ge
böte unter Nr «18l7t>'
ite .«ad . V reffe ".
Alllnt? LanühkllSl!«^
evtl . m .lebenden, „ tote,
Inventar »„ ka iken o^, va^ t aesiicht . ^ 'naiiest
Pre >» osk m ?>nsickt unte-5. VV. 2t« t an »lndo '

««rlln k?VV.
Wlr suchen verkiiuilw

---- —
mit NN '' okine weichest ^
Ui"» », »<,k>«iten . »ö »
». Land t» U «n — an a »
Ort , »we>fS Nnterbreiti'
« n noraemerkte lk<i » >er
Veslckit'gxna /ostenlos«. » . V iliZ,« ^ ^o ..

Hannooer . B»k<>

U
i» »r«,?I>»nk« odei
N»6l?r> - «Z
^N0>xi Marl »n lauf«»
7nV^'^ ' ,?.'ffê "°

W- odttSVstsdt
ejn v« u» bei

n»q
»», «nsan,. biegen Ich.

odtr
BeisWilienhalls
mit Marten
gesucht , »u taufen

Anged, unter Nr , »3«o
an »>ie . Vad, Vreffe ' ,

(! tn !i—4 Zim« »r»
WchiwS

in der Nest - oder Dlit'
" eststadt ,s »anlen a » t.
?slerte « unt Nr.
in t>le .»lad. Prelle ".
Schiebetüre
Ii « « la»»«nst»r »
Naölvand , im aa »,e
,4l> m breit und S.8«> >
^ch . kann a '"'' envat
rvber oder kl t <>r lein,
tt erhalte » , wird Z>,«sen «efncht . Ana?

ote unter Nr. IlSii ai
ie .Ba '. Presse" erdete ' ,
Ww !
ut erhalt . ,« kaufen --
» cht , Ängeb. unter ? '
>47.̂ 4 an die ^ ad , Pres , '
Helditecher
N«!f» oder gletchwe t"adrikat wird »u kai ' ' >'

el , A » acv , unter » l>
>auvtvost»l. « arlS , '
rbeten, ^.07
Gut «rl>a»t«n -r

« lc » od , Porzellan und
HouSbaltbranche devor-
zu« ' , , u k,uf , of , zu pacl l
ae ' ucht , Gek> Anaeii. u ,

-IttNK a . d, «ad . vreNe ,

l

Veffere». rentables
ÄN8 - K3U8
mSgl. mit
tn auter Gelckilst «-
laae ««a«n S»ar-,ablnnz,nk«» l«n

« 3155
Angebote unter

?. Nr , « <9 an die
Knnoncen - (kri' tdlt .
^V . »-» « «HI », .Stra -iburz . ivlll
? t Ntlolau»ltaden
Nr . li. erbeten.

oochM - MM .
mittl . Är„ aeg, gute ?<c-
,abtun» ,u ^» »»s. a« in <vt.
j>naet >. u. ^ . r Hl ?« an
die ^ ad . Vresse - »».
Geyrslk ' nLutWllli '
«nzu« mit »«1tr . Sof«n.
schwarz , aut erbalten . »«
ka« s«n s« s»«»>t fSriegS-
invaUtc » . Offerten ans . Jn««r. ÄZl7S

GcheS »Ülr«b« <8.

t« e <ucht :
Man und Cosa ,
Mttt »nd Marli.
Zerlibo Wd Nomo !!?.
^che»sl!irall!l u . Tisch
ßiichersihrMv.Ci' ikfit

'.
Vtnaedote mit Vrei»

nter "! r , an die
Bad , Presse" erbeten.
Spiegel .

erahmt und »naeralimt
ex oder gebraucht Mi »,
estiänne 8» om . Mindeste
r ? Iie 5>N om . gegen gut'
«ezadluna. »u kaiiscn « ?>
Anaebote unt, Nr , M-K
» die .«ad . VreNe ".
Gut erhaltener
Schreibtisch
ilt ?lu «sat> zu kaufen ge-
» cht , « naeb. ii,Nr,Z2l .V
n die .«ad , Vresle"

Viifett
kreden » lnicht lchwar 'i
Vorbmdbel, ??insterr>or-
'Znae und seldqr. Mili-
läriloss a » S gutem Hau-
l« zu lausen ae ' ucht .

» rStz «r« « 0b« lNr«a so»«
Schreinerei - Einrichtung
« kanlsn. «effver und weleNen wffrden bei der
etr . Airma sosort dauernde «elch« ttiauns Nnden ,

?I» « kI>drl>che « nae ote unter Nr . lMl «n die
. vadilche VreNe " erbeten.

>Kaust lau « nd irden großen u kleinen Posten
>M !Wlt » ,MeIli !IttAl !

Na » »NH«v««r«« , Mokir», Da <I»va»»- . lvnrt »,
S «t>i« f»r» ^» fnL« » l . Glas » »». S« i «n« n».

Lok>l«n» a ?»d ander « Riia «l.
SSinbn' a^ernS -'«^ l? ch « '>tSckI«, SNo «t».«bsatzftilt « . itderdlSvonlert « ?i»a«l,

Stift«. R «» »en . « -?»<? «« aa« r «rt.
Schrolibt '' . Muttern
Tr !li,t ? . blank». v» r <inkte . hart» . «, « !»«

DrLdt». Stadl- » nd and»r « Drilhtc.
Wreche,St.iPeisen. Ai,n^ >stn -̂ '

t
'

W«r» ,«ua». H» mv,»r . «»rt». Nan «»n . !>« i»
l« n . ÄSa«n . Sl»,a « f» tn . Svaten. Hacken i«.
»f«?»aliwar« n , oer» !"«»« l! ln, «r . vans»
«laltnnnSartliel,e. l? ile -,n>a » »n all»» «?«.
Ich bitte um eilige lästerte mit Dimensiven .

Quantum , ^ ieserzeit- Anaabe sowie Prelle.
S»r Nachw»N«« q «nd « »rnUttlnn« »all»

VrooiNo " Aüd
I-»»I <V«rnlil6 ».^V. 4».

ftriedrichstrade 248
Vilvow sursisrt» >'«>,,»» I , >!!»»>

Drehbank
E« . l ?» Dredlknge sllr Krastdetrteb. detgl

- Ine <?o?irn»al «»,ln« b >» AI mm «vhruna » e»
d?r a ?s>raurl>t Ivsort »u kauten gesucht l̂ benii'
an> gendrlge «» «,» » » » Tr.dftitdl » Vingebote

unter Nr . »M an die .«ad . Prelle " erbele ».
Zu taufen gebucht :

Drehstrom motore
Vi bis SN ?? bel S5>n oder 7üN Touren , mdglichsi
<?npscrwickelu» a . bei ?>«><> «olt . ebenso S bis 18 ?!-
bei »«!> Voll t ^S<> Touren und sllr lSD sowie

SA, «olt.?i !ol?erten an:
Rtzeinischs E ek<ro ?ndustrle - Werk?

L- d«ig«has»n a. Rb iPs ' l,». »Nlic

VsoiiniingL-kinrielltliiig
mdgl, mit BorhSngen n . Tevvtchen, sowie sonstige
(ktrnelmöbel , auch auleS Klavier , sllr Kamilie .
srllber in Vlla «>- ?otbri » gen wobnend. ,u kaulen

esucht. — AuSsllhrl , Anaebote mit PreiS unter
tr , >NZ»Sl an die «ad . Presse" erdeten.

»«««»« ! «»»»»«

jStiitislügcll
oute» , bekannte» Fabrikat, mdgltchst dnnk - A
le » oder ichwar »« » Hol», tn tadellosem Aa-

V stände »u kaufen ae ' ucht. Anaebote mit
^ Angabe de » Fabrikat » , ungefSdren Alter »,
H Holjlarbe . VSnge . ob von ledigem «ellver

neu oder schon gebraucht erworben , und »
I de » «reise« anter Nr . «4A7 an dt « .va- «
^ dtsche VreN «" erdet» ». «

Fahnen
gut erhalte« , kaufen in jeder Menge

Gebr . Himmelhcber
VZSkelfnbrik — Ärtenstrabe 2S . Z,A, .,

Sroher SalstilschMk
gut erhalt, , zu kaufen « es.
Auge' , "n vmil Vatsch.Ner r r -Ig . II. Z2IW
^ Lakz-eine/-'

/ ^ournle/ '-
Löc/es

e« von
«t Lo.

tta/° 6r-u/ie , ^Vatctftr. 4S
Nnterzetchnet ist Sau¬

fer einer neuen odev
gebrauchten 2772
Schreibmaschine.

Offerten erbeten an
tk«rl Schwer tn Trld»««.

Nukbacherstr, v.
Aontroll 'asscn

-lebrauchteNattonal kau»
kei » Trlt >it,l »r . Marl «»
», ^ e . <sriea » str 8» >. A °"

Weinslaschea
NoliliakslaW
Slfrel . nur tn « »» >><!
Partien, kault la»^

Rax Hmlmßtl
Wetngroddandla »»

«a»l«r»d».

«yrintezljiu -' -
ba»pll «chlich t»tnxlo» om . soxioo A
'iNXlüNom kauf « « n ^Ui
bi „» t aiiSkllbrl. 0ff^
SldwarMaldiietw .

S«d»«nb»»a d »SildZi?

Flaschen
Bordeaux-. Rhein« nndMoselWeinflzschen

«» »anf«n ».sucht. „»IN
^ ran ; Mischer ä : Cie .

an
SyiegMr nk,

Waschtisch
mit Marmor » Iatte, In
hell eichen «u kaufen
geflickt , Angebote mit
Prel » unter Nr , Z2I ^7«, dt« .,»«». Vrt0t" e»5.

Moler SlI. LMomhilk
i- ll» ?? ,. fahrbar, zum Antrieb einer Pninve zu
mi » t«n » se ^tl . , ' la «»« n aelu <li«. A aeboie
unter Nr , an die . Modische Presse".

Sosort zu Kausen gesucht

l i»
Liinae t .l « m . großer Durchmesser l .»4 m , «oden»
durchmeffer 0.87 m. »olzltärle 4v mm.w»aet»«t« u»tri «». Lüva a» dt» .vad. »rell«".

?iw«i
Maschtischgcnl

'tllrru
, u kausen gesucht.

Angebote mit Pret »
.iuter Nr . ZZIZN an die«ad . Prelle " erbeien .
Aussteuer

"ISbel . W « lche . Sltchen -
?t » richtg neu .vonPrivat
ni kaulen geluvt.

Anaev , unt Nr , «4712
, n dl» .«ad . Prelle ".

Wochlimil
» » »erhalten, »« »an?««

fnodt.

E 'seriit V^tlskelZe.
Matrade . ,u k« us , gesuchtAngeb, unt . >«! s,
an die .«ad . Presse".

Ä -
><ss ?sl Oilsr r,olromoblle
8 ^ tm , 8 — IL qm ,sucht , g»7
k . » Hoo»

Äugeb, unter
4 ?.̂ an Rud^f»sin

« >^.' »r« !di,rä
Personenauto .
«»n». M«reed» ftwaa.,

ton« aal« « art«.oder lon
mit od . ohne l
od . gebrauchtGummi, neu

t ,» tal»f»n
a »?ucht. Offerten unt.

Zu oesnK!
2 Sleildlt»o«»M » tor«
i und « 8 ?8, . 22N be»w
t4l > B , Kupferwicklun ».

vi«rbran «r»l
IkASSN H VI«.

C. M . Allers'sche
Werke.

»nttauarilch oder ne » , »n
kaufen aelucht . Schrlstl

ra bote .» nt Nr, VN8l>
i die «ad , Vreffe ".
Altpapier

in Maagonladungen vor
iNlin» Kilo »« lan«»n

I vSei« oa«!li»»n n,
^ arl ^ rnd» I. N>. Nliv -
v » rrers«r , 28. Teles , ?>I 'p'
un d dt « l , Al7i'

t?in ' . Tudend
nnd

Dessertmrsser
inChriltolN« . ^ ein oder
^ ben ^ol», zu ka >»sen a «,
'« cht . Anaeb, m . Prel»
unter Nr, .-iN2S an die«ad Preffe

wroker . aut erhaltener»«rd ,» k ' ulen aelucht
Angebote unt. Nr A2l82
in die . ".«ad , Vreffe".

nir Verarbeitung nach
Vlorzbeim »>ird anoekl
Ostend 'tr ? r,l. «4,81

G , m . b.VaSl ach 2»0a

Dachfenster «
Rahmen

MXM cm »u kauf , aelucht .

Sanimler
s'ichi zu '">>sen eiserne
SN Ä ?a -St? <« u . »ahl'
pro Stitcl >,!» Plg .

Anaeb. unt . Nr , «4718
an die .«ad . Vresle erl .

Rvstnkrlio ^ Iaüns^
und Ro «»n >»»nd »«
kaufen geluchi «<s

^
Tonnt >astralie » ^

Feldstecher
Aei «i. Gdrd . aelucht - Ä
Prei»an « ed. - n^?^' ' den - «SS»lach ^N. «aden -
l^ ut erhaltener

KonirmMw
Hvnm olvli -AM
u . ein u»b »» ,l« d»e .
kaufen gesucht . .
m «t Prei» unt , Z« »>
die . » lad . Prelle ^ ^

Ii
i,^.?

Anaeb uuler Nr ?.
von autem Hauie.
zrnl>. »n kaufen ,

. » l ad . P rellt̂
V,lls»r >>«»p'an^ die^

Weihe U
Nnterrock .
sowie ander«

Damenunter «"
«i kaufen g ' su<bt > ^
böte unter Nr , .̂ '?,lÄ
die .«ad , Pr» ff-^5>^

Bett . » N »
Leibwäscti^

auch gebrauchte,
'Nrautvaar vom
Angebote unt , Nr . >t

t>ie .„ad . VrLÜ^i
S » che zn kaui .

Drckbett . Mat rap^a>>i
mo ' e , Sota un > ^"qjl»'b un '" "

ltz? ^» noeb,
?>n die ,. >pad

^ebranckteS. noch aut-
erhaliene » . m >b rnei
Batterien -
Mikroskop

zu kaufenaefuckt . Anaeb.

Ailft -Zi

.Vadtfche



« Se » v » v « . « « » » » » » . ZUM
Da ? ss <He Ureffe «

^ LIWN » ^ . WS uscEkk

!Ä
i . 1»

DM Ilsi ' Isi ' uiiei '
llisgenscliMz

-

küil » xziitllklieii - Vei ' iiiiltlei ' e . V .

k^llf ^ nkaui unä Verkout von ( Zrun «I-

Löcken jeciei- llesctiaNun̂ vun tt^po-
tr ' sken und leiltiabeen , l^ lnanzierunLen , ein -
pkc -tiixn sici > clie unterieiclineten ^ ilZIiecier lies

^ srsigs karIsrllk « rl . ! o ? vasodaNS '
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ililllliSSKllNA .

>, , k'ür kli« vie !«n s!e^ ei»s Iierr -
Getier l 'püngkme dsim iiaim ^onssa

! » >« n <!« !i «i, und Vnl-,5 ».
<><> trc>?-ti-?insien VV̂ ri« <!v« Herrn

K » „ nn »!ci , «r>« w llir
>vtx-v» i>« l' llea « im Kr»niisn -

. ü, ^ >c>̂ n V .l- »» k klieMIN
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^ »^ c/ieo ^ onko 2S6 « /

j
^ lnock «»ne

unet ?« i' Soto «d »'ue/tV .
Let/ienuno . ^/SLiss

köii als Hliiigiirztik !

vr . m« , . Mkckirr .Dair « «» « ,, ».
5 ?! ^ « nd p ? ak «i»ck » «»

» - r i-,
^ '

Ns ^ ! »r « lcnd « wnn « Vaar « .
. ' <u -i? .— aea » n !?<ar,n '>liina .^ «' Ssn . . . . ^ nn » ne <i> »lati ' ii ' abi , I » lesbar .

ardöruh «. SoNenNr ^ i ^

y ^ tmmi - Sohlen
« aN« rf » N ausa « kl «t» t.
. . . » it . >!>. -

? ^
^ ummiabllv « btlllglt . vsgss

^ Hirtler . LudiviMIHeM . ! 6.
' >

^ j,^ ^ anthN ! i-zoo >)cu!un «°n.
zahlre !» « Abbllduniien .' < I»iiri Kartniliilaaen .

^ k Traumbuch « « « !»« .
Ru v- ^ A?Z' U. IingIUck»t- q«. Pr. M. : .S0>u . Zpy « Dc- laz , » re«d, « -T. xyg

lthrt Karte, « chlog « ! ,
Wahrkaqen naci -Sednri «.
mcmot-n , aus d«>» Hand-

ÄU»föhl >uhft>!,
Traumbuch mit a>!Uck»-

^
E ^ enwaren .

w. it N ' k . 80 Otto . - gesucht .
LandkZss ' lekschaft m . b . H

hermsnn ßoslikin ;
D <>« rni »«d >«r Rr . ^
5kl , ?»»» Tcl . 2 «

Wka >? » mr » m « i>« el
werkkn ii ! r « « > bLra
Ankän « rrturS einige
Damen gesucht.

slninilkmna erbeten l
vo,rv - 7Nbr . Z .' l7tt
» er » i «,nn v « h « t !> ,
vekrer Verlan,kunll . !

d«Äch. Unterricht
8«̂ SchrtibMschine?

»inaeb . unl . « U7 «Ä an
dt - . »z>id , Prelle " erl " >

Tu «1itiger WiiDt
mit e ^oti » enen WSIldr «
bestand kompl , vril t
und Z» n<ll>. >» tviort » er -
ki!« barei » kaoltal lucht
a » taei >ende

Gastwirtschast
sselneret o !>er

tc >n . Kauf nicht autae »
tck >» slen .

Vln « ed . ant . ?kr . U47 <<
an die Vnd Vreffe

Gilter WO ?

Pttßliii liil . M
» VN tlichtiaen !>achlenten
<» p>?^i !en oder ka» I.
S.ks » cdt Ännebote » nter
Nr , >m >«> an die » Bad ,
Preise " erdete »

J » nae , tllchtiae kau -
tivnili .ilitae ÄstchilslS -
leute lncki , auk I >April die
» ed - rnabme ein - » klein .

oder einer « ut aedenden
Mirtsldas », inSal , mit
^ aal , ?l »«elivte unter
"Ir , ^ l !,« l an d >« . « ad ,
1' resse - .

Kapital - Gesuch
t n̂n» ^ v , Selbktaeder

Feilicht sgr f » r <srik ' iae
<̂ « >ch!isle mit doiiem tve -
winnanteti , 5lnget >, » nt

171 Rudals
P! »?I», p « rlkr » be .

G - ttber Te i d Iiaeb « r
leibt einem Beamten

< ZOÜL .-S » >»
tiir sliisckaffuna von
!t',Sb « l » «lea - n NN <s»ab -
l» na » nd Otiroschast ,

^ingebote » nt . Nr 27va
in die , S?» d ? rel ?e "

HieNae <kn « rv » ' fslrma
I » cht al » «0, - fmSn,, .

Lehrling
einen autnew . Junaen
ml » aut S -bui »eii« » iNen ,
« naevote » nt , Nr , llt >l
an b >e Bad . Prelle erbet

Lehrerin )
belühiat und acwilli den
Unterricht non Z Knaben .
S Ii , I » gichre loivie t? r -
iiel ' iina »» iibernebmen ,
« eiUkhi . Mebalt u , freie
Station . Zuschrift , ver -
initielt unter Nr , ?! ^ lli >
an die . Badjlche Presse " ,

mit lilnaer , Prari ? !
iosort aeiucht .

Matterttr . l8Z . I T ,

Z

sein « flnlZnnerin , j
l , bi "s>ri>>» «tnaro » -
Oau » »u lvlortinein
ikiniritt « «sutd «.

Oell , Anaeb unl ,
Nr , Ilig an dl «
. « ad . vre » « ' .

.̂ UIN lv >» rtlaen Ein -
tritt diirbaa » »erseit «.
»uocrlHINa «

Slenoiyyiftm
a » sn «dt . S! ur solche ,
welche Steno,irapbie » nd
Maichinenschreiben »wll -
li !i » dia bcberrfchk » . ivoil ,
iich melden unl , Nr , ll !!7
in der . « at >, ^ Vss «^.

ZÜÄA !lchhZl !tttl!.
sowie a »wank >t «

Stenotyp still
non bieslaer vandelt -
sirina »» m ivsoriiaen
ILinlriil qe ' iichl . »inaeb ,
mil ^ ebenSlius , Zena «
ni ? ablchrlst . u . Gelialt » -
a » >vr !!c>' kn « nt , Nc , «VS
an die « ad , Vrelse

a ?sr»a, «.
z . LaWVuchSnilderki .

?>,>aldslr , l ». IlZ »

kk
MWM a« i

ersr . KrieaSttr ," N rechl » , .' ! ) IN7
aus

I . Februar oder lrilder
tei . Penli » » » Imonler ,
« chrllelvlnj » l . bei >Md '
mor <tiir » s>e Z ^ ll '

auch vrLl, , ^ elrLäe

eten s^
, . rleib . odne « or »

lvelen schnell und kulant
II . ck Ö «

NiTNAit»U l', S4 . »« 4" 71
Suche mich mit

25 - 3ij0WM .
ltll > oder tktia In der
Industrie od ^ » udwirt -
schast, » beteilig » " , tlause
eoti , ein Gni , Osserten
uiiter Nr . ,'^ NNN an dle
»Padilche Presse " .

wird « erstch, »I » ii-eltvren . Äaenien usw , von Äers ,
«Aelellschalten nachge,vle !en «1nkr >u <n beliebe man
» nler Nr , NN» an die Vlnd , Presse " ein ^ irei ^ e

tiursns it Ml . « onaitt ^ .
Fraaz . I . Enziisch

sUr Ansilnner und ttvrl -
aclchrliteue , auch Privat -
uuierrich «.

»inaeb . unt . N ». VZ7IV
a « die . « ad , Press « ' ,

Darlehen
atdt Sclbklleder an vr -
amte ri dils , Angclielile .
reell n diskret evtl . in¬
ner » ,ll > Z Ta «en . » vnr
Vorsvcicn « n «edo « nn
ter Nr , « 5SZS an dt «
. Da ». Preise " erbeten .

AlllWjtt
Nrm In allen Lsktemen .
Sukerst ralcher , sl-t>ri « r
« rdelt .. Nbcrnimmt N « u -
auiaae . Äbichluk u . Nach¬
tragen der GelchästSdil -
che » . Tveilalist su » ttal -
tvtdek , i» . Rei « se » «eii .

Oiiard . unter Nr .
an die , » iad , Vrelle " .

Mme Nvvlitn

f . Stärkewäsche
». bU« eln . in und auber
dem Hanse an . « »72 «
lKerivivlir . x , lV , liiit »

Wäsche
vau »baltttiia » wii >ch« «ain
ivaicheu wird anarnoin -
nien b « i K »a « a «» . It « r -
li>ck. « i» !narckslr , l » oarl ,
r , Post karte n « ii >ia «,« L.>ii<i

Wer strickt
in Heimarbeit

Siriimpss
aiiSnorbaiidBanmwoll «.
« tiaebote unt , Nr . ^ llii
an dt « , « ad , Presse " .

Kiir « i » « n beis Herrn
„ icvlen Vilier » «Aka -
demiter » , Nslie Hir ĉh-
briicke ivobiiend . wird in
besserer Familie « >» aut ,

XÜItz! - 1 , Wl«
Oft . erb , unt

Nr . . ! .1 >ZS a » die . « ad ,
V »« iie ' .-Wo
kanniklavieraellbtiverd ^
mbalichll bei eleklr , Vicht.
Ptittel - od . Weltiladl .

« itqed , unt , « <7l » an
dt « . « ai >. Press « "

Mlren iZ^tail
» lbaoer mit ^ »lilxxi, -

llZ
Siidd .HandilSaesellidki
m , b H .. Äinalieu str . 8-

IS » e? !<t»t « den «

WWW - Tücher
Zloman « u , Novklle » ver¬
sende I» aese « « vrein -
tenduna des « « traa » von
Vit . ».—. Da » « rose
eauvtisch « Traumbuch m ,
vielen Jliiisirat . Mk ,
!« u <dt>andiü . K. WvaFi ,
Kar »» r « Ä« . <77

< ZuT
?!i Morgen , bei Stadt ge¬
legen . » « v «ri « dt »>>
i^ rforderltch !!dtiu >t Ml ,
" ingebole unt . « « ^ >S a «

>dt « . Vadtsch « V ««I!« ".

R «a » t«« tn guter d«-
di cher St -i !. ttstell . f» «vt

WnilDarlelien
bei boh . ZinS , Provision
» , l . w , » o » Geldslgever ,
Tadellos . Sicherbett vor¬
banden . « vtl , noch « er -
sichernngKab >» lus >. >» n -
aebvte u , Nr . »^ Zd7 an
di « . « ad Presse " ,

ttr >»r « l » « l » .

^ artoMIn
ans die Ich Unwruch d«de ,
aan » odertelliv « "
« e»ugschein ?

Angebot « an
aiseuiodr . gal »» N» . » .

Vonlonon
ŝ reilaa abend K Nbr von
SotienstrlüNbi » Schiller -
» ralie . ? >1e «völbeltrake ,
v « ndard « >», weikevoch -
slick .-rei , Ab,ug gea , gnle
V « l Solltnslr l »» ^ .1" '

Am Mittwoch Irlili Vese
Zsaiserallee n , Schillers «» ,
! Kuoiln '

schiih vtrllirei ?.
?Ib,uae '' gegen »' elobn
« !!? >-" KSrnerftr Si >>l, .l

«» » ll, <7>« .12 lU »
Zimmermädchen

da » gut nSben n , bllgel »
kann , iol , Molikeltr . !t7.

« Sertoie stirma lucht
Generiloertreter für Karlsruhe.

>̂ » bandelt sich um den ?llletn »>krkans der durch
k> . N , k' . « eschiivten in INlXM d,r » t «s v,ie »««« lte «
Artitcln . « krd !» ->st Nb « r a <dt ! ia Pro >» nt
?l >!» ki>brliche Offerten von ttichtine » i ^ewernern
mit eiaenen « etrieb » mllteln . mindesten »
erbeten unt

^
r g . g . WL7 an Rndols MoNe ,

« » » «« rad « ?l >7»

M 'ÄnsüSez' HZhWvgxglLnIt

NcvcnvetdUtisN
» va . D « H».H>ils « beim Aust -li « der Existrn ».

crndcA , hohcS tkinkommrn l Keine « ersicher
unis ! Kein « rr aus a » « ekanotel Kein « Lchrrlb -
cirbriten I « equem im Hause ! Au » s>chi » reich «
Wege ! Viele Anerkennungen , Keilnn en Si « Pro .
sprkt S . S. do « Adresse : Cchlt « zf « ch lL ^ ,

TüllLlgrr Schnltsrhrr
welche » t?edr » «r« >l>>tonng bi

ndt . »um loloriig « » Eintritt Angebol « a
V « ch - und Akziden ^ drnÄertt

Eisele ^ Waaner , Bruchsal .

« it » f » ch »z, « « «« I srlb «
ftZndt « Ii>rbeil «« d « All »

mil l»n«en Vrsabrnnaen tm « an gtwk . Hoch-
svannuniiS -SchaitanIngen u , Tran » t» rmato -
renstnttonen , Nur siewerber . welche gnte
Aeugnille v . Brosisirmen brsiden . können de-
rälillchtigl »verde » Schriltl . Meldui »»« n «»

Vrv » » . vo »« » t »
> ri >«» «« s«0 «cha «t » »I « k» .

Man « bel « - lkkl »r »« l .

Min - !!. Zimmer-
mSWemelllch.

Mutemvs Körtiia . dle
gut bllraerl . ,<? il -s>e leib -
ständig v ^ rsteben kann » .in der Haii » arbett mit -
billt . kann , um l ftebr
und « ln ailtemj ><oblki,e »

^ l «n ^ r » , A ri iöK e »
k» l » rt eintreten ,

Sck « n « n ,
Tte »a nie Ii ft r , ü7, 8 ?Ä>S

Aul t . i> ebr suche ein
tssw ' ig .. gutemolodlene »

MkiWiMtll
»i» kleinstamilielü Vers ».In dauernde SteNunq ,

Snrrsr ii » i,Nr Ü>!704
n der . » ' ad , VreNe " ,

Ziiüger. MDchei!
s, « otengOnge Abstauben
ii , leicht , vaaernrbetten
silr dauernd

« ar,listen v . ti— lS Uhr
« ad . « « « bn » d . Karl -
^ riebrichstr , SÄ, llilü

MetZlWÄchen
n « s t , stebruar geliicht ,« ü » n» t^ erixialtr 41 , l

<? >n «uvert ,Mädchen
da » kochen kann » . etwa »
HauKarv , liberntmmt für
inSgl , bald « einck »«.

i> ra » ObersNin , Ti »«, ».
Weinbrennerltr . 12 , III '.'
TiZ » «! i . zniierlLM « « »

Mädchen
». alle Ha » »arbelten ans
sokvrl gegen boben Vodn
a « s« cht . An,uiress . mor¬
gen » bi » ll Ubr u , nachm ,
di » ' . 't llbr , INI
s >r Rosentol . » erivig -
strasi « .1

Mädchen
sÜr KOche und Hau » von
kl , Mamille . S Personen ,
sogleich oder lvüter « r -
!« cht . « Z,it «nds »». «5 .
I . Eivif , IlO

lilirlicht » iung . « jiil
Mädchen

HaiiSardeilen auf so -
tor » od , t . s>ebr « » su <I»t ^s -r>inldt , Llnrlltr i!"

Tüchll». MNihe«
bei guter Vlebanbluiig , «
kl , ftamilie aus > i>ebr ,
» esnib «. « 4lNjü8,I

Hir iltiftrasi « III , ll
Gesucht wird s» r Id ,

yede , evtl . I Mär , ein
brave « , ehrliche » « 4SI »

Mädchen
gute « ekxindl , znoesichxrt ,

Zu ersrag G » » « tno « n
lt » « vk

Wirtich a ft »ur . E oniz «^

Ein orSkkil. Wichen
aus l . k̂ ebrnar aeiucht

kra « « arkstahl »- .« » rbvt ' str t 7 , ,-l

« ran - schwär , ge -
- Itreis »,, » gelausen

,<kla » ore >s,lslr, « »,II ,

Kagsfeld ,
MankenloilierNr . 7 >. det
<? arl ksr» kann leben
? >t . n»»na « ?el «<»,»orn , »
Gries und Mel » « em ^ l»
I ' n w -̂rdl ' N H ? lzl >

Wene Stetten

Reisende
, » m « »suche v . Pr vaten .
». I »öchft« m v «r » I,n « .
sosort gesucht .

Angel », in . ?ln « . d. Al¬
ter », bi » b , TStigkeit unt .
Nr . jiAV 'in d, « gd,Press e ,
Hoyc « ^ »»komnicn ?

iln allen Stödten und
Orten werden sleisiige
Vertonen al » Wieder -
verkliuser k, ein . arol »
ariig Massrnarttkki gel ,

Muster 4 M . Nachn ,
4t, Pka , mebr , « 4!i» I

>i» il <>» lm Klomann .
Söllingen >A , Tnrlaib »,

ftllr grdk . V >I»loN " rei
am hiesigen Plave n> rd
selblt .. liich«, « auschloll
al » « orarbeiter Iosort

Elslklaisigeii Rockschneider
an « iwerküatt . e» tl . «» ch «uter d«« Haas «, sowt «
rrstklassiaei »

tzosen - nWeslenschneide ^
auner d« m Hause , such« >M7

«I » » » okks , Kasferttrafte ZU2 .

L »»« > tilidtt » «

Möbel - Schreiner
bei guter « «»adlnng »» »
losorligen Einirits lltr

« Zausrr, «!

BoriuNcllen >110

Bad . Baubund . ZarI ' Wilhelchl .5 » .
von Ubr .

Tlirbtige angebende I . Urbetterl « di « in Ikintm
tNelchiilt gelernt und ttitig war . »er Februar a » ,
»uck, «.

Au erfragen unter « 4Z27 tu der . « ad , Presse " .
Selbliändige . tlichiige

erste Arbeiterin
Mllans l . ft «bruar

Ksris 5psrü »,
liarl » ? k> IiKais « rstr « s,» IS .

esuilu . Angebot « mit
lvebaltSanaabe » nt . Nr .
P >77 an dtt « «». Vreiie

«rbttea .

Z ^ itunqs -Trägerinnen
sleikla «. » hrliide . M »e dt « Wv,t,ta <lt « nd
l >arl » v »i a » lu <bt

Grschäjtssteile der „Bad. Pxesse",
» » « » » « <» » ««

ftletner Hansvalt t?
Perl > lu« aui l , gebr .
saubere » , Nelklge »

M i> t><v e ».
vor,nklell . i « . ll —<i N.
Vüatxw e . W . II , VZS77

Änges Miidchen
oder stva » «ag » llber lllr
Hausarbeiten »n kl , Ma¬
mille « eintbl , laat
iinter Nr . ZÄl7v d >e « a0 .
Prelle .

Zimmer 7
«

«5 ? ?
ab,ugebr « . Gr »» > » dr «.
Adler » t , « . I .>» 10?

lletblge »

W
'
idrt ^ ^ n

ant sn ' vn grincht .
serflr a '-e M Ns » W5

Gsfuelst
Mikitlge» MSVibr « . da «
kocken kann »nd etwa »
.«' a » » grdei < llberntmm »
qaiserstr IM , III ,

Krankbei »» balber »e »
bi » berig „ suche ich « tn

evang . skr meinen j
Ha » 6ball aus » i' and .
gleich welchen « Oer »,

! ^ r « n G » , Herr » >»» a .
tslrinsteiiid » » . « mt

! D » rlach , Zülvki

Kl ^t ^ tg '-« , ivwrtge «

Mädchen
da » walcbei , und bttgeln
kann » nd dle vüiiSarbcli
ncrltedi , »lir sosart oder
!bilter gesucht .
Nr , i . B4lg ?

tn b. WeNsladt

burg i » miete » »« sucht
ans l , Aortl ,

Vlnaeb , unt . N » ,'PllÜ
die . ?' ad , Vresse .

- vtl . « rSsi » r <r Lade «
mit VllirorZnmltchkeite »
Im Mlttelounkt d Sladt
«» mt » t«n « rlnid ». An¬
gebote unier Nr ZÄlM
an die . « ad , VreNe

Werkstatt -
räume Z

Kien- unö
Werkzelig -Zrllnch ?.
? !g Kausmann au » der

Eisen - und W - rkieiig -
Branche such » Stellung
al » vrved . . Lagerist od ,
Vcrkilns . v . 1 . Mvrll l »2«>
?! » « >>» » nt Nr , A21M
' N di - « adlsche Presse .

Mechaniker
Sil ksabre alt . bewandert
tn tämllichen Maichinen -
reparat . NIoi >t ! ' - u » g v,
Tran stmii kinn » an lagen ,

lowie i Lsrasisabr,engen ,
<n » t s->f» r » Stelluno .
Angebote mvae » Ii . Nr .
<142,'>!l an die « ad , preise
geelchtetet werden . ^

e«. « » —« ? im . »r »<!«
Flnkabr » evtl . !?agrr » ^
?<ilrorl1 » me »er I»' » rt
oder lväter »i> mieten « S.
, u k « len aeiucht , Olsert .
» I>l . 448 an D « nb « ^ ll «»
m . b . O . Karlvrube ,

Gesucht

3—4 Zimmer-
Wonmmg

v . rnbia , ?»eam «enlan,sN «
mll I ttind in » « rl »r >i»r
oder Umaedung lol »rt
oder l « vrll k
Angebote u , Nr , BZIl >t

an dl » . « ad . Presse " er » ."
Landivohnml

von s bis II Zimmern n»«
Alteren kinderlosen SkK«
teilten nrsn «?><. ?>drell «

l» . il>,I », . Karli >5» d »,Alauvrecht Nr , II , Gt

vitckerpehtlen »
SiikNe « ew » .

junger , tlicht . »»äcker -
gebilse , IS Jadre alt . von
^ » » wört » . au » gutrr
Mamille , der schon selb¬
ständig gearbeitet bat .
s« «bt Still « aus sotort
oder spkiter . Angebote
unier Nr , » ' 4412 an die

»»ad , Presse " . S,l

Kgr.kttt ' Lthrßtllk
auf ONern d » . I » , « »»
sncht . lvesl . vkserten » nt .
Nr , « l .'4ü an die . « ad ,
Presse ' erb .

in kl . Pension »u allein «
siebender Dame aeiucht . ,lUiite « erofleguna » . Vle -
^ bluna .
Siidendftr . Z» . II . l.

t^ riluieln fnAt
"

teiNlirbrit in CMkkki .
Angebole unt . Sir Z2IM
an die . « ad . Prelle " .

Zunger tLchllgcr Äaasmana . 2l I all , aas der

U - M ZßsöWMlIlÄ
sncht Stellnng al »

hier »de» ou,wSrl » . Niged . « Itter Ztr . ZlSüg
an die B übische Presse eidele n .

Mo fdniite iunger Mann . Sl Jahre alt . ln der
Elektrischen , mto- oder Motoren-Wer Mte

volontieren ?
Nute » enntnllle vorbanden durch Selbststudium ,
Angebote mti « edingungeu unter !>! r . « 4l »0

an di « , « ' ad . Presse erbeten ,

Vnchhalterut ,
dtirchau » biiau,sicher , m ,
liliuiltch , « Uroarb, . auch
Ztruogr . u . Maschtnen -
ichreib . vrrtraut , sucht
Stell «. ,»j » Ichr . erbet , u .
« 4 ^:>u an d. « ad . Presse .
Perlet »« »wette Acdel -

terin tn

Putz ,
s„ » t sllr lebt oder WSter
ein , Stclliiiig , Angebote
iini , Nr . .>l? 1I ^ an die
Vadiiche Presse eideteii .

Mtldchen sucht Stellung
ZilninerMchiN

tu Hotel , od . «. Servieren
in ein Kasiee , Zengnisse
vorband , Angebote unt
N . .>rband . »Iiigebote » nt

r . ü»4!t '>I g , d .« ad,Pieis « .

Wo ?

« WM

« erlausche « in « Deel »
' lminerwohnnin mit
Mansarde gea » » » in «
d bi » » .' sinnnrrwnbniing
tn der Mittelstadt . An¬
gebote » nter Nr , « 4 »7»
an die <Me chült » ll , der

« ad Presse " erdeten .

Al niiibiierl . ZiNnier
aus l . Kebrnar n » ver
mieten , tldrnerlir , « 7
Danl . « 4724

Nnde» ?? il, , dvbl » «. «Igt ,
Srschcliiiiiig , tebr ge
schailSlilltitla . leitende
Stellung »lir folort . UMN
^ l Üaiilton kann geltkUli
werden , Angebote »nler
Nr , Z2llN ait die Sa -
dtia « VlUl « »rdu «» . <

Awei bubich 'Zimmer
mdbiierte ,1 >»>>Mer

tn rubla , Hause , ln bester
? age , an Oller Herrn , u
neimieten Näbere » unt .
Nr . Iii»» In d. ad . Pirks «,

« » » „ » » Nt »» »«»»»

Wohnung
ln Freibnrq
gegen « in « S II «« » ? »»
Wsk » , « « « i« k « ei »«
? nk>« oder nZchlter k « «
aebung «« t « « s«h «« » «»
sn <I>«, Angedot » nnte »
Nr , »tili an die »' ab . ve .

stlr Altere » Abeogae >«
mteten geliicht , lMtt « e»
willigung d. Vobnnng »-
ainle » i , ?l !io . n,Nr , >IziN7
an dt . ? lad , Preste " e »d.

Stä .,i !, « evrtllte ltt «-
der - l^ Zrtnrrin s» ck>» , « e
TrSstnung etne » Privat »
ifindergartentin » » , . ».
rud « od , llmgebun , »« U.

Mann « »kl

l — ? Zimm .
An « « d unt . Nr , R« I« t

an dt « . « ad,P resse ,
Herr sucht m ? bli » rt «<

Mn - n . ech chinimr
evtl , üvobn ». uninddltert .
eleklr , ptcht , mdgl , Tel .»
Mltbcnlidung , ver Ioi » »t
od , t . 5Vebr Nllbe « ad ».
Polt oder Marktvlad .

Angeb . » nt . Nr Alt »
an die . « ad . Prelle "

isrÄiil , iiiidi s>! r I»s>>»^

znt mödliertri Amm .
Angebote » nie » ZAIK

an die . « ad . Preise " ,
« ess. Vt >«v « « » k »Mt

et » oder »wei

iilSbl. Zimmer
mdglichlt mi » » Ocheiide»
nllvuna , Angedo »« » nt .
Nr , ^ l »?I7 an di « . Bad .
Presse " erdelen

Schtlii uiüblirrl « »

Zimmer
womdalich m , voll «» » e« »
lion r>o » rubig « « amte »
» «sucht . Angebote unt .
Nr , l U>» an di « « adltche
Presse erbeten .

Glinge Dame widt ««»

evtl . NSde Hotel » erm <̂
» la . Nng n , Nr
an ^ dl - « adtl >?>e Vresle .

Nöbl .̂ immer
mit , w «i « rti « n n . mSal .
elektr , i-lcht von , wei
lalid,Herrn flir anfangs
Aebruar gesuid «.

Angeb . » nt , Nr . « 4Z»Ü
an di « . « ad . Vre » « ' .

Iii de » NSb « d« r Hauptpost w « rden

AiWM- dtW . Lagerräme
für bald , ii mieten «, «lu >vt . ^ .

Uuaeiivte « » ter Sir . «LS « , dt « . v « ^ V« W»^.



M - tt < 10 . Aavifche Rreffe .

vo ^ ÄkZsrZ

Abendblatt , « amstay . den 17 . Iamritt ! IM « . Nr . LS .

N« t»t «ZieAo »

Sicherheitspolizei Südwestdeutschland
für Frankfurt a. M. . Hanau

und neutrale Zone .

Zur Aufstellung einer durch Verfügung deS Ministeriums des Innern genehmigte « !
Sicherheitspolizei ergeht hiermit drr Ruf zur Meldung an al! e aktiven Unteroffiziere.
Kapitulanten und entlassenen Militärpersonen, die bei dieser Sicherheitspolizei als
Veamte ( keine Militärpersonen ) einzutreten beabsichtigen . i

vedingnugen :
22/30 Jahre alt , volle Felddienstfähigkeit , Froutdiensterfahrung während
deS Krieges , mindestens 1. 70 in groß , unverheiratet . Verheiratete nur mit
mindesten ? v jähriger Dienstzeit .

Dienstgrade :
1 .^ Hauptwachtmeister , L ) Zugwachtmeister . 3 ) Oberwachtmeister .
4 .) Wachtmeister , 5 . ) Unterwachtmeister . 6 .) HilfSwachtmeister .

Gebühr » isse :
Hilfswachtmeister 7 .50 Ml , Unterwachtmeister 9 Mk . . Wachtmeister 9 50 Mk . ,
Oberwachtmcister 11 Mk .. Zngwachtmeister 11 .50 Mk . , Danptwachtme >ster
13 Mk . , Verheiratete 2 Mk und Kinderzulage täglich mehr . Freie Ver¬
pflegung , Unterkunft , Bekleidung und ärztliche Behandlung .
12 jähriger Gesamtdienstzcit in Armee , Marine . Reichs - , Marinewehr
oder Sicherheitspolizei erfolgt Versorgung . sooa .4 .2

Turmttrafie VS
Zimmer 267.

Nach

Meldestellen : Berlin, Neues Kriminalgericht,
Hanau , Kaserne Eisenbahn-Rzt. 2.

'
MllleueZtküWle ii. 5Mn sllNtsi
« si ^klon VvZvUsn v»lv neu
Ksrlsruiis

kvngvnioktot . — Lieferzeit 8
Xaissrsir . ! Lskö Oclean

nesten

UmiLgv
»>->2löd«!« » t!ei>oilsrKöllen liier m»I » »cd »«»vtrt », iv-

vis ck»s ? rai><>pordl«roi> « » S Vonmcken ^inisiver Mbel -
»tlleli » nvä Tl»vior «, verileo d«! r^ell«? v«>!I«i»»>e »oil
^llZix. Veroedmlve noter x«,-«»»!. l.«Itai>e »asxeluhrt .

? riik5
A/ISd« Ispe <Ziti «»n un6 ^ axorun ?

!>el,i -« inarel un «I <Zlas « r « i
Vort » tra0 » ZS . »4 14 F'os«pk . l0ZS.

iWMvlS Wtl - M Wl - WM - KM
Komm »ocklt <Z«»«U»od»lt

I » K » I » . . Lok «
? sinru , 487 . ». « ' »r I . 0 . x » l»vr8tr . 80
KskUrrto Vrlvkaulsekrllt : I n̂kri - S .

( ÜescliäftstätiZIcelt :
virtzcksktlioti i« vnS« -

S« ektkw 6e» XI" inK^n6eI» un6 Xlsmxev -'rb« .
Knlllr ein ^ anölreie ^ »rsn -
tr-ms»Ict oneii — —
Vorscku Skrsie <ZevSIinin e von K^nii v a t - l >» p-
I« kON ^11 produktiven decken »n t
«» aei » jr «Ien 8tan «Io « r «z«a »oxs-

memsne

NUUrelotia sZmpkedlulismuivdvvI»«.
S »««d«. venedvl ««eo» . »n«ensdmo v « cdSN »-

adviolisiuv » . Wlta

MabI - u . Telmöbk

Ätönigsbach
^

«mvlirblt sich fortwährend .
Oelsamen wird verarbeitet:

Montag « dl« ein lchl. Donnerstag : Mohn ,Sreitag « und SamSiaa « : Sie»« .
Erlaubnisscheine eriordirlich .

P « « l Vattinzer .

m ßimSeii ? K
'

SmerlsWi
und kostet komplett nur 20 Mark pro Stück

Aach Itldrsoch Werst einfache ErsatzWllnz .
Die beste Lampe für d . Haushalt
Sl « Tischlampe . Hänge - a . Tr «alomp « , »
beaüt »«» . bei der deutiaen BeienchtunaS -, . . ^ ..^M » » » » . . M . . »WWW » »
not gerade »« unentbehrlich . In taulenden
Privaihtiulern . Billen . Vcsmäflöhüusein ,
stabriken , c. »ur grüßten Zufriedenheit
im Vebrauch . AS48S
ÜErftklasfigcs Fabrikat ! !

1 « ». direkt
vo « ß . » , » er .

Ratten , Mäuse ,
Käfer . Wanzen zc.

sAvne. reelle Ware , weih,
von « Pfg . an . lief , vromvt

Carl Weber , vsm Jos. Geifert.
« »» aenbach . Uade « ZZ«a

W «» dcnvtiat «in n aleaautt »

Herren - Anzug
oder

Damen - Kostüm ?
Der btNele noS vor d «m VreiSaukschlaa tzum
alten Preis ) und lende seine Adresse «uter
Nr . LZ,SS an die . Vadische resse " . .

Stoffe In ieder OnolltSt und starb « werden
besorgt . Eritllatslger Schnitt zuaesickert.

XocdZMiri 'e
ki !U! dsItuog5Mgc >» tZizSk
lo« !e genz ? kvzzieoekll

lNsin ^ lumwlum )
kaukoo Lis vorlelldalt Im

I>iU^nks > «ik' r
ü »rs » ruk >Z. VV» I6 »tr . ?!

knsb. I^ssi -jimol 1l>r!
»>>nvlik, Si" k;ok »uteii »t . i>.?reisk
«t »vckik!. „ eu-r Vsrev

Alte IzmxsmxMüe»,

Kst » re .
MM ! Bszc !i ! « ek

verde « »« HSchsten Preisen »a kanse « ««sucht .

LZ . David , Karl -Wilhtwflr . 38 .
ur » Tel «?»« 2V«7.

In lkarlsrudo «rdAZtUoli bei :
ß »um V .. ^ 'erckel-plat - 27, — v »mmort ll ..
?c>!i>̂ en»lr . SU. — Uvlin U. »Ise ! ,!-. 2 »ki-in«er -
»trasss 24 . - vsudlo . k . Î » vt,s. kuMttsostr . -
? t-Iv >!t» s-0rvk ! . <) . k'iseder . ^ arlstr . <4. - Kol -
^eln, . kl .. I>uissn !-<r . 8 . — Vstvi ?>ä -Vrvik.. (i«
Iscod . it?-^Vi !dsImstr . 8. — lZsi'rri .»l) r'os >
l.ans K. VV„ « yil
stratze ?!>. ^ I îi
(>., VVilhsi .nsi .v
knlloi »0i -t>s
»vov »r2v .»^
flvik it .. Hol-i vrigtr. L>>/28. — t»ti-auli -0ro «, AplLtrauv . tisr -ttsir . 2t . — l 'scNsrnIn -l vv „liell, «r . . !». — Vvttsr lZedr .. wirkst IS. — °5Va >21t >.. üurvsvstr . 17 . A,ZS8Y

Zshes Lnierelie iör AsMeilie
bieten meine l -brrei » .. silbltversahtcn Bacher

»rWlDurch den ^ «chbandelu . d . Vertaavu -. PVirz '
acharzl etgner Metdode . « arlSrnd «,

S-org - Mriedrichstrahe 2. »u belieben . Bss «g

Wsconto -LW ^
Karlsruks i . L .

"

« (^ e ^ enllber 6er Hauptpost .

I ^) epositc :QlcÄ6 ^ e Ourlacli ! . R . DepositenIcasLc t^ ttün ^ en .

^ ufbe^ akrunA von ^VertpApIeren .
Ll ^ IvLUNA un6 ( JUtsckrist von Coupon » rm6 Olvi ^ enclsnscliett ^ ri

xem ^ lZ 6en Vor - sckrlften <jes Oeset ? e »

ji detretfs NaLn ^ men xe ^ en 6ic Xapitalüuckt .

sämtlicher bÄnkFescliäftlicker 1 'ransaki . ioiien .

m allpn Lank - und Vel -möAensa .NAeIegenkelten . ^ E >>-

" '

M alle

^

Ll!ük

trinkt Nvothek. von Lük-
mannS Lnna «nt >«i!t « «.

eit Jahrhunderten bew.
. « » »«iitt »! . in neiielt .
>ieit von erste« medizi».
Asiorttäten erorovt und
warm enivf . Wirk « « rl
«>und <e»dar . Bazillen
tchwind. i . Ausw, , Apvet .,
Gewicht. Gelinden beben
sich. I Pak . Z.KN Mk.
Hauptdevot : I . Stolz »

« » rlSrud ».
Rlva Kaiisrstrake 291.

NsKs ?ssn
für Taschenlampen .

rundLOehmiKen .
aldftrakie 2«. tggfi ->

Weber »
Saust , aSSse «
Koch - u . Backherde

fleische auch er
und Dörravparate
K»d die beste» und be-
wLbrleSen . ^ ASM
Ued- r8l >0U0Et .i .Gebr, !

Anto « Weder .
Ettling «» . Baden .

Tadakjchneide -

maschinen
nit 4 und S Messern
Ztundenleistnna bis ^
Ztr .. SSni . tbreite 1 blk

mm . H , Iiivuer .Nentorltr . 1.
Bier - vad Kajinlaaser

tn aller
Sr7

sowie
vrsav >
rilder

emvfiebli
villiatt

S . v «b.
Saikerftr . tS,II7lN

Altmetalle
wie IIa « . Ziu ». Blei
AesN » » .N» i « «^ .

« n »Gchr»«
laast jede« Posten . B -" .

V«» «rtt,w .
FasanenNr . Sil . Tel . üKl

Gold . Silber
Plakin

jablt am besten Wild «.
Kreuzslrafte I ». AlNNN

Prima weihe Pa -
ra »in . St «« rii, .Wachs
oder Ceresi» u . »war :
l"er . » Stück »u ^rn .m
lZer i .»--
lkler, . . , , l .M
«er . . . . . l .»S
«er 2.00

braune Strtstylikykll
wer . » Stück »u ^ i .ss

unt . Wertnachnabme .

HildehrMäTchvljt
Ballenst - dt lbar, ».

Live ^ evr ^ llktv ÜMMmm ?
Nock «wvs/läkrols » l ! » » » « inkl S80

von
bozoncisrs Im klnkliolc «mk äis neuen k' tsusr -
Msst ?ö. vsllös siod vsrtrausllsvoll sn ais

L S!Me l5ell !i !» !S- L2ze !>ZÄZ ^ m bZ .
7srn »pr . IS?S «»rlzrulis Lrbprinzonzli' . SI .

vis ? « » Lsic! viril an eine ileutsoks
SilberMsrsnwdrik adKSIistsrt uoä kommt
viodt ll»ed äsm ^ usisoS .

Q, .
Oolcjwsrsn ,

NUN llobelsinaKo 22
«veevltdsr e »lS S » uvr . Z20Z0

UNÄ
Ilodttal -BZrnichtnns . Srsolg earanti «»« durch

„ v ! t0MVS » S
^

-Kulturen . Zahlreiche Dankschreiben . ErvSltlich
in allen Dro «««i«n und Rvotb «: «n.

Zm.«Ntr!r . : Thr. Schul,. M'hrim.lleck . M-zchworihIK. «.

^ » dalcui »
?«>. kvsoklülZit .

Mt ir » I»» Irr » » ^ irii »ovokil inii ksrmeu-
twrtor »!» »uvii ? g« '<;klilic >' er irooksner
»mit kuob torlieor . «ozoknitton ?r " Qkiüc 2U
«wem dekümmliotisn . aromalizedsn un<i

»nit drovlzeocisn g »025
Nsuoktsdsit godslr ! .

Prodopiiekualk , murslodonck sltr !i—4 ?f>I.
ee -sea von snvzt -dsaok -
vs !, 'ne«sl <iink <!?? lttsn . - ^Vi «>siorv?rkLufer
Kada '.t. Lei eröSerso Î soeeo sooaerpreiss .
i. snä >v . Vk58ÄNl ! i< sr ! s ?' ukgi . k .

Schreinermeister
Mssuclk t

f. l>i ?f«runa einc » der nachstehenden Artikel
in Elche rob . innen Buche roli. inall - reinfachst.
Korm obne Spiegel , ab Bahnstation aeaen
« arzahluna : bezahlt werden folgende Preise :

«5»
. l '»st!»

2 B « tMell «n . . Mk.
< Schran », lMomvr . M ».

Waltdtommod « . Zitt . SM
rpi,n « lanklas Kk . W
»achttisch « . . . » » . 2W

Di « Viefernncen sollen in >
mLb>aer An»abl monat ! . ivahr . den

ll aleich-' to >>aten
Januar bi » Juli erfolgen . Bei B ? merbuna
musi die Angabe , welche Artik . u . wiev . monatl .
geiiesert werden können , mitgeteilt werden

Ängeb . lind »n richten an t ' vsttssd lÄt
!»78I a

EottesdZenltordnung am 18 . Januar .
Soangcllslve Stadiaemeinde .

« tadttirche. >4S - Stadw » . Kiefer. 10 : Stabwtr .
Kllblcwcin. N : Sbrist nl Sladlvlr . lttiblewcin .

« leine » irche. >̂ 12 : pindcraotteSdtcnlt . Dekan
Ravv . k eiabtvikar D^ Man.

Schloftkirikie . IN : Siadtv » KZbel . M2 : Tvrt
slenlc» re . Obcrdsfvredi ., ?r s^ ikchcr .

?toi>anneS« rche. >bl » ! Sladivfr . vindcnlana .
Ml : Christ?« ! . Siadtpfr . Sindcn !an>i . 11 : Kin-
deraotlesd Stadwlr . S -vuU . « : Sladlvir Kicicr

« bristuskirche. 10 : Sladivfr . Novde. ^ 12 : « in.
derastteSd . Stadwlr Rokide . ll : Siadtvik L-cmmer

« emeindüdixiS der W-sMat>>. Iii : Siedlvtkar
Sictnmev . v,iZ ; Stadiv !arrcr Schilling.

Lutderktrch«. 10 : Sladw ' r W .- ' dcmeier. '»ZS!
Klnvcr.lolikSdlcnii. S «adtvf» :rcr Wclbcineier l? :
Stadw knr Bati .

L »»>w ..Wilbclm -» ra «?e«üeim. 5 : Stadl ». Kübel.
DlakonilsendauSllrche, ZZm. Ig : » illSaeistl. Si »-

»» . « dd«. » u »»a«»>tich« « i»l» .

Beiertheim . ^ 4 : ASvndunt«rdaltuna deS
KircSenchor ! im Siclanicnbad .

Karl -ksrievrich GedSlhtntSllr» » lTtadtteil
bura ) ^>10 : GotteSdienN. Sladwikar VN»
?<11 : » indergotteZdienst. Stadtvikar Brecht. ^

kiwana . ' luth . Gemein»? Im Semetndefaal .
marckstr . 1 . Vm Ii) : GoltcSb. Klndcrlebre > ,
SM «!? des SauvtavtteSd . — Diensra « . addr^
??rauenvercw . — Donnerstag . abdS . S : Dclliw

BereinZanaelegenhi-b-en.
Evanael . SemelndehauS . GciSelltrak » b.

woch . abdS 3: 5luaendr>cretniaima (SSdneV
Vikar Vrccbt. Donnerstag . abdS. S : ?luae»°°
clniguna (TSchter) . Stadtvfarrer Schul».

Abendandachten. ^Kleine Kirche . DonncrZtaa S : Stadt » , va «
Lwikerlirche . Tonnerstaa 8.
Beiertheim . Donnerstag 8 . Stadtvikar
Evanael . Gemeindehaus . SeibelNr . » . Don"

tag M . Stadtvikar Bre » t . . gl»
Evimg Staltmifston . Adlerstr . 2Z

dergotiesd . Stadtm . Lieber : '̂ 12 : « inderoow, >
in der MalonislcnbauS -Kavelle. KrSnl . T«
3 : GotteSdienlt . Nniv . Schmidt : A: Nuntiir-»'^
verein von « räul . Sckwct t̂ert . SMd :nlir
4 : Ziunalrauenveretn von Nrl . Weber.
»enstr. 12 : 4 : Nunattaucnvere !» d . Schwell -.,,»1
Adlerstr . 2Z : 8 : Vortraa : Die neite Bel >Ä,>,ii>
unserer Kirche . Sr . Stadtdfr . Kübiewein : ? !
kreu ^-Berlamml . . Nreittstr . 25 — Mittwoch-^ ^
8 : BibMunde . Stadtm . Lieber. VrcdiaiauSA,̂Donnerstag . abdS. 8 : Geb- tZveriamml .. ^
Schw. Luile : abdS. 8 : G^sanaGor . Stodtm . r " »

Freitag . abdS. L : Borbereit . l
teSd . sirl . Thiele : obdZ 8 : BibelNiinde. S ?
strafte 37 . Kriwl . Tbiele : abdS . M :
tuna für den KindergotteSdienst Stadtm .

Evang , Bercinöhaus . Amalti'nltr . 77 . ,«>>«
SonntaaZsÄnls : nachm Z : All« . ÄerIaww>A
Stadtm . Raiiber : 4 : ? !u«afrauenver . : avds>
All« , Dsrsarnoil . . Stadtm / Slbeurer . ^ ^
abds . 7: J " g ^ndavteil »na : abdS ? : «
Verein . — DienZtaa . nachm . 4 : Bi 'ielst»^
brauen v . Iunnir . : abdS >/8 : Bibelbcip^ 'il
Männer u . ?!üngl . — Mittwoch. abdS.

^j>I»
u . GebetZstunde. — DonnerStaa . abdZ
V' ilamml .. Durlacherstr. 32 : add?. '^3 :
rlstonkrsn,chen. — ^ rcttiig. abdS . 8 : TS« ' "
abends 7 : SonntaaSschulvorbereiluna .

Katholische Stadtatmeinde .
« t. SteshanSlirche . Ng : ^ rübm .: <l : »l 5

mit Gensralkommun Mr den Miitterver .:
Messe mit MonatSkoinmiin . f d " >
nen n . Beamtinnen : 8 : deutsch« Sinam . w.
>-410 : Laiwtgottesd . m Sochamt und Prcd ^. .
KlndergottcSd . m . Vred . : Ä2 : Edrlstenledre
.Mnal . : - öS : Andacht ,ur vl . Kam. u .
luna lllr den Muttervereln mit Vredtat

'/-10 : SauvtgotteSd . ml! Soil-amt u. Vred /. . «l
Kinderaoite ^d m . V" dlat : 2 : Cbrlstenl
Nlingl . : >,?3 : S ^n -MariS -And . : 3 : Verla»"-'
der Junairauenkongregalion im Annabau » ^

LIebfrauenltrch«. k : Nrildm . mit Mvnal «> F
k, Männer und ?* .>nal . : 8 : deuilch« StnA ?̂ H
Vred . : >410 : SanvtaotieSd . mit Am» iinS .

^ !», «"
II : « inderaotteSd . m . Vred . : >«2 : Cbrifteni ,
Mädchen: ^-5 : Ser »-MartS -Br »I»« rschaIt ! -
lammluna deS MüttervereinS . « .

St . BonllatinSkirSic N: Krlldm. : 7:
mit Gcneraltomm . d . chriltl . MNttervereinS^
übrigen Krauen : 8 : deutsche Sinam w . , . >»>:
^ 1N: SauplaotteSd .. Socham, mi? Vred»>!>
KinderaotteSd . mit Vred . : HS : Sbriftenl ^ r«. k-
5wngl . : l ,̂3 : Andacht »»m a" ten Tod :
lammluna de« chrllll . MiNierverein « . ^ . .«e ^

Ludwig -LZildelm Krankenbeim. 8 : dl . .
Vr ^dlai .

St . Veter- und VaolSNr« «. « : PlrvVŴ «»
natSlommun . der Männer u ZX0n.il . : 8 :
Sinam . m Vredlgt : >4S : deutsche Sinan ^ ?
im Slädt . ttrantendauS : '41N: » o» amt W» Ä^ .
>/»I2 : deutsch « Slngm . m . Vred . : KZ:
Bruderschalt . — Donnerstag , abd». '/i8: '
ve?e »»veilawmluna mii Vredigt

Beiertheim <« «. Michaelskirche». « : "
K7 : Krlibm m MonaiSkomm. d Kraue« ^
des chriltl . Müttcrver .) : 8 : deutsche Stn « . e«.
Vrcd . : H10 : Sochami m . Vred . : nachm . '
stenlebr« f d . Mädchen: 2 : » er».Ma ? i»-» Äl »"
mii SeS?n : KZ : « crsammluna de« » rlltl .
nereinS mii Vr «di^I .A,««

Rvvvnrr t« t. « » olanSlirche) .^ 8 : Frllhm . m MonatSlomm . d . Müllerei «.
Mitgl . : '.Qv : SauvtgolteSd . mit Amt u.
2 : Versammlung d . MlittervereinS
Segen . - Montag . US : dl . MeNe I . d . - 'VGrlinwlnM <St Jol «fS,ir » el . S- t̂S - Z :»,kÄ-
^ 8 : Krlibm. m . Generalkomm. d . « rilll .
» . d . Krauen : kill : 5>o» nm, m . Vrcd . : ^ ,' ,«»>° ',l
l' enle^ re f . d . Mädch. : ll - 12 : BorroM »" '

SA
lbei. AücherauSgabe: ? : Ser ? >5lclu -And. " g,r>'
K3 : Versamml d . chriltl . Mlltterver . w . ,
u . Segen : S : Rolenkran » bei d<-r Krlvpe- zsl«A

Alt-Katft . Siadtaemelnde lAuferlleNû xs^
?V: DeullSeS vochamt mit Vrediat . F
KaminSli .

KricdenSNr« e der Metd .-Semetnde
Vm . KIV : Vrediat . Vrcd . Rll-lcr : Ii :
tcSd . : nachm . 4 : Vrediat . Vred . Rii .'A '.wo » . abdS. .̂ S : Dlbel - und Gebeist««̂ -' .

Aioniktirch « der » vanüel . Gemclnl» »" <nke^ ..
delmer Allee 4 . Vm . KI0 : Vredlat -.
Kl :ncrt : 11 : KinderaotleZd . : nachm .
Vred . Klenert : KS : 5>unglrauenver .
abd« . 8 : GebetSversammla . — Don»«" ' " ^
8: Bibelknnde . „ . . »«

'/
Neuapottolische Gemeinde. Garteitltca ^ ii?

Vitt. 9K . nackmt. 4 : Gottesdienste . ^
abdS. S : Go,teSdi ?nit.

«-reirelwiSle Gemeind«. vl « Nadr«»»«" ^
»«lltr A . » « . »0k :
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